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Der Künstler im kosmischen Spiegel 
Salih Dağlar, geboren am 8. April 1984 um 10:30 Uhr in Istanbul, ist ein 
vielseitiger Künstler – Komponist, Klangarchitekt, bildender Künstler, Autor 
und Unternehmer. Sein Leben und Schaffen verbinden Kunst, Musik, 
Dichtung und Unternehmergeist zu einem „ganzheitlichen Ausdruck“. 
Dieses Profil betrachtet Salihs innere Struktur und energetische Signatur 
aus verschiedenen spirituellen, esoterischen und symbolischen 
Perspektiven. Von westlicher und vedischer Astrologie über die Lehren des 
Maya-Kalenders, der chinesischen und arabischen Astrologie, bis hin zu 
Numerologie, Tarot, Human Design und mehr, webt diese Analyse ein 
umfassendes Seelenporträt. Wir erkunden, wie sich Salihs kosmische 
Prägungen in seinem künstlerischen Werk widerspiegeln – in seiner Musik, 
seinen Alben und Büchern, den Songtiteln und Themen. Das Ergebnis ist 
ein tiefgründiges Mosaik seines Wesens, das Vergangenheit, Gegenwart 
und mögliche Zukunftstendenzen beleuchtet. 

Mit spiritueller Tiefe und künstlerischer Empfindsamkeit wollen wir 
entschlüsseln, was Salih antreibt, welche Talente ihn auszeichnen, welche 
Entwicklungsfelder sich zeigen und welche archetypischen Energien durch 
ihn wirken. Jedes Kapitel widmet sich einem anderen System oder einer 
Symbolwelt, doch alle Fäden laufen in Salihs einzigartiger Persönlichkeit 
zusammen – einer Persönlichkeit, die laut eigener Aussage davon geprägt 
ist, dass „echte Kreativität keine Grenzen kennt“. Dieses grenzenlose 
schöpferische Prinzip spiegelt sich in seinem interdisziplinären Projekt Art 
Beat Feast Verse wider, mit dem er Klang, Bild, Wort und Unternehmertum 
vereint. 

Tauchen wir nun ein in die kosmischen und mythischen Dimensionen von 
Salih Dağlar. Lernen wir die Sterne, Zahlen, Symbole und Archetypen 
kennen, die seinen Lebensweg begleiten – von der Widder-Sonne bis zum 
Maya-Zeichen des Hirsches, vom Tarot-Wagen bis zum Human Design als 
Generator. Entdecken wir, wie sein kreatives Schaffen – von 
politisch-cineastischen Konzeptalben bis zu spirituellen Nu-Metal-Epen – 
Ausdruck seiner inneren Struktur ist. Dieses ganzheitliche Porträt soll 



Inspiration, Erkenntnis und einen tiefen Blick in die Seele eines Künstlers 
bieten, der durch Vielfalt, Leidenschaft und Authentizität auffällt. 

(Hinweis: Alle Deutungen erfolgen auf Basis der gegebenen Geburtsdaten 
und öffentlich verfügbaren Aussagen und Werken Salih Dağlars. Sie 
erheben keinen Anspruch auf absolute Wahrheit, sondern dienen der 
symbolischen Annäherung.) 

 

I. Westliche Astrologie: Feuer der Widder-Sonne 
und Wasser des Krebs-Mondes 

1. Geburtshoroskop – Planeten in Zeichen und Häusern 

Im westlichen Tierkreis ist Salih Sonne im Widder, Mond im Krebs und 
hat einen Aszendenten im Krebs. Diese Kombination aus kardinalem 
Feuer (Widder) und kardinalem Wasser (Krebs) deutet auf eine 
Persönlichkeit hin, die gleichermaßen leidenschaftlich und sensibel ist. 
Widder verleiht ihm Tatkraft, Pioniergeist und ein starkes Ich-Bewusstsein, 
während Krebs ihm Empathie, Tiefgang und Bedürfnis nach emotionaler 
Verbundenheit schenkt. Interessanterweise stehen Widder und Krebs im 
Tierkreis im Quadrat zueinander – es gibt also eine innere Spannung 
zwischen dem Vorwärtsdrängen (Widder) und dem 
Rückzug/Schutzbedürfnis (Krebs). Diese Spannung könnte sich als Motor 
seiner Kreativität äußern: das Bedürfnis, neue Wege zu beschreiten, 
gepaart mit dem Drang, Seelenwärme und Geborgenheit zu vermitteln. 

 

 

 

 



Werfen wir einen Blick auf die wichtigsten Konstellationen seines 
Geburtshoroskops: 

●​ Sonne – 18° Widder (11. Haus): Die Sonne repräsentiert Identität 
und Lebensziel. In Widder zeigt sie Mut, Führungsqualitäten und 
einen Willen zur Unabhängigkeit. Salihs Sonne steht im 11. Haus, 
dem Bereich von Gemeinschaft, Visionen und Projekten. Das deutet 
darauf hin, dass er seine Individualität im Rahmen von Gruppen 
oder Netzwerken entfaltet – z.B. in künstlerischen Kollektiven oder 
durch Projekte, die einen gesellschaftlichen Beitrag leisten. Seine 
Sonne im 11. Haus kann anzeigen, dass er ein Visionär ist, der seiner 
Zeit vorausdenkt und innovative Ideen in die Welt bringt, oft in 
Zusammenarbeit mit Gleichgesinnten. Widder-Sonne im 11. Haus 
könnte man sich wie einen kämpferischen Freigeist vorstellen: 
Jemand, der mutig neue soziale oder kreative Konzepte initiiert.​
 

●​ Mond – 7° Krebs (1. Haus): Der Mond symbolisiert das Innenleben, 
Gefühle und das Unbewusste. In Krebs steht er in seinem Domizil 
(Krebs ist vom Mond regiert) – das macht die Mond-Energie 
besonders ausgeprägt. Salih hat ein zutiefst sensibles, intuitives 
und fürsorgliches Naturell. Mond im 1. Haus (dem Haus der 
Persönlichkeit und Selbstwahrnehmung) bedeutet, dass seine 
emotionale Tiefe und Empfindsamkeit direkt nach außen sichtbar 
sind. Er „trägt sein Herz auf der Zunge“ – Mitgefühl, 
Stimmungswechsel und Bedürfnis nach emotionaler Sicherheit 
prägen sein Auftreten. Menschen mit Mond im 1. Haus reagieren 
instinktiv auf ihre Umgebung und können andere durch ihre 
emotionale Authentizität berühren. Bei Salih dürfte dies in seiner 
Musik spürbar sein – er verwandelt Gefühle in Klang, sodass seine 
Werke „im Innersten berühren“. Der Krebs-Mond verleiht auch einen 
starken Bezug zur Vergangenheit, Familie und Heimat – sein 
künstlerisches Schaffen könnte autobiografische Züge tragen oder 
vom kollektiven Gedächtnis (Geschichte, Tradition) inspiriert sein.​
 



●​ Aszendent – 0° Krebs: Der Aszendent markiert das 
Tierkreiszeichen, das im Moment der Geburt am Osthorizont aufging 
– er beschreibt das Auftreten und den Lebensweg. Mit Krebs am 
Aszendenten wirkt Salih sanft, herzlich und einfühlsam. Andere 
erleben ihn vermutlich als zugänglich, schutzgebend und 
„nähe-suchend“. Krebs-Aszendenten haben oft eine warme 
Ausstrahlung, wirken aber zugleich zurückhaltend oder vorsichtig, bis 
sie Vertrauen gefasst haben. Salih könnte als „Seele“ seiner Projekte 
wahrgenommen werden – jemand, der Gemeinschaft schafft und 
emotionale Tiefe hineinbringt. Krebs am Anfang des 1. Hauses setzt 
auch die Themen Familie, emotionale Wurzeln und innere Sicherheit 
in den Vordergrund seines Lebensweges. Wahrscheinlich spielt der 
Rückhalt durch nahe Menschen oder ein Gefühl von Zugehörigkeit 
eine große Rolle für sein Wohlbefinden und seine Kreativität.​
 

●​ Merkur – 6° Stier (11. Haus): Merkur steht für Denken und 
Kommunikation. In Stier denkt Salih praktisch, sinnlich und 
bodenständig. Er neigt dazu, Ideen gründlich abzuwägen und hat 
Ausdauer im mentalen Bereich. Im 11. Haus betont Merkur seine 
Fähigkeit, mit Freunden, Fans oder Teams zu kommunizieren und 
gemeinsame Werte auszutauschen. Eventuell nutzt er seine Stimme, 
um stabile Werte und Schönheit (Stier) in soziale 
Zusammenhänge (11. Haus) zu tragen – z.B. durch Songtexte oder 
schriftstellerische Projekte, die zum Nachdenken anregen. Merkur 
in Stier kann auch auf musikalisches Talent hindeuten, da Stier sinn 
für Klang und Rhythmus hat – hier paart sich Verstand mit 
künstlerischem Empfinden.​
 

●​ Venus – 0° Widder (10. Haus): Venus symbolisiert Ästhetik, Liebe 
und Werte. In Widder ist Venus abenteuerlustig, direkt und 
selbstbewusst – Salih schätzt Unabhängigkeit in Beziehungen und 
bringt viel Leidenschaft in seine künstlerischen Vorlieben ein. Die 
Venus steht im 10. Haus (Beruf/Berufung, öffentliches Wirken), was 
vermuten lässt, dass Kunst und Kreativität für ihn nicht nur 
Privatsache, sondern Berufung sind. Seine Karriere ist geprägt von 



Schönheitssinn und dem Drang, künstlerisch Neues 
auszuprobieren (Widder). Er verbindet möglicherweise Kunst und 
Unternehmertum (Venus im 10. Haus kann geschäftliches Talent im 
Kreativbereich anzeigen). Venus am allerersten Grad Widder – dem 
sogenannten Widder-Punkt – unterstreicht, dass er in der Kunst 
Pionier ist und eigene Wege geht. Diese Stellung kann auch 
bedeuten, dass er “frisch und ungestüm” Schönheit definiert: etwa 
Genre-Grenzen sprengt und ungewöhnliche ästhetische 
Fusionen schafft (z.B. die Mischung aus Funk, Rap, Heavy Metal, 
Weltmusik in seinem Sound).​
 

●​ Mars – 28° Skorpion (5./6. Haus): Mars steht für Energie, 
Durchsetzung und Triebkraft. In Skorpion ist Mars (als traditioneller 
Herrscher des Skorpions) sehr stark – er verleiht extreme Intensität, 
Leidenschaft und Regenerationsfähigkeit. Salih besitzt demnach 
enormes Durchhaltevermögen und scheut nicht davor zurück, in die 
Tiefe zu gehen oder Krisen zu konfrontieren. Mars am Ende des 
Skorpions liegt an der Grenze zum Schützen – seine Energie wandelt 
sich also vom Wasser- zum Feuerprinzip. Er kann destruktive 
Emotionen (Skorpion) in visionäre Aktionen (Schütze) ummünzen. 
Mars befindet sich an der Schwelle vom 5. zum 6. Haus: Kreative 
Selbstausdruck (5. Haus) und harte Arbeit/Dienst (6. Haus) 
verbinden sich. Das heißt, er setzt kolossale Energie in kreative 
Projekte und ist bereit, diszipliniert dafür zu arbeiten. Mars im 
Skorpion 5H zeigt vielleicht auch den dunklen, transformativen 
Kern mancher seiner Werke – etwa seine Metal-Alben Memento 
Mori (lat. „Gedenke des Todes“) und Azrael Mein Freund (Azrael = 
Engel des Todes), die mit düsteren Themen und intensiven Klängen 
arbeiten und den Zuhörer durch Abgründe führen, um kathartische 
Läuterung zu erfahren. Diese Werke klingen wie ein Spiegel des 
Mars-in-Skorpion-Prinzips: die Konfrontation mit Schmerz und 
Vergänglichkeit als Weg zu Stärke und Erneuerung. 

​
 



●​ Jupiter – 12° Steinbock (7. Haus): Jupiter symbolisiert Wachstum, 
Philosophie und Sinnsuche. In Steinbock ist Jupiter gezügelt, 
praktisch und zielorientiert – Salih strebt nach Struktur, 
Verantwortungsbewusstsein und langfristigem Erfolg. Er 
verbindet Idealismus mit Realismus. Im 7. Haus (Beziehungen, 
Partnerschaften) deutet Jupiter an, dass er viel durch andere 
Menschen lernt und möglicherweise von Kooperationen profitiert. Er 
könnte einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn in Beziehungen haben 
und als Mentor oder Lehrer im Austausch mit anderen wirken. 
Jupiter im Steinbock ist auch ein Hinweis auf Unternehmertum 
(Steinbock = Geschäftssinn) im öffentlichen Kontext (7. Haus = die 
Öffentlichkeit/dein Gegenüber). Salih hat tatsächlich Unternehmen 
gegründet und bringt Kreativität in die Wirtschaft ein – ein Ausdruck 
dieses Jupiter, der Weisheit (Jupiter) in materielle Form (Steinbock) 
bringt, z.B. indem er kreative Visionen erfolgreich und professionell 
umsetzt. Zudem spricht Jupiter in Steinbock für einen Hang zur 
Philosophie der Verantwortung: Stoische Prinzipien wie Disziplin, 
Selbstbeherrschung und Ethik könnten ihm wichtig sein – was passt, 
da er ein Buch „Mindset für Freiheit“ geschrieben hat, das 
praktisch-philosophische Werkzeuge für ein selbstbestimmtes Leben 
vermittelt.​
 

●​ Saturn – 14° Skorpion (5. Haus): Saturn steht für Struktur, Prüfung 
und Bestimmung. In Skorpion bringt Saturn intensive 
Lernerfahrungen durch Transformation, Loslassen und emotionale 
Tiefe. Salih hat vermutlich schon früh gelernt, mit Schattenseiten 
umzugehen und innere Ängste zu überwinden. Saturn im 5. Haus 
zeigt, dass Selbstausdruck und Kreativität mit harter Arbeit und 
Verantwortung verbunden sind. Wo andere spielerisch-leicht 
vorgehen, war er vielleicht immer sehr ernsthaft und perfektionistisch. 
Er nimmt seine Kunst sehr ernst und fühlt sich regelrecht 
verantwortlich für das, was er in die Welt bringt. Möglicherweise hatte 
er auch Phasen kreativer Blockaden oder Selbstzweifel in jungen 
Jahren, die er durch Beharrlichkeit überwunden hat – Saturn im 5. 
Haus belohnt nach und nach: je älter er wird, desto freier und 



meisterhafter kann er sich künstlerisch entfalten. Interessant: Saturn 
in Konjunktion zu Pluto (nur 13° Abstand in Skorpion) formt eine 
Konstellation großer transformativer Kraft – es ist die Signatur von 
jemandem, der aus Krisen wie Phönix aus der Asche steigt und 
seine größte Stärke aus der Verarbeitung von Schmerz gewinnt. 
Salihs immersive Konzeptalben über Trauma, Tod und Wiedergeburt 
(NOT LOVE → THEN LOVE, Memento Mori, Azrael Mein Freund) 
wirken wie ein kreativer Ausdruck dieser Saturn-Pluto-Energie, die 
ihn drängt, das Dunkle zu durchdringen und in eine höhere 
Wahrheit zu wandeln.​
 

●​ Uranus – 13° Schütze (6. Haus): Uranus verkörpert Inspiration, 
Rebellion und plötzliche Veränderungen. In Schütze fördert Uranus 
geistige Freiheit, Internationalität und revolutionäre Ideale. Salih 
denkt zukunftsorientiert und unkonventionell (Uranus) in Bezug auf 
Weltanschauung, Religion oder Bildung (Schütze). Im 6. Haus 
(Arbeit, Lebensstil, Gesundheit) zeigt dies, dass er in seinem 
Arbeitsalltag Freiräume und Abwechslung braucht. Routinejobs 
würden ihn einengen – er benötigt kreative Experimentierfelder. 
Wahrscheinlich hat er eigenwillige Methoden und Rhythmen im 
Arbeiten (passt zu einem Musiker, der nachts kreative Schübe haben 
kann oder auf Weltreisen Projekte kreiert). Uranus im 6. Haus kann 
auch auf Interesse an alternativen Gesundheits- oder 
Ernährungskonzepten hindeuten – und generell auf einen 
sprunghaften Tagesablauf. In seinem Fall mag dies auch die vielen 
Genres und Medien erklären, mit denen er experimentiert: Sein 
Studio ist ein Labor, in dem frei und losgelöst experimentiert 
wird. Auch sein globales WorldWide-Projekt – pro bereistem Land 
ein Kunst- und Musikwerk zu schaffen – spiegelt Uranus im 
Schützen: kosmopolitisches, kulturübergreifendes Lernen und 
spontane Abenteuer in den Arbeitsalltag integriert. 

​
 



●​ Neptun – 1° Steinbock (7. Haus): Neptun steht für Spiritualität, 
Träume und Auflösung des Ego. In Steinbock bringt Neptun dem 
strukturierten Zeichen einen Hauch Mystik – Salih hat die Fähigkeit, 
Visionen in Form zu gießen. Neptun in Steinbock kann eine 
Generation anzeigen, die Spiritualität in greifbare Projekte einfließen 
lässt (bei ihm z.B. in Form seiner stoisch-philosophischen 
Kompositionen, die spirituelle Konzepte musikalisch strukturieren – 
etwa das Album Between Zero and One, inspiriert von stoischer 
Weisheit). Im 7. Haus deutet Neptun darauf hin, dass er mit einer 
idealistischen Vorstellung in Beziehungen geht: Er sucht eine 
tiefseelische Verbindung, eine Art Seelenverwandtschaft. Das kann 
wunderschön inspirierend sein, birgt aber auch die Gefahr von 
Projektionen oder Enttäuschungen, falls die Realität hinter dem Ideal 
zurückbleibt. In der Kunst kann es sich so äußern, dass er den 
Traum der Einheit und Harmonie verfolgt – man denke an seine 
THEN LOVE-Phase, wo es um wahrhaftige, maskenfreie Nähe geht. 
Neptun am Deszendent (Gegenüber Aszendent, Anfang 7. Haus) 
kann ihn auch zum Spiegel für andere machen: Menschen fühlen 
sich vielleicht auf einer tiefen Ebene von ihm verstanden, weil er ihre 
Sehnsüchte intuitiv spürt.​
 

●​ Pluto – 1° Skorpion (5. Haus): Pluto symbolisiert tiefgreifende 
Wandlung, Macht und „Seelenaufträge“. In Skorpion befindet sich 
Pluto in seinem Domizil – enorme Intensität und 
Regenerationsfähigkeit zeichnen diese Stellung aus. Salihs 
Lebensweg enthält wahrscheinlich einschneidende 
Wandlungsprozesse, in denen er sich immer wieder neu erfinden 
musste. Im 5. Haus zeigt Pluto, dass Kreativität sein Ventil für 
Transformation ist. Kunst ist für ihn etwas sehr Ernstes, fast Heiliges 
– eine alchemistische Praxis, bei der er innere Dunkelheit in Licht 
verwandelt. Pluto im 5. Haus kann auch bedeuten, dass seine Werke 
beim Publikum starke Reaktionen hervorrufen (Liebe oder 
Ablehnung, aber kaum Gleichgültigkeit) – sie „zwingen“ einen 
förmlich hinzuschauen und sich zu verändern. Seine 
Nu-Metal-Vertonung von Yunus Emres mystischer Liebesdichtung 



(Gel Gör Beni Aşk Neyledi) z.B. trägt „Wut, Verzweiflung und 
spirituelle Ekstase zugleich“ – genau diese Intensität ist Plutos 
Handschrift. Da Pluto nahe bei Saturn und Mars in Skorpion steht, 
bilden diese drei eine Konjunktion über Zeichen- und Hausgrenzen 
hinweg – ein Stellium in Skorpion. Dies ist der Kern seines 
Horoskops: Die Verschmelzung von Energie (Mars), Struktur/Lehre 
(Saturn) und Transformation (Pluto) im Zeichen der tiefsten 
Wandlung. Man könnte sagen: Salih kanalisiert seine inneren 
Dämonen und Krisen in disziplinierte, kraftvolle Kunst, was ihm 
eine große Ausstrahlung von Authentizität und Macht verleiht. Diese 
Konstellation macht ihn gleichzeitig verletzlich und unverwüstlich – 
ein wahrer „Krieger-Phoenix“, der Schmerzen in Perlen der Weisheit 
verwandelt.​
 

Zusammengefasst zeigt das Geburtshoroskop eine dynamische 
Mischung: Feuer, Wasser und Erde sind stark betont, während das 
Element Luft fehlt (kein persönlicher Planet in Luft-Zeichen). Dies bedeutet, 
dass Salih vor allem durch Fühlen (Wasser) und Handeln (Feuer/Erde) 
navigiert, weniger durch abstraktes Nachdenken oder Distanziertheit (Luft). 
Sein Ansatz ist intuitiv, leidenschaftlich und pragmatisch zugleich. Er 
setzt Ideen direkt in die Tat um (Widder-Sonne, Stier-Merkur, 
Steinbock-Jupiter), getrieben von emotionaler Tiefe (Krebs-Mond, 
Skorpion-Stellium). Das fehlende Luft-Element kann darauf hindeuten, 
dass er manchmal Schwierigkeiten hat, objektiv Abstand zu gewinnen oder 
allzu theoretische Diskussionen langweilig findet. Stattdessen lernt er durch 
Erfahrung und Resonanz. Er hat jedoch die Luftqualität teils durch seine 
weltweiten sozialen Kontakte (11. Haus betont) und vielleicht durch Partner 
oder Freunde (hier könnten Luftzeichen Menschen in sein Leben treten) 
ausgeglichen. 

 

 



Aspekte: Bei der Fülle an Konstellationen seien nur einige Hauptaspekte 
erwähnt, die hervorstechen: 

●​ Mond Opposition Jupiter: Sein Krebs-Mond (7°) steht beinahe 
gegenüber Jupiters Position (12° Steinbock). Das zeigt einen 
Spannungsaspekt zwischen Emotion und Ethik/Anspruch. Er hat ein 
großes Herz und tiefes Mitgefühl (Mond in Krebs), will aber auch 
hohe Ziele und Prinzipien verfolgen (Jupiter in Steinbock). Diese 
Opposition kann ihn antreiben, sein Mitgefühl in konkrete 
Verantwortungsprojekte umzusetzen, birgt aber auch das Risiko, 
sich zwischen Gefühl und Pflicht zerrieben zu fühlen. Er könnte 
lernen müssen, seine eigenen Bedürfnisse (Mond) und die 
Erwartungen anderer/der Gesellschaft (Jupiter) auszubalancieren. 
Positiv gelebt verleiht dies soziales Engagement – der Impuls, 
anderen praktisch zu helfen oder Kunst mit gesellschaftlicher 
Aussage zu verbinden (was er etwa mit dem politischen Album Veins 
of Fire getan hat, einem „gewaltigen musikalischen Statement“ gegen 
Kriegsbrutalität).​
 

●​ Merkur Opposition Pluto: Merkur in Stier (6°) liegt dem Pluto in 
Skorpion (1°) relativ gegenüber (5° Orbis). Das gibt einen scharfen 
Verstand, der obsessiv nach Wahrheit gräbt. Tiefenpsychologie, 
Okkultes oder Tabuthemen könnten ihn geistig reizen. Er 
kommuniziert wahrscheinlich furchtlos und dringt auf den Grund von 
Dingen. In Diskussionen dürfte er ein intensiver Gesprächspartner 
sein, der mit Nachdruck argumentiert. Dieser Aspekt kann aber auch 
innere Konflikte anzeigen: manchmal ringt er vielleicht damit, das 
Unaussprechliche in Worte zu fassen – daher findet er eventuell 
Zuflucht in Metaphern, Poesie oder Musik, um Unausdrückbares 
auszudrücken (ein Manifest dessen ist sein NOT LOVE Album, eine 
„düstere Klangreise“ durch eine innere Leere, die mit Worten kaum 
zu beschreiben ist). 

​
 



●​ Merkur Trigon Neptun: Mit ca. 6° Stier zu 1° Steinbock bilden 
Merkur und Neptun einen sanften Aspekt. Das schenkt Inspiration 
und Fantasie im Denken, eine Verbindung von rationaler und 
intuitiver Erkenntnis. Wahrscheinlich hat Salih einen Zugang zu 
kreativen Ideen aus dem Unbewussten – er „empfängt“ Melodien 
oder Konzepte wie in einem Tagtraum. Dieses Trigon begünstigt 
Poesie und Musik: Der Poet (Merkur) trifft den Mystiker (Neptun). Er 
kann so komplexe philosophische Gedanken in gefühlvolle Kunst 
kleiden (wie seine Verbindung von Poesie und Philosophie in Texten). 
Außerdem erleichtert dieser Aspekt die Visualisierung – gut für einen 
bildenden Künstler wie ihn.​
 

●​ Venus Quadrat Neptun: Venus am Widderpunkt (0° Widder) steht im 
herausfordernden Winkel zu Neptun (1° Steinbock). Dies spiegelt 
sein Ringen um perfekte Schönheit und Liebe. Einerseits 
romantisch und idealistisch, kann er von Visionen einer idealen 
Liebe/Kunst beseelt sein; andererseits drohen Enttäuschungen, wenn 
Realität und Ideal klaffen. Dieser Aspekt kann eine Quelle sowohl von 
großem künstlerischen Feingefühl (da er die höheren Sphären der 
Muse spürt) als auch von emotionaler Desillusion sein. 
Möglicherweise hat er in Beziehungen lernen müssen, klare Grenzen 
zu ziehen und Projektionen abzulegen. In der Kunst aber kann dieses 
Quadrat geniale Ergebnisse hervorbringen – etwa die Fähigkeit, 
Schmerz in Schönheit zu transformieren (Neptun weicht die harte 
Steinbock-Vernunft auf und Venus in Widder formt mutig Neues 
daraus). Viele seiner Klangwerke haben eine bittersüße Note – z.B. 
NOT LOVE klingt leise verletzt und verglimmt „langsam, qualmend 
unter der Haut“, während THEN LOVE im Anschluss den Schleier 
aller Illusion lüftet und eine ruhige, klare Liebe ohne Masken zeigt. 
Hier sieht man das Spiel von Neptun (Illusion/Auflösung) und Venus 
(Liebe/Schönheit) in seiner Schaffenskunst. 

​
 



●​ Jupiter Sextil Saturn: Mit Jupiter 12° Steinbock und Saturn 14° 
Skorpion haben diese beiden einen unterstützenden 60°-Winkel. Das 
bedeutet, Salih kann Vision und Verantwortung harmonisch 
verbinden. Sein Optimismus wird von Realismus geerdet – weder 
verliert er sich in Träumereien (dafür sorgt Saturn), noch lässt er sich 
von Rückschlägen entmutigen (dafür Jupiter). Diese Balance ist ideal 
für nachhaltigen Erfolg. Es deutet auf strategisches Wachstum hin: 
Er weiß, wann Geduld gefragt ist und wann man expandieren kann. 
Tatsächlich hat er sein kreatives Unternehmen über Jahrzehnte 
aufgebaut und dabei sowohl künstlerisch experimentiert als auch 
pragmatisch geplant. Der Sextil-Aspekt zeigt, dass ihm das relativ 
leicht von der Hand geht – er hat einen inneren Takt für Timing und 
Sinnhaftigkeit seiner Projekte.​
 

●​ Neptun Sextil Pluto: Ein langfristiger Generationsaspekt – Neptun 
(im frühen Steinbock) und Pluto (im frühen Skorpion) sind ca. 60° 
auseinander. Bei Salih ist der Orb mit ~1° sehr eng, was die Wirkung 
verstärkt. Diese Konstellation verleiht spirituelle 
Transformationskraft. Er gehört zu einer Generation, die Altes 
sterben lässt und neue spirituelle Strukturen schafft (etwa spirituelle 
Werte greifbar macht). In ihm persönlich bedeutet dies, dass seine 
spirituellen Einsichten (Neptun) Hand in Hand mit innerer Wandlung 
(Pluto) gehen. Er hat vermutlich wiederholt erfahren, dass Hingabe 
und Loslassen zu innerer Stärke führen. Diese Energie spürt man 
z.B. im oben erwähnten Sufi-Album Gel Gör Beni Aşk Neyledi, das 
Liebe als „kosmische Kraft, die das Ich auslöscht und in etwas 
Höheres überführt“ beschreibt – hier verschmelzen mystische 
Erfahrung (Neptun) und transformiertes Selbst (Pluto) vollkommen.​
 

 

 



Fazit der westlichen Astrologie: Salihs Horoskop zeigt ein machtvolles 
Gefüge aus Feuer und Wasser. Sein Widder- und Skorpion-Einfluss macht 
ihn furchtlos, intensiv und erneuernd, während der Krebs-Einfluss ihm 
Empathie und Kreativität aus dem Gefühl heraus gibt. Erde (Stier, 
Steinbock) verankert seine Visionen in Form – er baut Brücken zwischen 
Phantasie und Realität. Das fehlende Luft-Element mag erklären, warum er 
sich bevorzugt durch Kunst (Musik, Wort, Bild) ausdrückt statt durch rein 
intellektuelle Debatten – Kunst ist seine Sprache. In seinen eigenen 
Worten: „Alles im Leben [ist] Schwingung und Klang“ – Klänge haben die 
Kraft, Menschen zu verbinden, und oft schaffen sie Erlebnisse, „die man 
mit Worten nicht beschreiben kann“. Dieses Statement passt exakt zu 
seiner Sternenkonstellation, die ihm eben jene universelle Sprache der 
Schwingung in die Wiege gelegt hat. 

2. Talente, Lebensaufgabe und Entwicklungsfelder aus 
westlicher Sicht 

●​ Kreativer Visionär und Klangmagier: Mit Sonne in Widder 
(Visionär) und Mond in Krebs (Gefühlstiefe) plus dem 
Skorpion-Stellium verfügt Salih über die seltene Fähigkeit, 
Inspiration mit Emotion und Disziplin zu vereinen. Er kann 
gewissermaßen Träume in die Welt bringen. Die starke 
11.-Haus-Betonung (Sonne, Merkur in 11) zeigt, dass sein 
Lebensauftrag über das rein Persönliche hinausgeht – er soll mit 
seinen kreativen Visionen kollektive Impulse setzen. Tatsächlich 
wirkt sein Schaffen auf verschiedene Communities: Kunstsammler, 
Musikliebhaber, spirituell Suchende, Unternehmer – alle spricht er 
irgendwo an. Sein Talent liegt darin, Grenzen zu überschreiten und 
Brücken zu bauen: zwischen Genres, Kulturen, Sinnesebenen 
(siehe Art Beat Feast Verse als Synthese aus Bild, Klang, 
Geschmack, Wort). Das Horoskop unterstreicht diese 
Interdisziplinarität: Widder und Uranus treiben ihn zu Neuem, Krebs 
und Neptun lassen ihn verbinden und verschmelzen.​
 



●​ Seelenführer durch Tiefen: Die Konstellation Saturn-Pluto in 
Skorpion im 5. Haus legt nahe, dass ein Aspekt seiner Berufung darin 
besteht, andere durch die Dunkelheit ins Licht zu führen. Er 
selbst ist durch Krisen gegangen (oder hat eine besondere 
Beziehung zur „dunklen Nacht der Seele“) und hat daraus Weisheit 
destilliert. Diese gibt er künstlerisch weiter. Er ist nicht derjenige, der 
nur harmonische, gefällige Kunst produziert – er scheut das 
Abgründige nicht, weil dort die Wahrheit und das transformative 
Potenzial liegen. In gewisser Weise erfüllt er die Rolle eines 
modernen Schamanen oder Alchemisten: in seinen Konzeptwerken 
verarbeitet er kollektive Schatten (Kriegstrauma in Veins of Fire, 
Liebesillusion in NOT LOVE) und eröffnet danach einen Raum für 
Heilung und Bewusstseinswandel (THEN LOVE als „Ankommen“ in 
echter Verbindung). Seine westliche Astrologie zeichnet dieses Bild 
deutlich; die Titel und Inhalte seiner Alben bestätigen es 
eindrucksvoll.​
 

●​ Lernaufgabe Kommunikation & Leichtigkeit: Da das Luftelement 
schwach ist und z.B. sein Merkur von schweren Aspekten 
(Opposition Pluto, in festem Stier) gezeichnet wird, könnte es für 
Salih eine Herausforderung sein, losgelöste Leichtigkeit zu 
kultivieren. Er nimmt vieles sehr ernst (Saturn-Einfluss, kein 
Luftzeichen, Steinbock-Energie) und geht in enorme Tiefen. Die 
Gefahr besteht, sich zu überfordern oder in gedanklichen Grübeleien 
zu verhaken (Merkur-Pluto kann zu Obsession führen). Ein 
Entwicklungsfeld ist daher, spielerische Leichtigkeit zuzulassen – 
Luft-Qualitäten wie Humor, Austausch ohne Ziel, einfach mal die 
Perspektive wechseln. Dass er umfangreiche Netzwerke pflegt (11. 
Haus) und auch humorvolle, leichte Elemente in seiner Kunst hat 
(z.B. poppig-funkige Einflüsse, wie eine Zusammenarbeit mit 
humorvollen Rappern), zeigt, dass er sich bereits in diese Richtung 
bewegt. Dennoch dürfte er im Innern oft vom Impuls getrieben sein, 
immer tiefer zu schürfen. Er darf lernen, dass manchmal auch 
Einfachheit und im Hier-und-Jetzt-Sein ohne alles zu analysieren 
wertvoll sind. Sein Mond in Krebs (Kindlichkeit, Verspieltheit) hilft ihm 



dabei – Kinder zu haben oder Zeit mit Familie zu verbringen könnte 
ihn erden und erhellen.​
 

●​ Beziehungsthemen: Mit Neptun im 7. Haus und Venus Quadrat 
Neptun träumt Salih von einer Seelenpartnerschaft, was durchaus 
erfüllbar ist, aber ehrliche Kommunikation (wieder Luft-Thema) 
erfordert. Er neigt dazu, Partner zu idealisieren oder sich aufzuopfern 
(Krebs-Mond ist hingebungsvoll). Hier lautet die Lebenslektion: 
gesunde Grenzen und klare Wahrnehmung. Positiv gelebt kann er 
dann genau die tiefe Verbundenheit erleben, die er sucht – und die 
ihm auch als Muse dient. Eine stabile, authentische Partnerschaft 
wäre für ihn ein großer Rückhalt. Der Krebs-Aszendent zeigt, dass 
Partnerschaft (7. Haus Beginn im Steinbock) erst mit der Zeit leichter 
wird. Anfangs fiel es ihm evtl. schwer, sich völlig zu öffnen oder er 
zog Menschen an, die seine Fürsorge brauchten (Krebs AC). Mit dem 
Alter übernimmt sein Steinbock-Deszendent die Regie: er lernt, auf 
Augenhöhe, erwachsen und verantwortungsvoll zu lieben. Dann kann 
er mit einem Partner zusammen wahrhaft „ankommen“ – so wie im 
THEN LOVE Album beschrieben: „Nur zwei Menschen – wirklich 
da… Ohne Masken. Ohne Angst.“. Das klingt wie die Essenz dessen, 
was er in Beziehungen anstrebt.​
 

●​ Zukunftstendenzen (Transit-Ausblick): Gegenwärtig (2025) hat 
Salih mit 41 Jahren bereits seinen Uranus-Halbzyklus hinter sich 
(Uranus Opposition vor wenigen Jahren), was oft eine 
Neuorientierung bringt – bei ihm war das wohl um 2018–2021, 
möglicherweise als er das Art Beat Feast Verse Duo gründete und 
neue kreative Geschäftsmodelle entwickelte. In den kommenden 
Jahren wird Saturn über seinen Aszendenten und durch den 1. 
Quadranten wandern, was eine Phase der Selbst-Neudefinition und 
körperlichen/geistigen Neuordnung darstellt (2025–2027 etwa). Das 
passt, da Saturn dann in den Widder geht und sein 10. Haus 
(Karriere) in ca. 5 Jahren erreicht – er könnte sich also auf einen 
neuen Meilenstein der beruflichen Meisterschaft zubewegen. 
Vielleicht konsolidiert er sein Lebenswerk in Form eines größeren 



öffentlichen Projekts oder Werkzyklus. Auch dürfte Pluto im Transit 
in den kommenden Jahren sein 8. Haus erreichen – das könnte ihn 
noch mehr in Richtung Mentorschaft und Weitergabe führen (8. Haus 
= geteilte Ressourcen/Wissen). Insgesamt scheint sich 
abzuzeichnen, dass Salih – nach Jahrzehnten intensiver kreativer 
Selbstentfaltung – immer mehr in die Rolle eines Lehrers und 
Impulsgebers tritt, der andere inspiriert, mutig und frei zu leben. Sein 
Geburtshoroskop legt diesen Weg schon an; die Zeitqualität wird es 
verstärken.​
 

Im Fazit schenkt uns die westliche Astrologie das Bild eines 
leidenschaftlichen Erneuerers: Salih Dağlar ist wie ein Funke 
(Widder-Feuer) inmitten tiefer Gewässer (Krebs/Skorpion-Wasser) – er 
bringt Licht ins Dunkel und wärmt zugleich. Sein Lebensmotto könnte 
lauten: „Durch Tiefen zur Höhe“ – denn indem er in die Tiefe der Emotion 
und Existenz hinabsteigt, findet er die Kraft, andere emporzuheben. 

 

II. Vedische Astrologie: Das vedische 
Geburtshoroskop und karmische Prägungen 
In der vedischen (indischen) Astrologie, Jyotish genannt, verwendet man 
das siderische Koordinatensystem, wodurch Salihs Planeten im Vergleich 
zur westlichen Tropenzodiak-Position etwa 23° früher stehen. Sein 
vedisches Sternzeichen (Rashi) der Sonne ist nicht Widder, sondern 
Fische (Meena). Sein Mond befindet sich im vedischen Zeichen Zwillinge 
(Mithuna) und sein vedischer Aszendent fällt in Zwillinge. Diese 
Verschiebung betont andere Facetten: Wo die westliche Astrologie ihn als 
Widder-Sonne sehr initiativ zeichnete, offenbart die Fische-Sonne im 
Jyotish seine spirituelle, mitfühlende Seele. 

Schauen wir uns die wichtigsten Elemente des vedischen Charts an: 



1. Lagna, Rashi und Nakshatras 

●​ Lagna (Aszendent) in Mithuna (Zwillinge): Vedisch zählt der 
Aszendent als Lagna und gilt als einer der zentralsten Punkte. Salihs 
Lagna steht im Zwilling – einem luftigen, dualen Zeichen, das für 
Vielseitigkeit, Neugier und Kommunikation steht. Interessanterweise 
ist sein tropischer Aszendent Krebs, aber vedisch Zwillinge: Das 
bedeutet, auf der seelischen Ebene (vedisch) ist er ein 
Wissenssammler und Vermittler. Zwillinge-Lagna Menschen sind 
oft intelligent, geschäftig und adaptiv. Sie verbinden verschiedene 
Welten – was perfekt zu seinem interdisziplinären Schaffen passt 
(Musik, Kunst, Literatur, Business in einem Universum vereint). 
Mithuna ist von Merkur regiert, was sein Lebensthema auf Lernen 
und Austausch ausrichtet. Zudem hat er Zwillinge-Lagna im ersten 
Nakshatra Ardra, denn sein Aszendent steht etwa 6°55’ Gemini, kurz 
hinter dem Übergang von Mrigashira zu Ardra (Ardra erstreckt sich 
von 6°40’ bis 20°00’ Zwillinge). Ardra-Nakshatra wird symbolisiert 
durch eine Träne und ist dem Sturm-Gott Rudra gewidmet. Das ist 
bezeichnend: Ardra bringt oftmals stürmische Erfahrungen, 
Umwälzungen und transformierende Krisen, gefolgt von klärender 
Reinigung – es ist die Energie des reinigenden Gewitters. Menschen 
mit Ardra-Einflüssen (interessanterweise steht auch sein vedischer 
Mond in Ardra, s.u.) sind oft intensiv, forschend und durchleben 
emotionale Stürme, aus denen sie gereinigt hervorgehen. Man sagt, 
Ardra ermögliche große geistige Erkenntnis nach tiefem Leid. Salih 
trägt also diese Sturmkraft in sich, was im Kontext seiner 
künstlerischen Biografie Sinn ergibt – er hat die Stürme (innere und 
äußere Konflikte) in Musik kanalisiert und so in etwas Erhellendes 
transformiert.​
 

●​ Surya (Sonne) in Meena (Fische), im 10. Haus vedisch: In der 
vedischen Chart ist sein 10. Haus (Karma-Stan, Beruf/Berufung) das 
Zeichen Fische, dort steht auch seine Sonne auf etwa 25° Fische. 
Eine Fische-Sonne (unter der Herrschaft von Jupiter) macht ihn zum 
Traumhaften Idealisten: mitfühlend, künstlerisch inspiriert, spirituell 



orientiert. Fische ist das letzte Zeichen – es trägt etwas Erlösendes, 
Universelles. Salihs innerer Wesenskern ist demnach stark 
altruistisch und auf höhere Werte ausgerichtet. Fische-Sonne im 10. 
Haus zeigt jemanden, der seine Berufung im Dienst an etwas 
Größerem findet – sei es spirituelle Entwicklung, Menschheitsideen 
oder Heilung. Interessant: Sein tropischer Widder-Selbst behauptet 
die individuelle Einzigartigkeit, während seine siderische 
Fische-Seele das Ego transzendieren möchte. Dies deckt sich mit 
seinem Werdegang: Er lebt die Balance aus starker individueller 
Handschrift und dem Wunsch, durch seine Kunst das All-Eine zu 
berühren. Sein Yunus-Emre-Projekt (Aşk Neyledi Album) ist ein 
direktes Zeugnis davon – es geht um Liebe als „kosmische Kraft, die 
das Ich auslöscht und in etwas Höheres überführt“. Das ist pure 
Fische-Symbolik. Darüber hinaus steht seine Sonne im Nakshatra 
Revati (letztes Nakshatra im Tierkreis, 16°40’–30° Fische). Revati 
wird mit der Göttlichkeit Pushan assoziiert – einem Beschützer der 
Reisenden und der Herden. Revati ist bekannt für tiefes Mitgefühl, 
Fürsorglichkeit und musikalische Gabe (viele Musiker haben 
Sonne oder Mond in Revati). Es wird gesagt, Revati-Geborene 
möchten andere sicher durch den „kosmischen Ozean“ führen – 
wieder taucht das Bild des Seelenführers auf. Pushan begleitet die 
Seelen ins Jenseits; in weltlicherem Sinn begleiten Revati-Menschen 
oft andere in ihrer Entwicklung, z.B. als Mentoren. Salihs 
Revati-Sonne spiegelt sein gütiges Lehrerherz und seine 
melodiöse, sanfte Kraft.​
 

●​ Chandra (Mond) in Mithuna (Zwillinge), im 1. Haus vedisch: Sein 
vedischer Mond steht ca. 13° Zwillinge, also in Ardra-Nakshatra 
(6°40’–20° Zwillinge), wie oben erwähnt. Mond im 1. Haus bedeutet, 
dass die Mondthemen (Emotion, Intuition, Wechselhaftigkeit) seine 
Persönlichkeit stark prägen – das deckt sich mit dem westlichen 
Befund Mond am AC. Im Jyotish gilt der Mond als Manas 
(Geist/Herz), und in Zwillinge ist dieses Manas ruhelos, wissbegierig 
und kommunikativ. Mit Ardra als Mondstern hat er aber eine enorme 
seelische Tiefe – Ardra-Mond-Menschen durchlaufen oft schon früh 



heftige emotionale Phasen, die sie mit Weisheit ausstatten. Rudra 
verleiht ihnen Intuition, aber auch das Potenzial zu Zorn oder 
Verzweiflung, das aber transformiert werden will. Salihs innere 
Gefühle sind wie ein Gewitter: Nach dem Donner kommt reine klare 
Luft. Dieser Mond verleiht ihm verbale Ausdruckskraft für 
Emotionen – denn Zwillinge ist sprachlich und Ardra intensiv. Er 
kann vermutlich komplexe Gefühle in Worte oder Klänge fassen, 
sodass andere sie nachvollziehen können. Ardra-Mond gilt auch als 
Hinweis auf technische Begabung (Rudra steht auch für Forschung, 
Zerlegen um zu verstehen). Das könnte seine Affinität zu 
Sound-Engineering, zu elektronischen und KI-basierten 
Musikprojekten (AI 2030 Album) erklären. Außerdem macht Mond im 
1. Haus ihn populär – im Jyotish wird gesagt, Mond im Lagna gibt 
eine gewisse Ausstrahlung, die Massen anzieht (Mond = 
Öffentlichkeit). Er kann sich dem Publikum „wie ein offenes Buch“ 
zeigen, was Sympathie schafft.​
 

●​ Lagna-Herrscher Merkur in Mesha (Widder), im 11. Haus: In der 
vedischen Betrachtung ist der Herrscher des Aszendenten (Merkur, 
da Zwillinge-Lagna) sehr wichtig für Vitalität und Lebensausrichtung. 
Merkur befindet sich bei ihm auf ca. 12° Widder (im Nakshatra 
Ashwini vermutlich) im 11. Haus (Labha-Stan, Haus der Gewinne, 
Freunde, Ambitionen). Das bedeutet: Sein Intellekt und 
Kommunikationsstil sind beherzt, spontan und abenteuerlustig 
(Widder), und er setzt diese Eigenschaften vor allem in Netzwerken 
und größeren Vorhaben ein (11. Haus). Merkur in Ashwini-Nakshatra 
verleiht Heilkraft durch Worte oder schnelle Initiativen – Ashwini sind 
die himmlischen Ärzte. Er kann also mit seinen Ideen wie ein frischer 
Wind wirken, heilende Impulse geben. Das 11. Haus steht auch für 
Einnahmen/Erlöse: Als Herr des 1. in 11 deutet es auf Erfolg durch 
Selbstständigkeit und Freunde hin – tatsächlich hat er ja mit einer 
Partnerin (Rebecca) ein gemeinsames Kreativunternehmen 
aufgebaut und erzielt im Team Gewinne. Dieses Yoga (1. Haus Herr 
in 11. Haus) wird im Jyotish als günstig gesehen – es zeigt jemand, 
der fähig ist, seine Ziele zu verwirklichen und Unterstützung im 



sozialen Umfeld findet.​
 

●​ Guru (Jupiter) in Dhanu (Schütze), im 7. Haus: Jupiter ist im 
eigenen Zeichen Schütze sehr stark (Moola-Trikona bis 10° Schütze). 
Bei Salih steht Jupiter etwa 18° Schütze, im Nakshatra Purva 
Ashadha (Erfolg, Unbesiegbarkeit). Als Karaka für Weisheit und 
Spiritualität im Haus der Partnerschaft deutet dies darauf hin, dass er 
durch Begegnungen mit anderen philosophisch wächst. Er 
könnte einen sehr idealistischen Zugang zu Beziehungen haben oder 
Partner anziehen, die philosophisch gebildet/spirituell sind. Jupiter in 
7 kann auch einen großzügigen Ehepartner anzeigen oder dass er 
selbst in Beziehungen viel Toleranz und Güte zeigt. Zudem ist Jupiter 
in 7 ein Segen für die öffentliche Beliebtheit – er wird als fair und 
warm empfunden. Jupiter regiert sein 7. und 10. Haus (Schütze und 
Fische): Das heißt ein starker Jupiter verbindet Beruf und Beziehung 
günstig. Man kann spekulieren, dass er möglicherweise mit seiner 
Lebenspartnerin auch beruflich kooperiert oder von einer 
Partnerschaft profitiert, die ihm beruflich Glück bringt (tatsächlich ist 
seine kreative Partnerin Rebecca auch privat seine Gefährtin). Das 
Konzept des gemeinsam Erschaffenen (Art Beat Feast Verse als 
Duo) könnte karmisch begünstigt sein: Jupiter als Dharma-Planet 
macht deutlich, dass Teamwork und geteilte Vision zentral für sein 
Seelenheil sind.​
 

●​ Shukra (Venus) in Mesha (Widder), im 11. Haus: Venus steht 
ebenfalls in Ashwini im 11. Haus, nahe bei Merkur und Sonne 
(allerdings schon siderisch in Widder, nicht mehr Fische wie die 
Sonne). Venus in eigenem 11. Haus zeigt Gewinne durch 
künstlerische oder soziale Tätigkeiten – Venus ist Herrscher 
seines 5. und 12. Hauses (Stier und Waage). 5. Haus (Kreativität, 
Mantra) in 11: Er monetarisiert Kreativität erfolgreich. 12. Haus 
(Spiritualität, Rückzug) in 11: Er bringt das Spirituelle ins Kollektive. 
Venus in Ashwini ist abenteuerlich in der Liebe, braucht 
Unabhängigkeit – das passt zu seiner Widder-Venus tropisch. Es 
kann auch auf schnelle leidenschaftliche Freundschaften hindeuten. 



Im Chart bildet Venus mit Merkur und Sonne ein Stellium im 11. 
Haus (wenn man Orbis lockerer sieht), was ihm enormes soziales 
Talent, künstlerische Freunde und viele Projekte schenkt.​
 

●​ Mangal (Mars) in Vrischika (Skorpion), im 6. Haus: Mars steht 
auch vedisch in Skorpion (ca. 4° Skorpion, Nakshatra Anuradha oder 
am Ende Vishakha). Mars in eigenem Zeichen Skorpion ist mächtig – 
es gibt ihm Durchsetzungskraft, aber im 6. Haus (Feinde, 
Krankheiten, Wettbewerb) deutet es auf Kampfgeist und Sieg über 
Hindernisse. Er hat die Fähigkeit, sich gegen Widerstände 
durchzusetzen und sogar Gegner in Verbündete zu verwandeln 
(Anuradha-Nakshatra ist sehr verbindend, Herrscher Mitra = 
Freundschaft). Dieses Placement lässt vermuten, dass er in seinem 
Leben einige Konflikte hatte, aber meist als Gewinner herausging 
oder zumindest gestärkt. Mars als Herrscher seines 6. im 6. (weil 
Skorpion sein 6. Haus ist) schafft ein Viparita Raja Yoga – ein 
ungünstiges Haus belebt sich selbst und gibt Erfolg in widrigen 
Situationen. Das heißt, aus Schwierigkeiten schöpft er Stärke (was 
wir schon aus westlicher Sicht erkannt haben). Mars regiert auch sein 
11. Haus (Widder) – Herr von 11 in 6: Er arbeitet extrem hart für seine 
Ziele, eventuell leidet manchmal Freundschaft wegen Arbeit oder er 
macht Hobby zum Beruf (11->6). Insgesamt zeigt das aber: 
Arbeitseifer, Konkurrenzfähigkeit, Dienst am Nächsten (er kann 
mit großer Energie anderen helfen, 6. Haus = Dienst).​
 

●​ Shani (Saturn) in Tula (Waage), im 5. Haus: Vedisch ist Saturn 
bereits in Waage (etwa 21°, im Nakshatra Vishakha). Saturn ist in 
Waage erhöht (Uccha) – sehr stark und positiv. In seinem 5. Haus 
(Kreativität, Intelligenz, Kinder) gibt es einen Hinweis, dass er großes 
Verantwortungsgefühl und Ernst in Bezug auf künstlerische Projekte 
und eventuell Kinder hat. Saturn in 5 verleiht oft eine späte 
Kreativblüte – tatsächlich brauchte er etwas Zeit, um sein volles 
Potenzial abzurufen, aber dann fruchtet es umso nachhaltiger (was 
dem Bild entspricht: mit ~25 Jahren Erfahrung hat er ein 
beeindruckendes Werk aufgebaut). Saturn erhöht im 5. bedeutet 



auch Disziplin in kreativen Prozessen, was ihn auszeichnet (er 
veröffentlicht z.B. regelmäßig Alben, führt Businesses etc. – alles mit 
Struktur). Allerdings kann Saturn 5 anfangs kreativen Selbstausdruck 
hemmen (Schüchternheit, Perfektionismus) – worauf wir bereits 
eingegangen sind. Doch in Waage (Zeichen der Künste und 
Harmonie) konstruiert Saturn große Kunstwerke. Er hat das Potenzial 
zu zeitlosen, klassischen Werken, da Waage-Saturn Qualität liebt. 
Saturn regiert sein 8. und 9. Haus (Steinbock und Wassermann) – als 
Herr von 8 in 5: Er transformiert Traumata (8) in Kreativität (5). Herr 
von 9 in 5: Er lehrt Philosophie (9) durch kreative Medien (5). Dieses 
Yoga zeigt sich, wie er philosophische Konzepte musikalisch 
erlebbar macht (siehe Between Zero and One, jedes Stück eine 
stoische Weisheit). Saturn in Vishakha-Nakshatra (Symbol: 
Triumphbogen) zeigt, dass er Zielstrebigkeit besitzt – Vishakha gibt 
Fokus, oft auf zwei Etappen (Dualherrscher Indra und Agni – erst 
weltlicher Erfolg, dann spiritueller Erfolg). Gut möglich, dass Salih in 
einer zweiten Lebenshälfte mehr den spirituellen Aspekt betont 
(bereits abzulesen am Trend seiner Alben, die von Weltpolitik Veins 
of Fire hin zu spiritueller Liebe Then Love gingen).​
 

●​ Rahu und Ketu: Salihs Mondknotenachse liegt vedisch auf Rahu in 
Stier (12. Haus) und Ketu in Skorpion (6. Haus). Das deutet 
karmisch an, dass er von vergangenen Leben her (Ketu) schon sehr 
vertraut ist mit Skorpion-Themen: Krisenbewältigung, Introspektion, 
okkulte Kenntnisse. Das manifestiert sich in diesem Leben in seinen 
Talenten (6. Haus): Er ist instinktiv gut darin, schwierige Aufgaben 
oder Gesundheitsfragen zu meistern, vermutlich ist er die ruhige 
Hand im Chaos (weil er’s schon kennt). Rahu im 12. Haus Stier 
hingegen zeigt, dass seine Entwicklungsrichtung in diesem Leben ist: 
Loslassen lernen, Hingabe, selbstlose Dienstbarkeit – aber auf 
sinnliche, erdige Weise (Stier). Er darf also die Genuss- und 
Friedensaspekte (Stier) der Zurückgezogenheit/Spiritualität (12. 
Haus) erkunden. Das könnte heißen, er findet im Laufe des Lebens 
Gefallen daran, Auszeiten in der Natur zu verbringen, meditativ Musik 
zu machen oder via Kunst einen transzendenten Frieden zu 



erreichen. Rahu im 12 kann auch Auslandsaufenthalte begünstigen 
(passt, er reist viel). Es kann auch bedeuten, dass er karmisch 
aufgefordert ist, das materielle Sicherheitsstreben (Stier) zu 
transformieren in Vertrauen ins Universum (12. Haus). 
Möglicherweise war es Teil seines Weges, finanzielle/berufliche 
Sicherheit loszulassen, um seiner wahren Bestimmung zu folgen – 
was er wohl tat, indem er die Konventionen eines rein „vernünftigen“ 
Berufs hinter sich ließ und Künstler wurde.​
 

2. Vedische Deutung: Lebensaufgabe und Stärken 

Die vedische Astrologie bestätigt viele Erkenntnisse aus der westlichen, 
akzentuiert aber die spirituelle und lehrende Dimension von Salihs 
Wesen noch stärker: 

●​ Dharmischer Auftrag: Sonne (Selbst) in 10. Haus und Jupiter (Guru) 
in 7. Haus zeigen, dass er ein Lehrer/Anführer im öffentlichen und 
zwischenmenschlichen Bereich ist. Er hat das Potential, viele 
Menschen zu erreichen (11. Haus Betonung) und ihnen Orientierung 
zu geben (Jupiter stark). Im Jyotish würde man sagen, sein Dharma – 
sein Pfad rechtschaffenen Handelns – liegt in einem kreativen, 
kommunikativen Wirken, das anderen nützt. Zwillinge-Lagna und 
Ardra-Mond machen ihn zum Sucher und Vermittler von Wahrheit. 
Das erinnert an einen Guru-Prinzip, aber modern interpretiert: Er ist 
kein asketischer Guru in einer Höhle, sondern ein moderner Mentor, 
der Technologie, Kunst und Philosophie verbindet, um Freiheit zu 
lehren (sein Buch heißt „Mindset für Freiheit“ – typisch 
Schütze-Jupiter im 7.: Weisheitsvermittlung an andere). Das 
5.-Haus-Saturn-Einfluss zeigt, dass diese Lehrerrolle mit dem Alter 
immer stärker wird – wie ein Weiser, der durch disziplinierte 
Kreativität Vorbild wird. 

​
 



●​ Artha und Karma: In der vedischen Sicht sind die Lebensziele 
(Purusharthas) in Dharma (Aufgabe), Artha (Materielles erreichen), 
Kama (Wünsche, Liebe) und Moksha (Erlösung) unterteilt. Salihs 
Chart hat starke Artha-Komponente: Merkur, Venus, Sonne im 11. 
Haus, Saturn im 5. (Einkünfte aus Kreativität) – er wird durchaus 
materiellen Erfolg und Anerkennung erlangen für sein Tun. Dennoch 
ist Artha nicht Selbstzweck: Mit Rahu im 12. und dem spirituellen 
Fische-Einschlag geht es ihm letztlich um Moksha (Befreiung, 
Erlösung). Seine Kunst hat was Erlösendes (wie aus Leid Musik 
machen – kathartisch). Kama (Liebesleben) ist bei ihm durch den 
erhöhten Saturn im 5. und Jupiter im 7. wohl geordnet: Er wird 
wahrscheinlich relativ spät oder reif sein Liebesglück festigen (Saturn 
verspricht Stabilität nach Prüfungen). Ketu im 6. legt nahe, dass er im 
Alltag sehr selbstlos dienen kann, aber auch aufpassen muss, sich 
nicht ausbeuten zu lassen.​
 

●​ Nakshatra-Botschaften: Seine prominenten Nakshatras – Ardra 
(Mond, Asz) und Revati (Sonne) – ergeben eine schöne Synergie: 
Ardra, der Sturm, und Revati, die ruhige letzte Wegstrecke, 
symbolisieren zusammen den Zyklus von Unruhe zu Frieden. Es ist, 
als ob sein Lebensskript vorsieht, dass er durch stürmische innere 
Prozesse zu einem geklärten, liebevollen Zustand findet und 
andere dorthin mitnimmt. Revati-Sonne im 10. Haus deutet sogar auf 
eine Person hin, die im späten Lebensabschnitt als weisenhafter 
Patron dasteht, evtl. kümmern sich Revati-Geborene gern um 
Schwächere oder Jüngere (Pushan als Hüter der Herde). Vielleicht 
wird er verstärkt als Mentor für Nachwuchskünstler oder durch 
gemeinnützige Projekte (Pushan = nährend) agieren.​
 

●​ Stärken laut Jyotish: Salih hat mehrere positive Yogas im Chart. 
Z.B. Budha-Aditya Yoga (Merkur + Sonne im selben Zeichen 
Widder) schenkt Intelligenz und Ruhm. Malavya Yoga (Venus in 
Kendra in eigenem/Exaltationszeichen – hier nicht Kendra, aber 11. 
Haus ist auch stark – egal, Venus im befreundeten Widder und allein 
im Haus kann gutes Ansehen in Künsten bedeuten). Sasha Yoga 



(Saturn erhöht in Kendra: Er hat Saturn in 5, nicht Kendra, aber 
dennoch Exaltation Saturn bringt Leadership-Qualitäten). Ruchaka 
Yoga (Mars in eigenem Zeichen in Kendra/Trikona: Mars in Skorpion 
im 6 – 6 ist Upachaya, zählt als Kraftbereich – Ruchaka verleiht 
Heldenmut, militärische/kämpferische Erfolge – das spiegelt sich in 
seiner kämpferischen Kunst gegen Unterdrückung oder in seiner 
körperlichen Energie auf der Bühne). Viparita Raja Yoga (Herr 8 in 5, 
Herr 6 in 6 etc. wie oben: Erfolg aus widrigen Umständen). Diese 
Konstellationen bedeuten, er hat die kosmische Unterstützung, seine 
Bestimmung zu erfüllen und sogar Ansehen oder Einfluss zu 
erlangen. Man könnte vermuten, dass sein Name „Salih“ (arabisch = 
der Tugendhafte) und „Dağlar“ (türkisch = Berge) symbolisch dafür 
stehen, dass er tugendhaft auf hohen Gipfeln wandelt – die Sterne 
scheinen ihm zumindest einige Gipfelplätze zu ermöglichen.​
 

●​ Entwicklungsfelder laut Jyotish: Die Mondknoten (Rahu/Ketu) 
zeigen, wie oben erwähnt, dass er in diesem Leben Genuss, Frieden 
und Hingabe (Stier/12) erlernen soll, während er das dramatische 
Kämpfen (Skorpion/6) loslassen darf. Konkret: Er muss nicht jedes 
Problem bekämpfen oder jedes Projekt mit extremer Intensität 
angehen (das kann ihn auslaugen – Ketu in 6 deutet auf die Gefahr 
von Erschöpfung oder Gesundheitsissues, wenn man sich 
überarbeitet). Stattdessen darf er Urvertrauen entwickeln, dass 
manches sich auflöst, wenn man es dem Kosmos übergibt (12. 
Haus). Aktivitäten wie Meditation, Musik in Zurückgezogenheit, 
Naturerfahrung, aber auch Genießen ohne Zweck (Stier) sind heilend 
für ihn.​
 

●​ Vimshottari Dasha: In der vedischen Astrologie läuft jeder Mensch 
durch planetare Perioden, die verschiedene Themen aktivieren. 
Geboren 1984, dürfte Salih ungefähr folgende Hauptphasen gehabt 
haben: Kinder/Teenager im Mars-Dasha (feurig, intensiv – eventuell 
entdeckte er da schon seine Leidenschaft für Schlagzeug und 
aggressive Musik?), dann ab ca. 1989–1996 Rahu-Dasha 
(schwierige Selbstfindungsphase? Oft Verwirrung in 



Rahu-Jugendphasen, aber auch Auslandserfahrungen – vielleicht 
Migration/Umzüge?), dann Jupiter-Dasha ca. 1996–2012 – in dieser 
Phase hat er vermutlich enorm gelernt, studiert, gereist, seine 
Bandbreite aufgebaut (Jupiter gab Wachstum – tatsächlich sammelte 
er in dieser Zeit ~25 Jahre Erfahrung seit Jugend in Musik und 
Kunst). Seit ca. 2012 dürfte Saturn-Dasha laufen (bis ~2031). Das ist 
die Erntezeit: Saturn belohnt harte Arbeit. Das korrespondiert exakt 
mit der Zeit, in der er sein Großprojekt Art Beat Feast Verse formte 
und seine Unternehmen gründete. Saturn-Dasha bringt 
Verantwortung – er hat viel erschaffen und sich fest etabliert. Bis 
2031 kann er mit Saturns Hilfe sein Lebenswerk manifestieren und 
konsolidieren. Nach 2031 käme Merkur-Dasha – eine Phase, in der 
er möglicherweise nochmals leichter, kommunikativer wird, eventuell 
schreibt er mehr oder gibt Wissen weiter (Merkur regiert ja sein 1. 
und 4. Haus – Fokus dann vielleicht auf innere Zufriedenheit, Familie, 
Heimat). Diese Prognose deckt sich mit dem Bild: Jetzt ist er in der 
Hoch-Phase der Leistung (Saturn belohnt ihn, fordert aber auch 
Stressresistenz), und danach darf er etwas entspannter noch seine 
Geschichten erzählen (Merkur).​
 

Zusammenfassung vedisch: Salih ist karmisch gesehen ein Sucher und 
Lehrer, der durch tiefe innere Wandlungen geht, um anderen den Weg zu 
weisen. Sein Chart hat sowohl Indikatoren für Erfolg und Sichtbarkeit als 
auch für spirituelle Tiefe und letztliche Loslösung. Er vereint in sich 
Mercuriale Wendigkeit (Zwillinge) und Jupiterianische Weisheit 
(Fische/Schütze). Die vedische Perspektive bestätigt: Seine kreative 
Vielseitigkeit und sein Drang, verschiedenste Disziplinen 
zusammenzubringen, sind kein Zufall, sondern entsprechen genau seinem 
Zwillinge-Lagna und den stark betonten 11. Haus-Aktivitäten. Gleichzeitig 
ruht über ihm der Segen eines gut gestellten Jupiter und eines erhöhten 
Saturn – was im klassischen Sinne darauf hindeutet, dass seine Werke von 
Bestand sein werden und er einen ehrenwerten Ruf genießen dürfte. Es 
ist, als hätten die Sterne ihm aufgetragen: Lerne und lehre, leide und liebe, 
handle und erhebe – und am Ende finde Frieden. 



Die Synthese aus westlicher und vedischer Astrologie malt ein 
facettenreiches Bild: Er ist sowohl der feurige Widder-Krieger als auch der 
einfühlsame Fische-Mystiker; sowohl der rationale Merkur-Geist als auch 
der intuitive Mond-Seele. Für Salih bedeutet das, dass er ein Fuß in der 
greifbaren Welt hat (praktische Umsetzerkraft) und einen im 
Transzendenten (Musenverbindung). Diese Brücke macht ihn zu dem 
einzigartigen Künstler, der er ist. 

 

III. Chinesische Astrologie: Die Weisheit der 
Holz-Ratte 
Nach dem chinesischen Kalender ist Salih Dağlar im Jahr der Ratte, 
Element Holz (Jia-Zi Jahr 1984) geborenen.nongli.info. Genauer: Sein 
Geburtstag 8. April 1984 fiel auf den 8. Tag des 3. Mondmonats 
(Ren-Yin-Tag, Ji-Si-Monat im Holz-Ratte-Jahr). Die chinesische Astrologie 
betrachtet vier Säulen (Ba Zi) – Jahr, Monat, Tag und Stunde –, doch für 
einen groben Charakterüberblick reichen Jahr und grundlegende Elemente: 

1. Die Holz-Ratte (Jia-Zi): Jahrgangsenergie 

Die Ratte ist das erste Zeichen im zwölfjährigen Tierkreis und steht für 
Klugheit, Charme und Anpassungsfähigkeit. Menschen des 
Ratte-Jahres gelten als gewitzt, neugierig und schlagfertig. Sie besitzen oft 
einen scharfen Verstand und eine rasche Auffassungsgabe, sind sozial 
gewandt und wissen Gelegenheiten geschickt zu nutzen. Die Ratte wird im 
Volksmund auch als Überlebenskünstler beschrieben – sie findet selbst in 
widrigen Umständen einen Ausweg, ist sparsam und findig. Bei Salih 
spiegelt sich dies in seiner Fähigkeit, vielfältige Projekte zu jonglieren und 
immer wieder neue kreative Geschäftsfelder zu erschließen – ein 
klassischer Ratte-Zug: Multi-Tasking und Opportunitäten erkennen. 
Zudem haben Ratte-Geborene Humor und mögen Gesellschaft, was man 
in seiner breiten Kollaborationspalette sieht (er integriert viele Genres und 



arbeitet mit verschiedenen Künstlern zusammen, hat keine 
Berührungsängste). 

Das Element Holz in seinem Geburtsjahr (1984 war ein Yang-Holz-Jahr) 
verleiht der Ratte einen warmherzigeren, expansiveren Ausdruck. Die 
Holz-Ratte wird beschrieben als unabhängig, selbstbewusst, talentiert und 
tugendhaft. Holz steht für Wachstum, Kreativität und Idealismus. Eine 
Holz-Ratte hat visionäre Ideen und ist gut darin, Netzwerke aufzubauen – 
sie ist großzügiger und weniger geheimniskrämerisch als Ratten anderer 
Elemente. Salih verkörpert diese Qualitäten deutlich: Seine unabhängige 
kreative Vision paart sich mit einer geradezu altruistischen Ader (er teilt 
Wissen freigebig in Workshops und Publikationen). Er ist talentiert und 
vielseitig (Holz-Energie strebt in alle Richtungen zu wachsen) und besitzt 
eine gewisse moralische Integrität (Holz assoziiert mit ethischem 
Kompass). 

In der Chinesischen Astrologie bewertet man auch die Himmelsstämme 
und Erdzweige: Salihs Jahr hat den Stamm Jia (Yang Holz) und den 
Zweig Zi (Ratte, Yang Wasser). Die Kombination Jia-Zi gilt als sehr 
kraftvoll – es ist der Auftakt des 60-Jahre-Zyklus. Jia (Holz) ist wie ein 
Baumstamm: vital, aufstrebend, pionierhaft. Zi (Wasser) ist nährend und 
weise. Holz wird durch Wasser genährt: Hier harmonieren die Elemente. 
Das bedeutet, sein Grundcharakter (Holz) wird unterstützt vom 
Jahreszweig (Wasser der Ratte). Er hat also ein schöpferisches 
Potential, das vom Unterbewusstsein/Emotion getragen wird – 
interessanter Gleichklang zur westlich/vedischen Sicht, in der auch sein 
Feuer von viel Wasser flankiert wird. Insbesondere, Yang-Holz symbolisiert 
den aufrechten Baum – verbunden mit Eigenschaften wie Geradlinigkeit, 
Planung und Großherzigkeit. Die Ratte (Wasser) liefert Intuition und 
Flexibilität dazu. So jemand kann Ideale formulieren und gleichzeitig 
pragmatisch vorgehen, um sie zu erreichen. Das spiegelt sich in Salihs 
Unternehmerkünstler-Profil: Er denkt visionär, aber setzt es auch 
„pragmatisch“ um (Stichwort: Kreativität trifft Pragmatismus). 



Die Ratte ist außerdem dem Element Wasser zugeordnet im Erdzweig. 
Wasser-Jahre (besonders mit Holz-Stamm) begünstigen geistige Tiefe und 
Kommunikation. Ratten haben oft ein gutes Gespür für Trends und können 
komplexe Informationen verarbeiten (man sagt, Rattenhirn sei immer 
aktiv). Salihs Kompositionen, die polyrhythmische und multistilistische 
Elemente verweben, zeigen dieses quirlige Rattenhirn in Aktion. Auch dass 
er Cinematic-Themen (Trends, Politik) künstlerisch umsetzt, passt: Ratten 
sind aufmerksam gegenüber ihrer Umgebung. Sie sind fix, was 
Nachrichten und Wissen angeht. Kein Wunder also, dass er ein Album über 
den Nahost-Konflikt machte, eines über KI im Jahr 2030 – er verarbeitet 
aktuelle Themen blitzschnell in Kunst, wie die Ratte Geistesblitze ergreift. 

Zusammengefasst verleiht die Holz-Ratte ihm: Intelligenz, 
Anpassungsfähigkeit, Weitblick, geselligen Charme, Einfallsreichtum 
und den Drang, Ideen in die Tat umzusetzen. Herausforderungen für 
Ratten sind manchmal Überaktivität oder Nervosität – sie können sich 
verzetteln oder zu viel auf einmal wollen. Doch die Holz-Komponente lässt 
ihn etwas beständiger und kooperativer sein als z.B. eine Metall-Ratte. Er 
arbeitet ja gern im Team (Ratte ist sozial) und hat das Gespür, wann sich 
was lohnt. 

2. Die Vier Säulen: Jahr, Monat, Tag, Stunde 

Ohne zu tief in die BaZi-Berechnung einzusteigen, seien Salihs vier Säulen 
kurz qualitativ umrissen: 

●​ Jahr: Yang-Holz Ratte (Jia-Zi) – wie analysiert, sein äußeres 
Auftreten und Erbe: intelligent, charismatisch, netzwerkend, kreativ.​
 

●​ Monat: April 1984 fällt in den chinesischen Monat des Schlange 
(Si), Element Yin-Erde (Ji-Si). Der Monat repräsentiert Elternhaus 
und Karriereanzeichen. Erde-Schlange deutet auf einen gebildeten, 
etwas reservierten familiären Background hin und kann eine Neigung 
zu Forschung, Strategie und Kunst geben (die Schlange ist klug, 
mysteriös, liebt Kultur). Vielleicht kommt aus seiner Familie ein Sinn 



für Bildung oder es wurde Wert auf Zielstrebigkeit gelegt (Erde ist 
verantwortungsvoll). Schlange und Ratte sind nicht ausgemacht 
kompatibel (Schlange = Feuer, Ratte = Wasser; Wasser dämpft 
Feuer), aber es gibt keine extreme Kollision. Es kann bedeuten, dass 
er die eher rationalen, analytischen Anlagen seiner Familie 
(Schlange) mit seinem emotional-kreativen Wesenskern (Ratte) 
ausbalancieren musste.​
 

●​ Tag: Sein Geburtstag war laut chinesischem Almanach ein 
Yang-Wasser Tiger-Tag (Ren-Yin). Der Tag und speziell der 
Tagesstamm (Ren, Yang-Wasser) repräsentiert den „Daymaster“, 
also sein Ich. Yang-Wasser-Menschen sind wie der Ozean: 
tiefgründig, anpassungsfähig, weise, manchmal überwältigend 
in ihrem Gefühlsstrom. Sie können sehr freiheitsliebend sein und 
haben einen starken Willen (den man aber nicht sofort sieht, weil 
Wasser formbar scheint). Ren-Wasser-Geborene sind oft 
Philosophen oder Künstler, die aus der Tiefe schöpfen. Das passt 
perfekt zu allem bisher Gesagten! Der Tierzweig am Tag, Tiger (Yin), 
fügt dem hinzu: Tiger-Tagegeborene sind mutig, idealistisch, 
manchmal impulsiv. Tiger ist ein Feuer-Holz Tier – kraftvoll, stolz, 
etwas rebellisch. Das heißt, in Salihs Kern (Tag) mischen sich eine 
leidenschaftliche Tiger-Energie mit dem unerschöpflichen Ozean 
des Yang-Wassers. So jemand hat riesige innere Kräfte und 
Emotionen (Tiger facht das Wasser an wie ein Sturm). Das kann 
große künstlerische Inspiration bedeuten, aber auch innere Unruhe, 
bis er lernt, diese Kräfte zu lenken. Tiger repräsentiert auch Führung 
und Gerechtigkeitssinn. Dass sein Daymaster Wasser und Erdzweig 
Tiger ist, zeigt, dass er instinktiv ein Beschützer und Aktivist ist – er 
reagiert emotional auf Ungerechtigkeit und möchte für Schwächere 
kämpfen (Tiger sind geborene Anführer). Nicht umsonst wählte er 
etwa für Veins of Fire ein politisch-humanitäres Thema.​
 

●​ Stunde: 10:30 Uhr ist in traditioneller chinesischer Zeitrechnung die 
Schlange-Stunde (9–11 Uhr vormittags ist Si-Stunde). Der 
Stundenstamm wäre basierend auf dem Tageselement Ren-Wasser: 



Es gibt eine festgelegte Kalkulation, vermutlich war es Yin-Holz 
Schlange (Yi-Si), da bei Ren-Tag der Snake-Hour-Stamm Yi sein 
sollte. Holz-Schlange als Stundenzeichen, welches Kinder, Projekte 
und späte Lebensjahre symbolisiert, deutet darauf hin, dass seine 
„geistigen Kinder“ (sprich Kunstwerke) von 
Holz-Schlange-Eigenschaften sind: kreativ (Holz), komplex und 
elegant (Schlange). Die Schlange-Stunde passt sehr gut zu einem 
Musiker: Oft sind Snake-Hour-Geborene detailversessen, haben 
einen Hang zu Mystik und Ausdauer für Perfektion. Vielleicht zeigt 
das, dass er in späteren Jahren (Stunde steht auch für Alter 60+) 
verstärkt Mystik und Esoterik pflegen wird, oder dass seine Projekte 
eine okkulte Tiefe haben (Schlange ist dem Okkulten zugeneigt).​
 

In Summe sehen wir im BaZi: Ren-Wasser Daymaster mit Jia-Holz Jahr 
– Wasser nährt Holz, er hat eine starke innere Motivation (Daymaster im 
Fluss mit Jahrestamm). Die Tierkombination Ratte, Schlange, Tiger, 
Schlange in seinen Säulen ist interessant: Ratte und Tiger zusammen 
können Konflikte bringen (Rat und Tiger sind nicht im selben Dreierverbund 
und haben unterschiedliche Ziele – Ratte/wasser will Sicherheit, Tiger/holz 
will Ehre). Schlange (Feuer) steht dem Rattenwasser etwas entgegen, aber 
unterstützt den Tiger (Holz nährt Feuer und Tiger ist Holz, Schlange Feuer 
– das ist Folgeelement). Möglicherweise hat er intern manchmal Zwiespälte 
zwischen Vorsicht (Ratte) und Wagemut (Tiger), oder zwischen rationaler 
Analyse (Schlange) und spontaner Intuition (Tiger). Aber diese vier Zeichen 
repräsentieren auch alle Elemente bis auf Metall, was ihm ein ziemlich 
ausgewogenes Elementebild gibt: Wasser (Ratte, Daymaster), Holz (Jahr 
und Tiger), Feuer (Schlange) und etwas Erde (Schlange hat Yang-Erde 
Aspekt, und Monatsstamm Ji ist Erde). Metall fehlt (interessant, Luft fehlte 
im westlichen – entspricht analog Metall als Denken/Struktur). Das Fehlen 
von Metall bekräftigt: Er lernt vielleicht, Struktur und analytische Distanz zu 
entwickeln, was aber nicht seine erste Natur ist. 

Fazit chinesisch: Salih trägt die Energie der klugen Holz-Ratte und des 
leidenschaftlichen Wasser-Tigers in sich. Diese Mischung macht ihn zu 



einer Persönlichkeit, die sowohl strategisch-planerisch als auch 
mutig-visionär ist. Die Ratte schenkt ihm Wendigkeit im Alltag und 
Geschäftssinn, der Tiger moralischen Mut und künstlerischen Stolz. Das 
Holz-Element im Jahr und (vermutlich) in der Stunde steht für Kreativität 
und Wachstum, das dominierende Wasser im Tag für Emotionstiefe und 
Weisheit. Somit passt seine chinesische Signatur sehr gut zu dem Bild, 
das wir bereits haben: Ein einfallsreicher, vielschichtiger Mensch, der 
beständig nach vorne schaut (Ratte + Tiger = Pionier), dabei Herz und 
Verstand vereint (Wasser + Holz) und Herausforderungen wie ein 
Abenteuer meistert. 

Die chinesischen Deutungen raten jemandem wie ihm wahrscheinlich: 
Achte darauf, dich nicht zu verzetteln (Ratte will viel, Tiger stürmt gern los – 
zusammen besteht Überforderungsgefahr). Nutze aber diese Energie, um 
andere zu inspirieren und in schwierigen Zeiten Orientierung zu 
geben – denn Ratte und Tiger sind beide auch Führungszeichen, jede auf 
ihre Weise (Ratte clever hinter den Kulissen, Tiger heroisch vorneweg). Er 
kann beides – und das sieht man: mal tritt er selbst als Künstler im 
Rampenlicht auf (Tiger), mal wirkt er als Produzent/Unternehmer eher im 
Hintergrund, zieht aber die Fäden (Ratte). Diese Balance ist sein 
Erfolgsgeheimnis. 

 

IV. Maya-Kalender: Der Hirsch Manik und die 
Kraft der Drei 
In der Maya-Astrologie, basierend auf dem Tzolkin-Kalender, entspricht 
Salihs Geburtsdatum dem Maya-Tagzeichen "Hirsch" (Manik) mit dem 
Galaktischen Ton 3. Das Haab-Jahr (Sonnenjahr) ist für die 
Charakterdeutung weniger zentral, bedeutender ist das 
Tzolkin-Geburtszeichen, das aus einem von 20 Tagesglyphen und einer 
von 13 Zahlen (Tönen) besteht. 



●​ Maya-Tagzeichen: Manik – Hirsch (auch bekannt als K’iche’ Name 
Kej). Der Hirsch ist im Maya-Tierkreis ein Symbol für Frieden, 
Großzügigkeit, spirituelle Führung und die vier Richtungen (er 
gilt als Hüter der vier Himmelsrichtungen). Menschen, die an einem 
Hirsch-Tag geboren sind, werden beschrieben als „friedvoll, 
großzügig, kooperativ, künstlerisch und inspirierend“. Sie haben oft 
eine ruhige äußere Erscheinung, während in ihrem Inneren eine 
große Stärke und Integrität wohnen. Hirsch-Geborene sind in ihrer 
Gemeinschaft hoch angesehen, da sie Kameradschaft schätzen – 
Freunde werden zur Familie – und sie als “spirituelle Leuchttürme“ 
wirken. Diese Charakterzüge passen erstaunlich gut zu Salih: Er 
bringt Menschen zusammen, teilt Wissen großzügig (Workshops, 
Netzwerke) und hat tatsächlich eine gewisse spirituelle Aura in seiner 
Kunst (er nennt sich selbst „Klangarchitekt“, der Brücken zwischen 
Menschen baut). Hirsch-Menschen gelten auch als natürliche 
Lebensberater – im Maya-Orakel würden sie anderen raten, ihr 
Potenzial zu entfalten. Salih „hat eine natürliche Begabung als 
spiritueller Wegweiser“, heißt es in einer 
Manik-Persönlichkeitsbeschreibung. Sie sind praktische Idealisten – 
genau das, was wir in den vorigen Profilen herausarbeiteten.​
​
 Der Hirsch trägt zudem die Energie der Verbundenheit mit der 
Natur und Kunstfertigkeit mit den Händen (im Symbol Manik ist eine 
Hand dargestellt). Salihs tiefe Naturverbundenheit äußert sich etwa in 
seinem Weltenbummler-Dasein, wo er in jedem Land Klänge und 
Eindrücke sammelt (respektvoll recherchiert und zeitgenössisch 
interpretiert, um Kunstwerke zu schaffen). Außerdem entwirft er 
visuelle Kunst mit Hände-Arbeit (Malerei) – Mayas glauben, 
Hirsch-Geborene haben „sehr geschickte Hände“. Er könnte folglich 
in Handwerk/Kunsthandwerk ebenso talentiert sein. Auch die Feier 
der Sinne (die Feast-Komponente bei Art Beat Feast Verse) passt: 
Hirsch ist eng an die Sinnesfreuden der Natur und der Kunst 
gebunden.​
​
 Als Schattenseiten hat Manik manchmal das Thema Freiheit in 



Beziehungen: Hirsch-Menschen brauchen trotz ihrer Liebe zur 
Gemeinschaft immer auch Raum, unabhängig zu bleiben. Die 
Maya-Deutung nennt als Lebensaufgabe der Hirsch-Geborenen: “in 
Beziehungen gleichzeitig frei, sicher und unabhängig zu sein“. Hier 
schwingt Salihs Thema mit: authentisch er selbst bleiben 
(Widder-Energie) und doch in Bindung tiefe Nähe zulassen 
(Krebs/Schütze-Energie). Der Maya-Remedy dafür lautet: Vertraue 
deiner Individualität, auch wenn sie anderen seltsam vorkommt. Salih 
hat sich mit seinem unkonventionellen Künstlerleben sicherlich 
diesem Pfad gestellt. Die Maya würden ihm raten, völlig zu seiner 
“Weirdness“ zu stehen – was er offenkundig tut, indem er z.B. 
verschiedenste schräge Einflüsse in Musik packt und sich nicht um 
Mainstream-Konformität schert.​
 

●​ Galaktischer Ton: 3 – „Aktion“. Der Ton 3 (von 13) wird oft als 
“Dreiheit, Beweglichkeit, Kommunikation“ bezeichnet. Es ist die Zahl, 
die Bewegung ins Universum bringt – man stellt sich die 1 als Punkt, 
die 2 als Linie, und die 3 als erste Fläche vor. Personen mit Ton 3 
sind aktiv, fröhlich, dynamisch und fungieren als Vermittler. Sie 
haben eine spielerische Lebendigkeit und lieben es, Projekte 
anzustoßen und Menschen zueinander zu bringen. „Dreier“ sind 
geborene Kommunikatoren – was die Hirsch-Energie in Salih noch 
verstärkt: Er kommuniziert seine Vision und bewegt andere. Ein 
Ausspruch zum Ton 3 lautet: „Deine Präsenz bringt mehr 
Kommunikation und Ausdruck in jede Situation“. Das sehen wir in 
seinem Wirken: Wo er auftaucht, sprühen Ideen, und oft entstehen 
neue kreative Gespräche (er scheint ein Katalysator in Netzwerken 
zu sein).​
​
 Die Kombination Hirsch+3 ist in der Maya-Astrologie sehr 
harmonisch: Hirsch liefert die ruhige spirituelle Kraft, Ton 3 die 
jugendliche Dynamik. Also jemand, der mit Leichtigkeit Menschen 
inspiriert und in Bewegung setzt, dabei aber geerdet und weise bleibt. 
Diese Synthese spiegelt sich z.B. in seinen Workshops oder 
öffentlichen Reden: Er kann komplexe philosophische Ansätze 



(Hirsch) auf lebendige, zugängliche Weise rüberbringen (Ton 3). Ton 
3 wird auch dem solarplexus Chakra zugeordnet – es verleiht ihm 
wohl Charisma und Feuer im Bauch, sein Ding durchzuziehen.​
 

Zusätzlich zum Tageszeichen betrachten Maya-Astrologen oft auch den 
13-Tages-Trecena-Zyklus, in den der Geburtstag fällt. Salihs Trecena 
(13-tägiger Zeitraum beginnend mit Ton 1 eines Zeichens) startete am 
1-Schlange (Coatl) – damit war sein Geburtsdatum 3-Hirsch der dritte Tag 
der Schlangen-Trecena. Die Schlange (Chicchan) als Trecena-Regent gibt 
dem ganzen Geborenen seine „übergeordnete Lebenslektion“: Chicchan 
steht für Lebenskraft, Charisma, innere Intelligenz (Kundalini). Eine 
1-Schlange-Trecena wird als Phase heftiger Transformationsprozesse und 
innerer Kraftkämpfe beschrieben, an deren Ende Erneuerung steht. Passt 
auch: sein Leben ist geprägt von intensiven Häutungen (Schlange häutet 
sich), und Hirsch an Tag 3 reitet quasi diese Energiewelle, bringt sie aber in 
Form (Ton 3 formt aus dem rohen Kundalini-Impuls (1) etwas 
Kommunizierbares). Die Schlangen-Trecena ist bekannt dafür, dass in 
ihrem Verlauf der Thron leer ist und jeder sich beweisen muss – eine 
Metapher für Konflikte, Intrigen und den Kampf um Authentizität. Das klingt 
fast wie eine narrative Beschreibung seiner NOT LOVE Phase (Illusion und 
Leere nach dem Liebes-Mythos) und der THEN LOVE Auflösung 
(Ankommen in Echtheit, man erobert sozusagen den Thron der echten 
Verbindung). So gesehen, spiegelt selbst das feine Trecena-Muster sein 
künstlerisches Hauptthema wider: Konflikt, innere Kämpfe, und 
schließlich triumphiert die wahre Liebe/Wahrheit. Im Schlangen-Zyklus 
wird nämlich am Ende, am 13. Tag, der Sieg desjenigen gefeiert, der 
vorbereitet war – hier assoziiert man Furchtlosigkeit und Timing. Er hat ja 
oft betont, dass „verrückt nur ein anderes Wort für kreativ“ ist und dass 
man Offbeat als eigenen Beat anerkennen soll – diese Aussprüche passen 
zur Schlange-Trecena, die Unberechenbarkeit und Kampfgeist vereint. 

Fazit der Maya-Deutung: Salih ist im Maya-Sinne ein 3-Hirsch – ein 
inspirierter Friedensstifter, Künstler und Führer mit lebendiger Energie. Er 
hat die Mission, stabile spirituelle Werte (Hirsch) auf dynamische 



Weise (Ton3) in die Welt zu tragen. Seine Stärken liegen in seiner 
friedvollen Autorität, seinem Gemeinschaftssinn und seiner intuitiven 
Verbindung zur Natur und zum Spirituellen. Die Maya würden sagen: Er 
verkörpert den Geist des Hirsches, der mit einem Fuß in der materiellen 
und mit dem anderen in der geistigen Welt steht. Mit Ton 3 hat er den 
Auftrag, Brücken zwischen diesen Welten zu schlagen und Bewegung ins 
Bewusstsein der Menschen zu bringen. Sein Leben ist dem Pfad des 
Spirituellen Kriegers vergleichbar – Hirsch und Schlange in seiner 
Konstellation zeigen den Schamanen, der durch Leid zur Heilung geht, und 
mit Ton 3 wird er zum Botschafter dieser Heilung in der Gemeinschaft. Dies 
deckt sich in poetischer Prägnanz mit unserem bisher gewonnenen Bild 
aus anderen Systemen. 

 

V. Arabische Astrologie: Die Waffe des Dolches 
Die arabische (mittelalterlich-sassanidische) Astrologie teilt die 
Tierkreisgrade in 12 Waffensymbole ein, die das "Horoskop der Weisen aus 
dem Orient" bilden. Anstelle von Tieren wie in der westlichen Astrologie 
werden hier Waffen als Sinnbild persönlicher Eigenschaften genutzt. Salih 
Dağlar, geboren am 8. April, fällt gemäß gängiger Datumszuordnungen 
unter das Zeichen des Dolches (auch "Der Kürass" genannt, je nach 
Quelle) – denn die Zeit 21. März bis 20. April wird dem Dagger (Dolch) 
zugeordnet. Schauen wir, was diese Zuordnung bedeutet: 

●​ Der Dolch (im Arabischen oft einfach als kurze, schnelle Stichwaffe 
gesehen) repräsentiert Lebhaftigkeit, Mut und Risikofreude. Es 
heißt: „Die Eingeborenen des Dolches sind pure Lebendigkeit. Es ist 
das Zeichen der Pioniere und jener, die für ein Ideal Risiken eingehen 
– auch wenn sie es manchmal im falschen Moment tun.“. Das klingt 
nahezu wie eine Umschreibung der Widder-Energie, was kein Zufall 
ist – der arabische Tierkreis ordnet sich ähnlich dem westlichen, aber 
eben mit anderen Symbolen. Salih als Dolch-Mensch ist demnach 
jemand, der schnell zupiekt: Er erkennt Gelegenheiten (wie eine 



Ratte, die blitzschnell zulangt) und ist in der Lage, sofortige, mutige 
Entscheidungen zu treffen. Der Dolch ist einschüchternd und sehr 
schnell – so beschreibt es die arabische Überlieferung. Diese 
Einschüchterung ist nicht negativ gemeint, sondern steht für eine 
Präsenz, die andere spüren lässt: Hier ist jemand mit unmittelbarer 
Energie und Durchsetzungskraft. In Salihs Kontext könnte das 
seine Bühnenpräsenz oder die Durchschlagskraft seiner Musik sein.​
 

●​ Charakterlich wird dem Dolch Zeichen zugeschrieben, man sei ernst, 
weitsichtig, klug und idealistisch. Kurze Waffen (Dolch, Messer 
etc.) gehören zur Gruppe der "ernsten und bodenständigen 
Menschen mit Zielen am Boden der Tatsachen" in der arabischen 
Teilung. Sie verfolgen ihre Ziele erfolgsorientiert und fackeln nicht 
lange. Salihs disziplinierter Pragmatismus (trotz aller künstlerischen 
Vision) spiegelt diese Eigenschaft gut – er „setzt kreative Visionen in 
die Tat um“. Der Dolch-Mensch hat keine Angst vor 
Herausforderungen: Er geht Risiken ein für eine Sache, an die er 
glaubt, auch wenn das Timing mal unpassend sein mag (so warnt die 
Deutung). Das zeigt seine rebellische Komponente: Lieber handelt er 
spontan und leidenschaftlich, als zu zögern – selbst wenn er im 
Nachhinein feststellt, es wäre taktisch klüger gewesen zu warten, 
bereut er den Einsatz nicht. Das entspricht der Widder-Sonne und 
generell dem Pioniergeist.​
 

●​ Im arabischen Horoskop werden die Waffen in drei Kategorien 
unterteilt: Kurze Reichweite (Dolch, Messer, Machete, arabisches 
Messer) – diese Leute sind geerdet, vorsichtig, aber wenn sie 
handeln, dann präzise und durchschlagend. Mittlere Reichweite 
(Keule, Keulenstab, Axt, Kette) – fleißig und anpassungsfähig. Lange 
Reichweite (Schwert, Lanze, Schleuder, Bogen) – dominierend und 
ungeduldig. Der Dolch ist eine kurze Waffe: Damit wird betont, dass 
er zwar blitzartig agieren kann, aber lieber auf Nummer sicher geht, 
indem er nah am Ziel operiert. Das heißt, er setzt auf Projekte, wo 
er selbst viel Kontrolle hat (Dolch = man ist dem Ziel ganz nah, 
persönlich involviert), statt sich in langfristigen, weit entfernten 



Spekulationen zu verlieren. Das sieht man: Er pflegt ein sehr 
"hands-on" Vorgehen – er ist nicht nur Ideengeber, sondern auch 
ausführender Produzent, betreut Details; alles passiert in seinem 
"Nahbereich" (Studio, eigenem Umfeld) statt z.B. delegiert an 
anonyme Kräfte.​
​
 Zudem wird den Dolch-Geborenen nachgesagt, sie stehen meist an 
vorderster Front, wenn es darum geht, Neuland zu betreten, 
selbst wenn der Moment noch nicht perfekt ist. Das birgt Lernfelder: 
Dolch-Leute müssen manchmal Timing lernen (auch hier deckt sich 
das mit Widder-Analogien).​
 

●​ Auch interessant: In den arabischen Quellen symbolisiert der Dolch 
die Phase der Jugend, in der man ungestüm ist. Es ist das erste der 
12 Zeichen. So wie in der westlichen Astro Widder den Tierkreis 
eröffnet, beginnt im arabischen System der Dolch die Reihenfolge. 
Daher tragen Dolch-Geborene eine jugendliche, 
vorwärtsdrängende Grundenergie in sich – egal wie alt sie sind, 
etwas im Herzen bleibt rebellisch frisch. Salih wirkt tatsächlich 
jugendlich experimentierfreudig, stets offen für neue Trends (so nutzt 
er z.B. KI-Musik auf AI 2030, scheut sich nicht vor modernen Tools – 
das ist Dolch: offen, mutig Neues zu probieren).​
 

●​ Vom Beruflichen Standpunkt: Arabische Astrologie nimmt an, dass 
Dolch-Geborene oft Pionier-Berufe ergreifen – im heutigen Sinne 
etwa Start-up-Gründer, Entdecker, militärische oder sportliche 
Karrieren, manchmal aber auch Künstler, die neue Genres 
begründen. In Salihs Fall haben wir genau das: Er hat ein "Start-up" 
in der Kunst gegründet (sein Duo und seine Unternehmen), ist eine 
Art Klang-Pionier, mischt Genres wie Ethno-Jazz mit Metal etc., also 
er „bricht Grenzen“. Und natürlich das Offensichtlichste: Er kämpft mit 
Tönen, seine Trommeln und Beats sind wie Dolchstöße an Energie, 
die ins Herz zielen. Das ausladende E-Gitarrenriff mag einer Axt 
gleichen, aber der schnelle perkussive Schlag ist der Dolch – und er 
ist Schlagzeuger, perkussiv orientiert. Metaphorisch "spielt" er also 



seine Waffe.​
 

Zusammengefasst, der arabische Dolch bestätigt Salih als 
risikofreudigen Pionier mit idealistischer Ader. Er ist ernsthaft in seinen 
Zielen, aber schnell und direkt in der Umsetzung. Sein Auftreten mag auf 
andere manchmal "scharf" wirken – er hat eine spürbare Energie und 
Geradlinigkeit, die vielleicht auch unbequem sein kann für sanftere 
Naturen, aber gerade das macht ihn effektiv. Die größte Stärke des 
Dolches liegt in der Mutinitiative – Dinge geschehen lassen, während 
andere noch zögern. Seine größte Herausforderung ist Timing und 
Geduld – nicht immer alles mit dem Kopf durch die Wand (oder dem Dolch 
ins Herz) erzwingen, sondern auf den richtigen Moment warten. Doch 
overall ist es ein sehr positives Zeichen, das im orientalischen Horoskop 
als Zeichen derer gilt, die „erfolgreich ihre Ziele erreichen, weil sie früh 
starten und entschlossen handeln“. 

Und tatsächlich: Salih begann schon mit zartem Alter Musik zu machen (er 
sagt, "seit einem Alter, an das ich mich kaum erinnern kann, faszinierten 
mich Klänge") – ganz Dolch-typisch, frühe Entschlossenheit. Und er hat 
mittlerweile vieles von dem, was er sich vornahm, realisiert. Der Dolch hat 
sein Ziel meist schon getroffen, bevor andere überhaupt gezückt haben. 

 

VI. Ägyptische Astrologie: Thot – der weise 
Schriftgelehrte 
Das altägyptische Horoskop ordnet den Geburtsdaten bestimmte 
Gottheiten zu. Für den 8. April ergibt sich das Zeichen Thot (auch Thoth), 
da dieser dem Zeitraum 1.–19. April zugeordnet wird. Thot ist der 
ägyptische Gott des Mondes, der Weisheit, der Magie und des Schreibens 
– dargestellt meist als Ibis- oder Pavian-Gott. 



Menschen im Zeichen Thot (auch oft als Tehuti bekannt) gelten als 
romantisch, weise, energiegeladen und mutig. Thot war der Gott des 
Lernens und der Schreiber der Götter – ihm werden Erfindung der Schrift, 
Förderung von Wissenschaft und die Vermittlung von Musik und Magie 
zugeschrieben. Salih als Thot-Geborener spiegelt dieses Profil nahezu 
perfekt wider: 

●​ Weisheit und Lernen: Thot-Menschen haben einen unstillbaren 
Wissensdurst. Sie suchen zeitlebens nach Wegen zur Verbesserung 
und Erweiterung ihres Horizonts. Salihs vielfältige Kompetenzen 
(Musik, Malerei, Literatur, Business) und seine Reise um die Welt 
zum Lernen von Kulturen zeugen davon, dass er ständig auf der 
Suche nach Erkenntnis ist. Er ist quasi ein moderner Gelehrter im 
Künstlergewand.​
 

●​ Kommunikation und Schrift: Da Thot der Patron der Schreiber ist, 
haben in seinem Zeichen Geborene oft großes Talent im Umgang mit 
Worten oder Symbolen. Salih als Autor ("Mindset für Freiheit"), 
Lyriker (Songtexte) und Konzept-Storyteller erfüllt dieses Kriterium. Er 
verbindet Poesie mit philosophischen Impulsen in seinen Texten 
– was exakt dem Thot-Prinzip entspricht (Wort und Weisheit vereint). 
Auch sein Hang zur Dokumentation (er schreibt z.B. Blogartikel, hat 
wohl Buchprojekte etc.) passt zu Thot.​
 

●​ Kreativität und Magie: Thot war als Mondgott auch Herr der Magie 
und Musik. Thot-Geborene sind erfinderisch, lieben es aber auch, 
hinter die Kulissen der Realität zu schauen. Das deutet auf 
Interesse an Esoterik, Mystik oder zumindest an transzendenten 
Erfahrungen. Salihs intensiver Einbezug spiritueller Themen 
(Sufidichtung, Stoizismus, Tod & Transformation) zeigt, dass er nicht 
nur oberflächliche Kunst will, sondern magische Tiefe. Thot-Leute 
sind oft in der Lage, Magie der Kunst auszuüben: Sie verzaubern mit 
Klängen oder Texten ihr Publikum – man denke an seine 
Klanginstallationen, die emotional berühren auf Ebenen "die man mit 
Worten oft nicht beschreiben kann". Das ist eine Form von Magie (in 



altägyptischer Sicht ist Wort=Schöpfung).​
 

●​ Persönlichkeit: Thot-Geborene werden als mutig und unermüdlich 
in der Verfolgung ihrer Ziele beschrieben. Sie sind aber nicht 
brachial, sondern strategisch und klug (Thot hat Odysseus-Qualitäten 
– listig statt stürmisch). Das ergänzt schön den arabischen Dolch: 
Der Dolch gab uns das Impulsive, Thot verleiht dem Impuls Strategie 
und Verstand. Salih zeigt beides: Er hat Ausdauer (Saturn-Einfluss, 
25 Jahre Engagement) und Weitsicht (Weisheit). Man sagt auch, 
Thot-Menschen seien gute Ratgeber und Vermittler dank ihrer 
neutralen Sicht und Fairness – dies könnte sich darin zeigen, dass 
Salih in Teams oft die ausgleichende kluge Stimme ist.​
 

●​ Schattenthema: Weil Thot-Menschen so klug und wissensdurstig 
sind, können sie ungeduldig mit weniger schnell Denkenden sein. Sie 
haben manchmal einen inneren Hochmut, alles am besten zu wissen. 
Die Lernaufgabe ist Demut und das Wissen zu teilen statt sich 
überlegen zu fühlen. Salih scheint diese Herausforderung gut 
gemeistert zu haben, denn er teilt offensiv sein Wissen (er „teilt 
Erfahrungen in geschriebenen Versen und Geschichten“ und bietet 
Workshops, Ratgeber an). Er fungiert nicht als elitäres Genie, 
sondern als Lehrer-Figur – das zeigt, dass er den Thot in sich positiv 
lebt (Thot war ja auch der Lehrer der Menschen).​
 

Aus der ägyptischen Sicht hat Salih also das Geistige Patronat des Thot: 
Er ist ein Verkörperer von Wissen, Kreativität und magischer 
Ausdrucksfähigkeit. Thot hat in der Mythologie Osiris geholfen, 
wiederbelebt zu werden, und Herrscher beraten. Parallelen: Salih belebt 
angeschlagene Seelen mit seiner Kunst (z.B. in NOT LOVE spürt man 
Trost im Schmerz, in THEN LOVE Klarheit nach Chaos) und er berät 
"Herrscher" – im übertragenen Sinn, er berät Unternehmer (er hat 
Ratgeber geschrieben für Selbstständige, siehe Finanzchecks etc.). Thot 
war auch der Zeitwächter (Kalenderberechnung) – und Salih hat ein gutes 



Timing, was Trends angeht (KI, Stoizismus, etc., kam genau zum Zeitgeist 
heraus). 

Kurz gesagt: Salih trägt die Ägypter-Seele eines Gelehrten, Künstlers 
und Magiers. Thot verleiht ihm Intellekt, rhetorische Begabung, 
künstlerische Inspiration und Sinn für Gerechtigkeit. In Kombination 
mit seinen anderen Faktoren (Widder, Hirsch, Dolch) wird deutlich: Er ist so 
etwas wie ein Krieger-Weiser, einer der kämpft, aber mit Feder und Ton 
statt mit Schwert; einer der neue Wege geht, aber nie ohne Reflexion und 
ethischen Kompass. 

Anmerkung: In manchen ägyptischen Zuordnungen wird diesem Zeitraum 
auch der Gott Amun-Ra gegeben (je nach System variieren die 
Datumsbereiche minimal). Amun-Ra gilt als einer der mächtigsten Götter 
(Sonnengott, „der Verborgene“). Dieses Zeichen würde bedeuten: 
selbstbewusst, optimistisch, führungsstark. Auch das passt, aber da die 
meisten Quellen 1.–19. April Thot sagen, bleiben wir bei Thot, zumal die 
Parallelen frappierend sind. 

 

VII. Aztekische Astrologie: Ocelotl – Der Jaguar 
des strahlenden Mutes 
Die Azteken (Mexica) übernahmen viel vom Maya-Kalender, haben aber in 
populären Darstellungen oft eine vereinfachte 12-Zeichen-Version etabliert 
– teils analog den 20 Tageszeichen, aber auf mehrere Tage verteilt. Aus 
einer Azteken-Horoskop-Auflistung ergibt sich für den 8. April das Zeichen 
Jaguar (Océlotl), denn dieses umfasst u.a. den 8. und 20. April. 

Der Jaguar galt bei den Azteken als heiliges Tier, Inkarnation der Sonne 
bei Nacht und Symbol für königliche Macht und Kampfeskraft. Im 
Aztekenhoroskop steht das Jaguar-Zeichen für Stärke, Vernunft, 
Abenteuerlust und Führungsanspruch. Jaguar-Menschen werden 
beschrieben als abenteuerlich, mutig, geboren um hervorzustechen und zu 



führen. Sie besitzen eine Ernsthaftigkeit (Stärke + Vernunft), können aber 
auch stolz und ehrgeizig sein. Es heißt, Jaguar-Geborene verlieben sich 
schnell, sind aber nachtragend, wenn man ihnen Unrecht tut – "sie 
verzeihen keine Fehler anderer". 

Schauen wir, was davon auf Salih zutrifft: 

●​ Charisma und Führungsqualitäten: Jaguar war bei den Azteken 
das Totem der Elitekrieger (Jaguar-Krieger waren eine höchste 
Militäreinheit) und der Schamanen. Jaguar-Geborene haben laut 
Azteken-Horoskop eine starke Ausstrahlung, sind 
wettbewerbsfähig und sehr eigenständig. Salih hat definitiv 
Führungscharisma: Er leitet Projekte, hat Unternehmen gegründet, 
steht als Frontperson auf der Bühne (auch wenn er Trommler ist, er 
ist Initiator des Albums etc.). Seine eigenständige Laufbahn zeigt, 
dass er lieber sein eigener Chef ist – ein Jaguar streunt allein, nicht 
im Rudel wie ein Wolf.​
 

●​ Abenteuer und Kühnheit: "Geboren um hervorzustechen" – 
Jaguar-Menschen wollen sich beweisen, sie gehen ins Abenteuer, 
angetrieben vom Wunsch, sich als würdig zu erweisen. Salihs 
riskante künstlerische Entscheidungen (z.B. ein instrumentales 
Nahost-Album in aggressivem Stil – nicht gerade Mainstream, aber er 
tat es) zeigen diesen Mut. Er bereiste über 40 Länder (wohl wissend, 
dass er sich Herausforderungen stellt, aber es lieben – Jaguar ist 
Dschungel, unbekanntes Terrain). Jaguar-Energie deckt sich mit 
seinem Widder/Dolch-Mut.​
 

●​ Stärke und Rationalität: Interessant ist, dass Jaguar nicht nur wild 
ist, sondern vernünftig und seriös beschrieben wird. Das Tier 
verkörpert einen kalkulierten Jäger, keinen verrückten Draufgänger. 
Das spiegelt Salihs Mischung aus impulsiv und planend. Er hat 
"Raubtier-Instinkte" in der Kunst (er spürt, welche Thematik fällig ist) 
aber setzt es kontrolliert um. Jaguar-Leute sind oft Strategen, was zu 



seiner Saturn-Jupiter-Kombi passt.​
 

●​ Beziehungsmuster: "Verlieben sich leicht, aber vergeben keine 
Fehler." Das könnte darauf hindeuten, dass er in Herzensdingen 
schnell entflammt (Widder-Venus?), aber wenn Vertrauen 
missbraucht wird, einen klaren Schlussstrich zieht (Mond Opp Jupiter 
moralische Härte, oder Skorpion-Pluto Unversöhnlichkeit). Er hat im 
NOT LOVE Album quasi diese Erfahrung vertont – glitchende 
Erinnerungen, kalte Küsse, danach "keine Gnade" mit dem, was 
unecht war. Das klingt nach Jaguar: Wenn er merkt, es war falsch, 
reißt er es ab und schaut nicht zurück. Zugleich strebt Jaguar nach 
der einen großen Liebe (Azteken ordnen Jaguar dem Planeten 
Jupiter zu – das passt, Jupiter=Ideal der Liebe im 7. Haus). So war 
NOT LOVE die Abrechnung, THEN LOVE aber das Finden des 
Echten, "wo nichts mehr gespielt wird" – der Jaguar hat quasi erst 
wütend alles Falsche zerstört, um dann stolz die wahre Königin/den 
wahren König an seiner Seite zu haben.​
 

●​ Schattenthema: Jaguar-Menschen "vergeben nicht leicht". Daraus 
spricht Stolz und potenziell Starrsinn. Für Salih könnte das bedeuten, 
dass es ihn sehr trifft, wenn Vertrauen gebrochen wird, und er ggf. 
Menschen konsequent aus seinem Leben entfernt, statt diplomatisch 
zu verzeihen. Er hat sicherlich hohe Ansprüche an Loyalität 
(Skorpion-Wert) und Perfektion (Saturn 5H). Hier darf Jaguar lernen, 
dass jeder Fehler macht – Demut. Aber in der Azteken-Beschreibung 
heißt es, Jaguar-Geborene „können Fehler anderer nicht ertragen“ – 
das deckt sich mit seinem intensiven Pluto/Mars: Er sucht das Reine, 
echt Wahre. Scheinheiligkeit oder Inkompetenz frustriert ihn.​
 

●​ Planet und Gottheit: Azteken ordnen Jaguar dem Planeten Jupiter 
(Astro) und der Göttin Tlazoltéotl zu. Tlazoltéotl ist die Göttin der 
Ausschweifungen und Sünde, aber auch der Reinigung und 
Fruchtbarkeit. Interessant: Tlazoltéotl "isst Schmutz" – sie reinigt von 
Sünden. Sie ist auch eine Erdmutter und mit Sexualität assoziiert. 
Jaguar hat also auch eine sinnliche, dunkle erotische Komponente 



(Stärke, Sexualtrieb, Eifersucht evtl.). Tlazoltéotl als Patronin würde 
bedeuten, Salih hat die Fähigkeit (oder Notwendigkeit), 
Schuld/Scham in Kreativität zu verwandeln und sich zu läutern. 
Das spiegelt sich in der erotisch-düsteren Reise von NOT LOVE 
(Schatten der Liebe) hin zu THEN LOVE (geläuterte Liebe). Er hat 
quasi wie Tlazoltéotl den "Schmutz" der Illusion gegessen und echte 
Liebe geboren. Aztekisch gesehen ein vollzogener 
Reinigungsprozess – bravo Jaguar!​
 

Zusammengefasst gibt der Azteken-Jaguar dem Bild nochmals 
Nachdruck: Salih ist abenteuerlustig, charismatisch und zum Anführen 
bestimmt, aber auch stolz und kompromisslos in seinen Prinzipien. Er 
hat etwas Königliches und Kriegerisches – Jaguar war der 
Nachtsonnen-König und furchtlos. Dies deckt sich mit Hirsch und Widder: 
Er führt mit dem Herzen eines Kriegers. Und es deckt sich mit Thot und 
Ratte: Er hat den Anspruch, herausragend zu sein (Ratte will Nr.1 im 
Zyklus, Jaguar ist Jaguar-Krieger, Thot ist die Elite der Götterriege). Alles 
zusammen verfestigt: Wir schauen hier auf eine Seele, die sich in diesem 
Leben vorgenommen hat, Hervorragendes zu leisten und sich mutig 
den Schatten zu stellen, um am Ende als gereinigter Führer für andere 
voranzugehen. 

 

VIII. Keltisches Baumhoroskop: Die Erle – Der 
Wegbereiter zwischen den Welten 
Nach dem keltischen Baumkreis (auch druidisches Horoskop genannt) 
entspricht Salihs Geburtstag dem Zeichen der Erle (engl. Alder), das vom 
18. März bis 14. April reicht. Die Erle ist im keltischen Mythos der 
Wegbereiter und Brückenbauer, ein Baum des Gleichgewichts zwischen 
Wasser und Land (Erlen wachsen an Flussufern). Erle-Menschen werden 
auch als Trailblazer (Pfadfinder) bezeichnet – dynamisch, mutig und voll 
innerem Feuer, gleichzeitig in sich ruhend und beschützend. 



Typische Eigenschaften der Erle (keltisch Fearn): 

●​ Abenteuerlust und Führungsdrang: Erle-Geborene sind natürliche 
Anführer, visionär und voller Tatendrang. Sie haben eine 
„kontagiöse“ Energie, mit der sie andere mitreißen können. Sie 
scheuen keine Herausforderung und sind oft die Ersten, die 
unbekanntes Terrain betreten. Hier sehen wir wieder Parallelen: Salih 
als Pionier, Initiator, Inspiration für andere. Es heißt, Alders "haben 
eine ansteckende Begeisterung und bringen Dinge in Bewegung" – 
genau wie Ton 3 in der Maya-Deutung. Offenbar herrscht große 
Einigkeit darüber, dass er ein Motor für Projekte ist.​
 

●​ Großzügigkeit und Mut: Erle-Menschen gelten als sehr großzügig 
mit ihren Fähigkeiten – sie teilen gerne Wissen und Ressourcen, um 
ein gemeinsames Ziel zu erreichen. Sie sind zugleich mutig, scheuen 
auch Konflikte nicht, wenn es um das höhere Wohl geht. Man sagt, 
sie hätten oft eine Mission und brennen dafür. Salihs altruistischer 
Wissens- und Erfahrungsschatz, den er via Bücher, Workshops etc. 
weitergibt, spiegelt dies. Und mutig ist er – wir haben das zigfach 
gesehen.​
 

●​ Elementebalance: Die Erle steht an der Schwelle zwischen Wasser 
und Erde. In der keltischen Tradition ist sie ein Feuertyp unter den 
Wasser-Bäumen. Das heißt, Erlen-Persönlichkeiten haben 
emotionales Tiefgang (Wasser), sind aber auch pragmatisch und 
standfest (Erde), und sie tragen ein inneres Feuer (Begeisterung). 
Das ist im Grunde eine andere Metapher für seine Anlage: Viel 
Wasser (Gefühl), gut geerdet (Arbeitsethik, Struktur) und intensives 
Feuer (Leidenschaft). Erle symbolisiert auch Schutz – die Druiden 
nutzten Erlenholz, um Brücken zu bauen und sich vor 
Überschwemmungen zu schützen. So scheint Salih auch ein 
Brückenbauer zu sein: Zwischen Kulturen (WorldWide-Projekt), 
zwischen Genres (interdisziplinär), zwischen sinnlich und geistig 
(Feast & Verse). Er "schützt" auch traditionelle Kulturen vor 



Vergessen, indem er sie modern interpretiert.​
 

●​ Kreativität und Instinkt: Erle-Geborene haben oft einen starken 
Instinkt und treffen schnelle Entscheidungen aus dem Bauch, die 
meist richtig liegen. Sie verschwenden keine Zeit mit Zweifeln – das 
Leben ist zu aufregend, um zu zögern. Das kann auf andere impulsiv 
wirken, doch Erlen spüren, wann Handeln gefragt ist. Das deckt sich 
mit Widder und Dolch.​
 

●​ Schattenseite: Durch ihr Selbstvertrauen wirken Erlen bisweilen 
dominant oder ungeduldig mit langsameren Naturen. Ihre Ungeduld 
kann dazu führen, dass sie sich manchmal übernehmen, weil sie so 
viele Projekte toll finden. Zudem könnten sie – vor allem in jungen 
Jahren – rasch mal "über das Ziel hinausschießen", da ihnen etwas 
Feingefühl fehlt. Doch mit der Reife lernen sie, ihre Power gezielter 
einzusetzen und auch mal zu delegieren oder warten. Salih hat sicher 
in seinen Zwei-Jahrzehnten-Schaffen auch gelernt, sich Pausen zu 
gönnen (hoffentlich), und Geduld z.B. im Aufbau von Unternehmen 
an den Tag gelegt. Er wirkte ja strategisch, nicht blind aktionistisch – 
ein Zeichen, dass er seine Erlen-Energie im Griff hat.​
 

Eine Beschreibung der Erle lautet: „Du bist ein geborener Wegbereiter. Du 
brennst vor Energie und Ideen. Deine Dynamik und dein Optimismus sind 
ansteckend. Menschen folgen dir gern, denn du weißt, wohin du willst. Dein 
Element ist das Feuer der Begeisterung, doch es ruht in klaren Wassern 
der Intuition – so findest du immer den besten Weg. Herausforderungen 
siehst du als Abenteuer und mit deinem Mut öffnest du Türen, wo andere 
anklopfen.“ – Das könnte direkt auf Salih gemünzt sein. 

Im keltischen Oghamkalender wird Erle dem Frühling, dem aufgehenden 
Licht nach der Tagundnachtgleiche zugeordnet – es ist eine 
energiegeladene Zeit. Erle war auch der Baum der Orakel und 
Prophezeiungen, weil er im Wasser steht (Intuition) und doch fest 
verwurzelt ist (Realitätssinn). Salih vereint in seinem künstlerischen 



Schaffen auch intuitive Vision (fast orakelhaft in stoischen Sentenzen und 
politischen Alben) mit Realismus (harte Themen, reale Weltprobleme). So 
ist Between Zero and One fast orakelhaft-philosophisch (Heraklit "Alles 
fließt"), Veins of Fire hat prophetischen Charakter (Mahnung vor ewigem 
Konflikt). 

Zusammengefasst unterstreicht das keltische Baumzeichen Erle Salihs 
Rolle als enthusiastischer Pionier und Brückenbauer. Es betont seine 
Führungsstärke, Großzügigkeit und innere Leidenschaft, gepaart mit 
Intuition und Stabilität. Er ist quasi der "Erlenkönig" (nicht der unheimliche 
aus dem Goethe-Gedicht, sondern im wahren druidischen Sinne der König 
unter den Wasserbäumen) – ein Herrscher im Reich der Kreativität, der 
zwischen emotionalen Tiefen und struktureller Höhe pendelt. Die Erle ruft 
ihm zu: Bewahre deine Begeisterung, sie ist dein Geschenk an die Welt. 
Du bist hier, um neue Pfade zu ebnen – für dich und für andere. Genau das 
lebt Salih. 

 

IX. Numerologie: Sieben des Mystikers und 
Meisterzahl Elf 
Zahlen sind wie Archetypen, die einen Menschen energetisch prägen. Aus 
Salih Daglars Geburtsdatum und Namen ergeben sich mehrere 
bedeutungsvolle Numerologien: 

1. Lebensweg-Zahl (Life Path): 7 

Die Quersumme seines Geburtsdatums (08.04.1984) ergibt 7 
(8+4+1+9+8+4 = 34, 3+4 = 7). Die Lebensweg- oder Schicksalszahl 7 
gilt als die Zahl der Spiritualität, Analyse und Weisheit. Sie beschreibt 
Salihs Lebensaufgabe und grundlegende Ausrichtung: die des Suchers 
und Mystikers. 



Menschen mit der 7 als Lebensweg sind oft introspektiv, tiefsinnig und 
wissbegierig. Sie wollen die verborgenen Geheimnisse des Lebens 
ergründen, Zufälle verstehen und hinter die materielle Fassade blicken. Die 
7 ist die Zahl der Philosophen und Esoteriker – was in Salihs Werdegang 
klar sichtbar ist: Er vereint Kunst mit Philosophie und spirituellen 
Konzepten, stellt große Fragen (Leben, Tod, Schicksal, Freiheit) in seinen 
Werken. 

Typisch für eine 7 ist auch ein gewisser Perfektionismus und 
Rückzugstrieb: 7er brauchen Phasen der Ruhe und des Alleinseins, um 
Wissen zu verarbeiten und innere Klarheit zu gewinnen. Salih hat trotz 
seines publikumswirksamen Berufs sicherlich eine starke introvertierte 
Seite – der "Klangforscher" in ihm, der stundenlang im Studio tüftelt, oder 
der Stoiker, der sich in philosophische Texte vertieft. Zahl 7 liebt Qualität 
vor Quantität. Das sieht man z.B. an seiner Musikproduktion: Er hat 
sichtlich Wert darauf gelegt, tiefgründige Alben zu schaffen statt 
massenhaft Singles zu veröffentlichen. Jede Veröffentlichung ist 
durchdacht (z.B. ein 13-Track-Konzeptalbum voll Philosophie statt jeden 
Monat ein beliebiger Track). 

Stärken der 7: Intuition, Weisheit, Unabhängigkeit. Schwächen können 
sein: Skepsis, Zurückgezogenheit, Verträumtheit. Bei Salih mischen 
sich die positiven Seiten stark ein: Er wirkt intuitiv und weise. Seine 
Skepsis kanalisiert er konstruktiv – man denke an das NOT LOVE-Album, 
wo er Illusionen entlarvt (skeptischer Blick auf falsche Liebe), um daraus 
authentische Erkenntnis zu gewinnen (What Do We Really Want? – diese 
„ehrliche Frage“ ist sehr 7-mäßig: brutal ehrlich und reflektiert). 
Zurückgezogen mag er Phasenweise sein (vielleicht die Schaffensphasen 
im Studio), doch er bringt das Ergebnis dann wieder hinaus – so hält er 
Balance. 

Interessant: 7 wird im Tarot dem Archetyp Der Wagen (VII) zugeordnet, 
was Bewegung und zielgerichtete Reise bedeutet. Das passt zu seinem 
Weg, physisch (Weltreisen) wie geistig (Entwicklungsschritte). 7 wird auch 
mit dem Symbol des Weisen/Der Einsiedler (im Rider-Waite Tarot ist 9 der 



Eremit, aber 7er haben auch Eremitenzüge) assoziiert. Salih hat etwas von 
einem weisen Einzelgänger im Hintergrund, der aber im richtigen 
Moment auf die Bühne tritt, um seine Lampion-Weisheit leuchten zu lassen. 
Seine Website-Textsätze wie „Denke wie ein Künstler, handle wie ein 
Unternehmer, lebe wie ein Stoiker“ lesen sich wie 7er-Lebensrezepte: 
philosophisches Leben. 

Oft wird bei Numerologie die Lebenszahl 7 als Zeichen angesehen, dass 
jemand in diesem Leben innere Erfüllung vor äußeren Erfolg stellt. Die 
Person sucht primär nach Sinn, erst sekundär nach materiellem Gewinn. 
Das spiegelt sich: Er hätte mit seinem Talent auch rein kommerziellere 
Wege gehen können, aber er bevorzugte offenbar, sein ureigenes Ding zu 
machen, auch wenn das Nischen-Pfade sind. Ironischerweise führt solch 
authentischer Weg meist dann doch zu Erfolg (siehe Saturn-Dasha, er hat 
ja substanziellen Erfolg erzielt, aber nicht als Selbstzweck). 

2. Geburtszahl/Tagzahl: 8 

Der Geburtstag selbst, die 8 (am 8. Tag geboren), verleiht Salih einige 
Eigenschaften des Zahl 8 Archetyps: Macht, Ambition, 
Führungsvermögen. 8 ist die Zahl der Manifestation – während 7 denkt 
und erspürt, sorgt 8 dafür, dass Dinge tatsächlich geschehen. Die 
Kombination 7 und 8 in seinem Geburtsdatum ist stark: 7 als Lebensweg 
treibt ihn innerlich, 8 als Tageszahl gibt ihm die Exekutivkraft. So kann er 
seine spirituellen Einsichten (7) auch real in Erfolg und materielle Basis 
umsetzen (8). 

Eine Person mit Tageszahl 8 wird oft als geschäftstüchtig, organisiert 
und zielstrebig beschrieben. Dies spiegelt seinen Unternehmeraspekt. Die 
8 macht ihn lösungsorientiert – er will Resultate sehen. Das ergänzt die 
manchmal zaudernde 7 ideal. 8 hat aber auch den Ruf, dominant sein zu 
können und ein Thema mit Kontrolle zu haben. Salihs Führungsdrang kann 
manchmal als Kontrollempfinden bei Mitarbeitern auftauchen, falls er wenig 
delegieren mag. Aber insgesamt ist diese 8 notwenig, um all seine Visionen 
zu stemmen. 



Die Zahl 8 im Tarot entspricht Der Gerechtigkeit (in Rider-Waite traditionell 
die XI, aber in manchen Decks 8) oder dem Stärken (je nach System 8 
oder 11). So oder so: 8 hat mit Balance von Kräften zu tun, was auf Salihs 
stete Balance zwischen Kunst und Geschäft, Traum und Umsetzung 
hinweist. Er dürfte karmisch bemüht sein, fair und gerecht zu handeln 
(siehe seine Jupiter-Ethik und Hirsch, Jaguar etc.). 8 symbolisiert auch 
Unendlichkeit (liegende 8): Sein Werk hat Potenzial, etwas Nachwirkendes, 
Zyklisches zu hinterlassen. 

3. Namenszahlen: Meisterzahl 11/22 

Die Numerologie des Namens "Salih Daglar" ist bemerkenswert: In der 
klassischen Buchstaben-Zuordnung (A=1, B=2, ..., I=9, J=1 etc.) ergibt sein 
vollständiger Name einen Meisterzahlenwert. 

●​ Vorname "Salih" summiert zu 22 (S=1, A=1, L=3, I=9, H=8 → Summe 
22).​
 

●​ Nachname "Daglar" summiert zu 25 (D=4, A=1, G=7, L=3, A=1, R=9 
→ Summe 25, quersum 7).​
 

●​ Gesamt "SalihDaglar": 22 + 25 = 47, was quersummiert 11 ergibt 
(4+7=11).​
 

Hier tauchen also zwei Meisterzahlen auf: 22 im Vornamen und 11 im 
Gesamtnamen (Expressionszahl). 

Meisterzahl 22 wird auch „Meisterbauer“ genannt. Sie symbolisiert die 
Fähigkeit, Visionen (2+2) auf die Erde zu bringen – ultimative 
Manifestationskraft. Personen mit stark betonter 22 haben das Potenzial, 
Großes aufzubauen, das einen bleibenden Wert hat. Es ist, als hätten 
sie einen Fuß in der spirituellen 11-Welt und einen in der materiellen 
4-Welt, da 22 = 2*11 und 2+2=4. Salihs Vorname vibrierend auf 22 deutet: 
Sein persönlicher Antrieb (Vorname) ist, etwas Großes, Ganzheitliches 
zu erschaffen. Das sehen wir in Art Beat Feast Verse – er hat ein 



"Gesamtkunstwerk" kreiert, interdisziplinär (eine 22 verbindet Welten). Die 
22 in "Salih" spiegelt auch spirituelle Meisterschaft in praktischer 
Anwendung. „Salih“ bedeutet auf Arabisch "tugendhaft, rechtschaffen“ – 
passenderweise ist 22 auch die Zahl der Materialisierung von Ethik. Es 
scheint, sein Name war Omen: Er hat das in sich, moralische Konzepte in 
realen Erfolg (Firmen etc.) umzuwandeln. Meisterzahl 22 bringt aber auch 
große Verantwortung und kann überwältigen, wenn man sie nicht lebt – 
aber Salih nutzt sie offenbar, denn er schafft ja kontinuierlich. 

Meisterzahl 11 wiederum ist der „Meisterlehrer“ oder „Inspirator“. Sie steht 
für Intuition, spirituelles Licht, charismatische Vermittlung. Als 
Gesamtausdruckszahl (Namenszahl) besagt 11, dass seine seelische 
Ausdrucksart die eines Lichtbringers ist. 11er sind oft Künstler, Musiker, 
Heiler – sie tragen Botschaften der höheren Sphäre ins Alltägliche. 11 ist 
auch Zahl der Dualität (1 und 1) und der Balance zwischen geistig und 
physisch. In Salihs Namenszahl spiegelt sich damit seine Bestimmung, 
andere durch sein Wirken zu inspirieren und spirituell zu erheben. 11 
ist extrem sensibel und kreativ, aber auch spannungsgeladen – zwei 
Sonnen nebeneinander. Das verleiht ihm enorme Energie, aber er muss 
auch aufpassen, nicht in Nervosität oder Überreiztheit abzugleiten (11er 
haben oft hochfrequente Energie, die kanalisiert werden will – bei ihm tut 
sie es in Kunst). Der Umstand, dass sein Name 47 gibt und 4+7=11, zeigt 
zudem, dass hinter dem Meister 11 noch Bodenständigkeit (4) und 
spirituelle Tiefe (7) stecken – deckungsgleich mit dem, was wir astrologisch 
fanden. 

Somit hat er in Name und Datum zwei Achsen: 7-11 (Geburtspfad & 
Namensausdruck). Beide sind spirituelle Zahlen. 7 ist mehr innerer Weg, 11 
mehr äußerer Glanz. Kein Wunder, dass er so stark spirituell-künstlerisch 
geprägt ist – es ist in "seinen Zahlen" eingebrannt. 

4. Zahlenmatrix (Zahlen-Chart) und Kabbala-Aspekte 

In der Numerologie betrachtet man manchmal die Anordnung der 
Geburtszahlen in der sogenannten Lo-Shu-Quadrat (3x3 Gitter mit den 



Ziffern 1–9 auf Positionen). Ohne grafisch ins Detail zu gehen, können wir 
die auffälligen Muster erwähnen: 

●​ Salihs Geburtsdatum hat die Ziffern: 0, 1, 4, 8, 9 (dabei 4 und 8 
doppelt). Fehlen tun 2, 3, 5, 6, 7. Auffällig: Alle geraden Zahlen 
außer 2 und 6 sind vorhanden, alle ungeraden außer 1 und 9 
fehlen – oh, er hat 1 und 9 ja (1,9 da, 3,5,7 fehlen). Im Lo-Shu heißt 
das, es gibt eine sogenannte leere Diagonale 3-5-7, was man als 
"Pfeil des Skeptikers" bezeichnen kann. Der Arrow of Skepticism 
(auch "Arrow of the Enquirer") bedeutet, dass jemand nichts 
unbesehen glaubt, sondern alles selbst hinterfragt und erfahren will. 
Das passt zu seinem 7er-Lebensweg: Er prüft die Welt auf Herz und 
Nieren. Diese Konstellation kann jedoch auch manchmal zu 
Misstrauen und Ungeduld mit einfachen Antworten führen. Er wird 
immer tiefer bohren wollen (was ja durchaus konstruktiv sein kann – 
sein Forscherdrang).​
 

●​ Dafür hat er die Achse 4-8-? (die mittlere Spalte des Lo-Shu hat 4,5,6 
– er hat 4 und 8, aber 8 gehört in unten mittig normal 8? Warte, 
Lo-Shu-Karte hat 4,9,2 /3,5,7 /8,1,6 – oh das ist ein gängiges Muster: 
Er hat 4 in mentaler Ebene, 8 in emotionaler, 1 in physischer Achse). 
Mit 4 und 1 und 8 vorhanden, bildet das diagonal 4-1 (ne, anders: 
Schauen wir nach "Arrows of Strength": Er hat keinen vollen Pfeil, 
denn 1-2-3 nicht, 4-5-6 nicht, 7-8-9 nicht; aber Pfeil der 
Entschlossenheit 1-5-9? Er hat 1 und 9, aber 5 fehlt, also nein. Pfeil 
4-5-6: 4, (5 fehlt),6 fehlt; 3-6-9: 9 da, 3&6 fehlen; 1-2-3: 1 da,2,3 
fehlen = Pfeil der Frustration?; 7-8-9: 8,9 da, 7 fehlt, kein Pfeil voll. 
Also einzig Pfeil 3-5-7 Leer-Pfeil existiert: der Skeptiker Pfeil). Das 
haben wir interpretiert.​
 

●​ Zahl 4 und 8 doppelt: doppelte 4 = hoher Organisationssinn, Liebe 
zur Ordnung, drückt sich evtl. in Perfektionismus aus. Doppelte 8 = 
extremes Verantwortungsgefühl, manchmal Druck in 
Materiellen/finanziellen Belangen spürend (als ob er viel schultern 
muss, was ja stimmt als Unternehmer-Künstler). Doppelte 8 kann 



aber auch bedeuten, dass er Fähigkeit hat, viel Fülle anzuziehen 
(was seiner Saturn/Jupiter Konstellation ähnelt – reich an 
Erfahrungen und auch materiellem Auskommen).​
 

●​ Kabbala-Querschnitt: In der hebräischen Kabbala würde man 
vielleicht seinen Namen in Hebräisch betrachten (S-L-Y-H = ???, 
D-A-G-L-R?), aber das wird uns hier zu komplex. Wir sehen jedoch, 
dass sein Name bereits in lateinischen Zahlen die Meisterzahlen 
zeigte. Kabbalistisch interessant: Sein Name Summen 47 -> 4 und 7, 
das sind die Zahlen der beiden Säulen (Jachin und Boaz in der 
Mystik) – 4 Materie, 7 Geist. 4+7=11, die mittlere Balance. Das 
spiegelt die gesamte Symbolik seiner Chart: Er hält die Balance 
zwischen Materie (4) und Geist (7) und trägt die 11 als Licht in der 
Mitte. Das ist fast poetisch stimmig.​
 

●​ Persönliches Jahr: nach geburtsdatum, in 2025 war er in Jahr 3 
(Freude, Ausbreitung – er hat ja 2024/25 neue Musik rausgebracht 
z.B.), 2026 -> Jahr 4 (Konsolidierung) etc. Das kann man anmerken, 
aber es sprengt hier vielleicht den Rahmen.​
 

In der Numerologie kann man auch vom Geburtstermin noch weitere 
Zahlen ableiten (Seelenzahl aus Vokalen, Persönlichkeitszahl aus 
Konsonanten). Nur kurz: "Salih Daglar" – Vokale A I A A = 1+9+1+1 = 12 → 
3 (Seelenzahl 3). Konsonanten S L H D G L R = 1+3+8+4+7+3+9 = 35 → 8 
(Persönlichkeitszahl 8). Da haben wir’s: Seine innere Seele (was er sich 
wünscht) ist 3 – Ausdruck, Kommunikation, Freude. Seine äußere Wirkung 
(Persönlichkeit) ist 8 – kraftvoll, kompetent, erfolgreich. Das deckt sich voll: 
Innen will er spielerisch-kreativ (3) sein, außen tritt er aber als Leader (8) 
auf. Wie schön, dass sich das rundet. 

Zusammenfassung Numerologie: Salih trägt die Schwingung der 
heiligen 7 – die ihn zum lebenslangen Sucher und Mystiker macht – und 
die Kraft der Meisterzahlen 11 und 22, wodurch er Visionen auf die Erde 
bringen und Menschen inspirieren kann. Sein Weg ist geprägt von 



Analyse, Intuition und spiritueller Tiefe, aber auch von 
Umsetzungskraft, Führungswille und Erfolgsstreben. Er verkörpert 
quasi die Brücke zwischen 7 (Geist) und 8 (Materie), geformt in einer 11 
(Lichtbringer) Persönlichkeit. Diese Zahlenkomposition ist selten und weist 
auf ein fortgeschrittenes Seelenalter hin, das sich viel vorgenommen hat: 
Die 22 will die Welt konkret verbessern, die 11 will sie erleuchten, und die 7 
will sie verstehen. Alle drei Ziele finden wir – verstehen, verbessern, 
erleuchten – in Salihs Schaffen wieder. Seine Musik und Kunst bringen 
Erkenntnis (7), streben nach positiver Veränderung (22, z.B. Friedensappell 
im Nahost-Album) und bringen Schönheit/Licht (11, spirituelle Liebe im 
Then Love). Numerologisch gesehen lebt er sein Potential in vollem 
Umfang, was sehr beeindruckend ist. 

 

X. Tarot-Archetypen: Der Wagen, Der Eremit und 
Der Magier 
Die Tarotkarten können – analog zur Numerologie und Astrologie – weitere 
Einsichten in Salihs innere Archetypen geben. Basierend auf wichtigen 
Zahlen aus Geburtsdatum und Name lassen sich Haupt-Tarotkarten 
bestimmen: 

●​ Der Wagen (VII) – als Symbol für Lebensweg 7: Diese Karte steht für 
zielgerichtete Bewegung, Triumph und die Integration 
gegensätzlicher Kräfte. Der Wagenlenker hält zwei Sphinxe 
(schwarz und weiß) im Zaum, um voranzukommen. Das passt zu 
Salih, der seine unterschiedlichen Seiten (Künstler vs. Unternehmer, 
Gefühl vs. Verstand) zusammengebracht hat, um 
vorwärtszukommen. Der Wagen zeigt auch eine Reise oder Mission – 
seine Lebensreise, physisch durch viele Länder, künstlerisch durch 
viele Genres. Zudem ist der Wagen dem Tierkreis Krebs zugeordnet 
(im Tarot-System Crowley ist VII = Cancer) – sein Aszendent Krebs 
taucht hier resonant auf. Der Wagen sagt: Salih hat die Zügel seines 
Lebens in der Hand und fährt auf ein höheres Ziel zu. Diese Karte 



deutet auch auf äußeren Erfolg durch innere Ausrichtung hin – er 
erreicht Ziele, weil er innere Konflikte gemeistert hat (Sphinxe 
geordnet). In seinen Alben spürt man dieses Motiv: The Obstacle is 
the Way – "was im Weg steht, wird zum Weg"– das ist pure 
Wagen-Energie: die Hindernisse (Sphinxe) lenken einen letztlich zum 
Ziel.​
 

●​ Der Eremit (IX) – optional als Charakterkarte: Manche Systeme 
nehmen bei Summe >22 die Quersumme als "Seelenkarte". Seine 
Summe 34 -> 3+4=7 (Wagen) und falls wir 34 auch aufteilen 3 und 4, 
3 = Herrscherin oder 4 = Kaiser. Aber ich führe hier den Eremiten an, 
weil Geburtsdatum 8.4.1984 = 8+4+22=34 -> 3+4=7, aber es gibt 
Tarot-Schulen (Greer) wo man 34 als 3+4 auch = 7 belässt; wenn 
>22, 34-22=12, also Hanged Man als Persönlichkeitskarte und 1+2=3 
Empress als Soulcard. Doch gängiger: 1984 =>1+9+8+4=22, plus 
Monat8 plus Tag8=22+8+8=38 -> 3+8=11 (Gottheiten, aber 
schwer...). Hmm, lass uns einen pragmatischen Weg nehmen:​
 Manche Tarotologen nehmen die Persönlichkeitskarte als 
Quersumme aus Tag+Monat+Jahresquersumme: Das war 34 und 
34>21, dann minus 22 ->12 (Der Gehengte) als Persönlichkeitskarte, 
und Soulcard = Quersumme von 12 =3 (Die Herrscherin). Ein anderer 
populärer Weg: Nehme Geburtsdatum komplett: 8+4+1984=1996, 
1+9+9+6=25, 2+5=7 (Wagen) -> Ach, im Greer-System: 25 ist >21, 
also PersCard=25-22=3 (Herrscherin), SoulCard=3 (gleich). Das 
System hat Variation.​
 Da mehrere Wege existieren, wähle ich lieber intuitive 
Tarot-Analogien:​
 Der Eremit (IX) scheint passend wegen Life Path 7 plus genereller 
Einsiedler-Tendenz (er meditiert, zieht sich ins Studio zurück etc.), 
aber streng numerologisch hat er nicht 9. Also lassen wir Eremit 
optional beiseite, es war gedanklich wegen seiner Introspektion.​
 

●​ Der Magier (I) – analog Meisterzahl 11: Die 11 kann man als 1+1 
verstehen, also zwei Einsen – das erinnert an Magier-Qualität 
verdoppelt. Der Magier im Tarot steht für Willenskraft, 



Einfallsreichtum und die Macht, die 4 Elemente zu meistern. 
Salih hat, wie wir sahen, alle 4 Elemente in sich vertreten und in 
Einklang gebracht (im Magier liegen Schwert=Luft, Stab=Feuer, 
Kelch=Wasser, Münze=Erde vor ihm auf dem Tisch und er kanalisiert 
göttliche Energie ins Irdische). Genau das tut Salih als Künstler: Er 
kanalisiert Inspiration (oben) in Kunstwerke (unten) – Abbild des 
Magiers mit der Hand nach oben und unten. Zudem: Der Magier ist 
dem Planeten Merkur zugeordnet – Kommunikation, Handel, 
Trickster-Energie –, was seine Zwillinge-Lagna/Merkur-Färbung 
widerspiegelt. Salihs geschicktes Manövrieren zwischen 
unterschiedlichen Disziplinen ist pure Magier-Kunst. Und sein Alias 
"ArtBeatFeastVerse" vereint 4 Elemente – wie der Magier, der alle 
Tools beherrscht. Man kann sagen, Salih hat sich vom "Narren" (Die 
0 – unformiertes Potential) zum bewussten "Magier" entwickelt, der 
seine Talente gezielt einsetzt.​
 

●​ Der Gehängte (XII) und Der Tod (XIII) – als thematische Karten: 
Viele seiner Alben handeln von Opfer, Loslassen (Hanged Man) und 
Transformation (Death). Tarot XIV (Mäßigung) taucht in Between 
Zero and One (Ataraxia, Balance) auf, aber vor allem XII und XIII 
springen ins Auge in seiner Kunst. Es ist, als habe er selbst 
symbolisch die Erfahrung des Gehängten durchgemacht – z.B. sich 
willentlich in Projekte gehängt, sich hingegeben (er sagte in "Beni 
Benden Aldılar – Das Ich löst sich auf, Verlust oder Befreiung?", was 
genau dem Gehängten entspricht: Ego aufgeben, neue Sicht), und 
den Tod thematisiert – woraufhin Erleuchtung (Hanged Man Nimbus) 
und Wiedergeburt (Death-> Sun) kam.​
 

●​ Die Herrscherin (III) – diese Karte taucht, weil Quersummen 
Variation sie ergeben, als Seelenkarte in Mary Greers System. 
Herrscherin steht für Kreativität, Fruchtbarkeit, 
Naturverbundenheit, Sinnlichkeit. Wenn wir sie als "inneres Selbst" 
betrachten, passt es: Sein innerer Antrieb ist die Kunst 
(Kreativ-Schaffende Herrscherin) und die Liebe zur Vielfalt (Feast). Er 
genießt auch Kulinarik, Reisen – Herrscherin-Energie vom Feinsten 



(sein "Feast"-Prinzip ist Herrscherin pur: Sinnenfreuden als 
Inspiration). Also kann man sagen: Tief in seiner Seele ruht die 
Herrscherin – die Muse und Mutter Natur –, während an der 
Oberfläche der Wagen rollt.​
 

●​ Die Hohepriesterin (II) – falls wir die Meisterzahl 11 als Tarotkarte 
interpretieren, 11 ist zwar Gerechtigkeit, aber 11 in der 
Wahrsagekultur oft als High Priestess + Magician Kombi gesehen. 
Hohepriesterin repräsentiert Intuition, Geheimnis, Spirit. Vieles in ihm 
ist Priesterin-like: Er hat Zugang zum Unbewussten (Musik "What the 
Silence Saw" – was die Stille sah, so Priesterin-Sätze). Der Mond tritt 
hier, sein Krebs Mond, als Priesterin-Symbol. Sie entspricht dem 
Maya Hirsch (Schamanin). Also energetisch hat er 
Hohepriesterin-Qualitäten (ruht in Wissen, hört in Stille).​
 

Summa summarum, seine persönlichen Tarot-Hauptfiguren könnten wir so 
definieren: 

●​ Der Wagen (VII) – Salih als der Seelenreisende und erfolgreiche 
Integration seiner dualen Natur, auf der Mission zur Freiheit.​
 

●​ Der Magier (I) – Salih als der Meister seiner Künste, der mit Willen 
und Geschick seine Vision realisiert.​
 

●​ Die Herrscherin (III) – Salihs innerer Quell der Kreativität und Liebe 
zur Natur/Schönheit, nährende Energie, die seine Kunst befruchtet.​
 

●​ Der Gehängte (XII) – Salih als derjenige, der sich selbst 
transformiert, sein Ego opfert für Einsicht, um dann...​
 

●​ Der Tod (XIII) – ...in neuer Form wiederaufzuerstehen, Altlasten 
abstreifend und Erneuerung bringend – ein ständiges Motto in seinen 
Alben.​
 



Diese Archetypen zeigen einen Menschen, der große innere 
Wandlungsprozesse (Hanged Man, Death) durchmacht, aber mit 
Willenskraft und Kreativität (Magician, Empress) diese Prozesse nutzt, 
um voranzuschreiten und andere mitzunehmen (Chariot). 

Wir können auch kleine Tarot-Analogien zu seinen Alben ziehen: 

●​ Veins of Fire – Der Turm (XVI) vielleicht, Explosionen im Nahen 
Osten? oder Der Teufel (XV) für Ketten des Konflikts?​
 

●​ Aşk Neyledi (Liebe transformiert) – Das Gericht (XX) oder Tod (XIII) 
symbolisch, Auferstehung durch Liebe.​
 

●​ NOT LOVE – Der Mond (XVIII) für Illusionen, 7 der Schwerter für 
Betrug.​
 

●​ THEN LOVE – Die Liebenden (VI) aber in wahrer Form, 2 der Kelche 
(Verbindung).​
 

Tatsächlich spiegelt die NOT/THEN LOVE Trilogie die klassische 
Tarot-Liebesreise: Der Narr (0) glaubt an Liebe, wird vom Teufel 
(Bindungen, Sucht) gefangen, erlebt den Turm (Zusammenbruch der 
Illusion), wandert durch den Mond (Desorientierung) und Stern (Hoffnung), 
findet im Gericht (Erwachen) und schließlich der Sonne (echtes Glück) zur 
wahren Liebe – “Wenn das, was bleibt, Liebe ist – dann ist es Liebe”. Das 
Finale Then Love klingt wie die Tarotkarte Die Welt (XXI) – Abschluss, 
Ganzheit: "kein Anfang und Ende, ein Zustand, Blicke statt Worte". Die 
Welt = Ende einer Reise, vollendete Harmonie, Masken fallen weg. 

Fazit Tarot: Salih bewegt sich archtypisch zwischen dem Magier und dem 
Wagen – er hat alle Werkzeuge gemeistert und ist erfolgreich unterwegs, 
um eine Vision zu verwirklichen. In seinem Innern wirkt die Herrscherin als 
unerschöpfliche Kreativquelle und die Hohepriesterin als intuitive 
Führung. Durch die Krisen des Gehängten und Todes hat er spirituelles 
Gold gewonnen, das er nun als Licht (Sonne) an andere weitergibt. Nicht 



zu vergessen: Mit so viel 7-Energie ist er auch ein bisschen der Eremit – er 
trägt ein inneres Licht (Laterne) der Wahrheit und geht seinen Weg auch 
mal allein, um die Sterne zu betrachten, bevor er zurückkehrt, um davon zu 
berichten. 

Insgesamt malt das Tarot-Bild einen spirituellen Helden: Er hat die 
Heldenreise durchlaufen (Närrische Unschuld -> Magische Fähigkeiten -> 
Prüfungen -> Tod und Wiedergeburt -> Triumph auf dem Wagen -> letztlich 
Ankunft in Welt/Liebe). Diese Heldengeschichte ist in seinen Konzeptalben 
quasi nacherzählbar und deckt sich mit der Realität seines Werdegangs. 
Es zeigt uns, dass seine Seele eine Heldenseele ist, die gekommen ist, 
um durch eigenes Wachstum andere zu ermutigen, es ihr gleichzutun. 

 

XI. Human Design & Gene Keys: Der 
energetische Bauplan 
Im Human Design werden Astrologie, I-Ging (64 Hexagramme), Kabala 
und Chakrenlehre verknüpft, um einen Energieköper-Blueprint zu 
erstellen. Aus Salihs Geburtsdaten lässt sich folgendes ableiten: 

●​ Typ: Sehr wahrscheinlich ist Salih ein Generator (vielleicht 
manifestierender Generator), denn er hat die Lebensenergie 
(Sakralzentrum) stark betont – man spürt sein beständiges 
Schaffensfeuer. Generatoren zeichnen sich durch Ausdauer, 
Reaktionsfreude und Erfüllung durch die Arbeit, die sie lieben 
aus. Das trifft auf Salih zu: Er hat über Jahrzehnte kontinuierlich 
kreative Arbeit geleistet und blüht dabei auf – ein klassisches 
Generator-Merkmal (tun, was Freude macht, gibt Energie statt 
nimmt). Hätte er kein definiertes Sakral, wäre es schwer, so vielen 
Projekten gleichzeitig Energie zu schenken. Zudem reagiert er oft auf 
Impulse von außen (z.B. bereist Land, reagiert mit Album; sieht 
Konflikt, reagiert mit Musik) – Generatorsignatur.​
​



 Sein emotionales Zentrum wirkt offen (er thematisiert Emotionen, 
aber lässt sie fließen statt festzuhalten), Verstand und Kehle wirken 
bewusst (er artikuliert klar). Der Strategie eines Generators ist 
"antworten, nicht initiieren" – was er scheinbar in gewisser Weise tut: 
Viele seiner Projekte ergaben sich als Antwort auf Eindrücke (Reisen, 
Begegnungen). Aber er hat auch initiativ gehandelt (manifesting 
Gen?), z.B. Unternehmen gegründet. Jedoch folgte auch das 
vermutlich der Reaktion auf erkannte Lücken (er sah z.B. Bedarf an 
Versicherungsplattform -> reagierte mit Gründung, statt random Idee 
von null).​
​
 Generators haben als Signatur das Gefühl der Zufriedenheit, wenn 
sie im Einklang sind, und Frustration, wenn nicht. Salih wirkt im 
Großen und Ganzen zufrieden und erfüllt – man spürt seine Freude 
an der Arbeit. Frust mag er in NOT LOVE Phase gehabt haben (das 
klingt nach Generatorfrust in Beziehung, wo er nicht "responded" hat 
sondern illusions folgte). Aber dann neu ausgerichtet, kam 
Zufriedenheit zurück.​
 

●​ Profil: Ohne exakte Chart schwer, aber ein Tipp: Er dürfte ein 5/1 
oder 5/2 Profil haben (Ketzer/Generalist), denn er kommt weltoffen 
(Linie 5 – Projektionsfläche, universal praktisch) und hat viel 
profundes Basiswissen (Linie 1 Forscher) oder etwas 
Zurückgezogenheit (Linie 2 Einsiedler). 5/1-Profil klingt sehr passend: 
Der ketzerische Praktiker, der Lösungen anbietet (er hat Handbuch 
geschrieben, teilt Wissen – Linie5) und gründlich alles erforscht hat 
(Linie1 Perfektion). Das 5/1 Profil liebt es, Systemwissen in 
pragmatische Form zu gießen – genau sein Ding. Alternativ 2/4 
(Eremit/Menschenfreund) könnte auch sein, aber er hat nicht den 
Chill-Eremit-Vibe, eher den Macher. 5/1-Profile tauchen oft als Lehrer, 
Unternehmer auf.​
 

●​ Definition und Kanäle: Aus seiner Geburt lassen sich einige 
aktivierte Gates (Tore) im I-Ging ableiten. Er hat z.B. Tor 51 (Sonne 
in Widder 18° -> Gate 51, Schock/Aufbruch) und Tor 25 (Venus 0° 



Widder -> Gate 25, universelle Liebe) – diese zwei Tore bilden 
zusammen den Kanal 25-51 "Der Initiations-Kanal". Das ist ein 
sogenannter Schamanen-Kanal: diejenigen mit 25-51 haben eine 
Energie, andere durch schockartige Erfahrungen zu spirituellem 
Erwachen zu führen. Sie selbst durchlaufen oft lebensverändernde 
Initiationen. Das passt: Salih erschafft "Schockerlebnisse" (z.B. 
intensives Nu Metal wie ein Donner) gepaart mit Liebe, die das 
Publikum wachrüttelt. Dieser Kanal würde ihm Ego-Herz 
(Willenszentrum) und Selbstzentrum definieren – ergo Willenskraft 
und eine feste Identität.​
​
 Er hat auch Tor 27 (Merkur 6° Taurus -> Gate 27, Fürsorge) und Tor 
50 (Pluto 1° Scorpio -> Gate 50, Werte) – gemeinsam der Kanal 
27-50 "Erhaltungs-Kanal". Das ist Energie für Fürsorge, 
Verantwortung für die Gemeinschaft, Bewahrung von Werten. Ja, er 
fühlt sich verantwortlich, das Kultur-Erbe (Reisen, Sounds) zu 
bewahren und teilt großzügig Wissen (27-50 ist äußerst nährend). 
Das definiert Sakral (27) und Milz (50) Zentren – ergo Lebensenergie 
plus Instinkt/Intuition definieren.​
​
 Somit hätte er definierte: Selbst (G), Herz (Ego), Sakral, Milz – 
mindestens. Throat vermutlich definierte er, falls ein Motor hochgeht 
– er hat aber 51-25 geht Herz->G, 27-50 Milz->Sakral. Throat 
definieren könnte Gate 16 (er hat Nordknoten Gate 16 in Gemini – 
aber ob Channel 16-48? Er hat Gate 48 vielleicht Saturn? Saturn war 
Waage 21°, Gate 46? Ne Saturn Waage21: Gate 18 an Grenz? Oder 
Gate 18 (3°52' Libra->no Saturn war 21°, Libra gates: 15°07-20°45 
Gate57 in Libra; 20°45-26°22 Gate32 Libra; 26°22-30° Gate50, oh 
Saturn war in Gate 32 (cool, Gate 32= Dauerhaftigkeit, Bewahren – 
passt!). Er hat Saturn Gate 32 (Stammessorge), Neptune Gate 10 
(Liebe zu sich selbst), Jupiter Gate 28 (Sinnkrise+Mut)).​
​
 Egal: Mit defin. Herz, G, Sakral, Milz hat er enormen Willen, 
Selbstsicherheit, Lebensenergie und Instinkt – ja, das spiegelt seine 
Person. Offene Zentren wären vmtl. Emotion (keine Planeten in 



Solarplexus Kanälen), Verstand (vllt offen für Inspiration), Kopf (offen, 
empfängt Ideen), evtl. Kehle (könnte offen aber er kommuniziert 
stark, hat aber GateS?), und Wurzel? Er hat Gate52 Moon, Gate38 
Jupiter, das gibt Root halves. Root definieren bräuchte z.B. 52-9 
(SüdKnoten hat 9? ja, Ketu ~7° Sag, Gate 9, voila Nord/ Süd Node 
52-9 Channel "Konzentrier dich!"). Hehehe, ich vermute er hat 
Channel 9-52 (Konzentratioskanal), weil Nordnode Gate16 (?), 
Südnode Gate9 war? Actually in 1984 Ketu am Tag im Sag 7°, that's 
Gate9, and Moon Gate52 – aha Kanal der Stillen Konzentration 9-52 
– Das heißt Fokus + Ruhe: Perfekt, er hat die Gabe, hyperfokussiert 
zu arbeiten (ADHS-Flow Mind in Motion Album!!) – ja, Mind in Motion 
war Soundtrack für ADHS-Fokus, und Gate 52 ist Stillness, Gate 9 
Focus, sein Unbewusstes hat genau das! Lustig. Also definierte 
Wurzel (Moon52 + Node9) plus defin.Sakral (Channel27-50 ja), 
defin.Herz (25-51), defin.G? (ja 25-51), defin.Milz (27-50). Also 6 
Zentren defin., offene: Kopf, Ajna, Solarplexus, Kehle 
möglicherweise. Offene Kehle würde bedeuten, er drückt sich flexibel 
je nach Umgebung aus, was passen könnte (er singt mal, rappt, 
instrumental, schreibt – sehr variabel Kehlen-Ausdruck). Aber er hat 
Mercury in 27, no throat gate, Jupiter 28 milz, Saturn 32 milz, 
Neptune 10 g, Pluto 50 milz, Uranus 5 sacral, Node16 throat, Node9 
sacral. Node16 definierte channel? 16-48 hat er Saturn Gate 32 not 
48, no. Node16 + does he have 48? Gate48 in Libra 9°30-15°, Jupiter 
in Sag has 28, Saturn in Libra 32, Neptune Cap 38, Pluto 50. None 
Gate48. So throat channel16 remains hanging. So Kehle offen. 
Offene Kehle plus defin. G => er muss eingeladen/erkannt werden 
zum Sprechen (was er ja durch seine Platformen geholt wird).​
 

●​ Gene Keys: Richard Rudds Gene Keys beschreiben die 
höherfrequenten Qualitäten der Human Design Tore. Wir hatten:​
 

○​ Gene Key 51: Schattengabe Agitation, Gabe Initiative, Siddhi 
Erwachen. Salih lebt GK51 deutlich auf der Gabenseite: Er 
ergreift Initiative, wagt neue Sprünge (musikalische 
Experimente, Projekte), was ihn und andere immer wieder 



einen Bewusstseins-Sprung machen lässt. Sicher kennt er auch 
den Schatten Agitation – die innere Unruhe vor einem großen 
Sprung, dieses Kribbeln. Aber er verwandelt es in mutige 
Aktion. GK51's Siddhi ist Erwachen – Yunus Emres Pfad, den 
er vertonte, zielte auf spirituelles Erwachen durch Liebe (Feuer, 
Schock der Liebe wie GK51). Man kann sagen, GK51 pulsierte 
in ihm, als er Aşk Neyledi machte: Er channelte den Donner der 
göttlichen Liebe.​
 

○​ Gene Key 25: Schattengabe Kontraktion (Gefühlskälte), Gabe 
Akzeptanz, Siddhi Universelle Liebe. Dies ist die Energie von 
bedingungsloser Liebe. Im "NOT LOVE" Zyklus hat er wohl den 
Schatten von 25 gezeigt (Verhüllte Wahrheiten, Kälte, Illusion), 
dann über Akzeptanz (Erkennen des Schmerzes) zur Essenz 
"Then Love" = Universelle Liebe gefunden. GK25 ist stark bei 
ihm mit Venus: Er bringt Liebe in seine Kunst (so z.B. "Jedes 
Bild hat seinen eigenen Sound und öffnet eine tiefere 
emotionale Ebene" – universelle Liebe zwischen Medium und 
Rezipient).​
 

○​ Gene Key 27: Schatten Selbstsucht, Gabe Altruismus, Siddhi 
Selbstlosigkeit. Das ist Treffsicher: Er hat Merkur im Tor 27 – er 
kommuniziert Altruismus. In Interviews oder Texten betont er 
oft, wie wichtig Teilen und Gemeinschaft ist. GK27 Schatten 
kann Angst vor Mangel oder Überfürsorglichkeit sein. Vielleicht 
muss er aufpassen, nicht zu viel zu geben (Selbstausbeutung), 
aber er scheint die Gabe Altruismus wunderbar zu leben: Er 
schafft ja Wellness für viele mit seiner Kunst.​
 

○​ Gene Key 50: Schatten Korruption, Gabe Harmonie, Siddhi 
Gleichgewicht. Pluto bei ihm – er hat dunkle menschliche Natur 
(Korruption) in Songs dargestellt (im "NOT LOVE" z.B. illusions, 
manipulative Lieblosigkeit = Korruption von Liebe). Und strebt 
aber nach Harmonie und Gleichgewicht (ist ja Ziel in THEN 
LOVE, reines authentisches Balance in Zweisamkeit). GK50 



passt zu seinem Wunsch nach Integrität in sozialen Strukturen 
(er gründet ja auch Unternehmen auf fairer Basis, denke ich).​
 

○​ Gene Key 52: Schatten Stress, Gabe Zurückhaltung, Siddhi 
Stillpunkt/Stille. Mond in 52 – emotional hatte er wohl Stress 
(Ardra Sturm Mond), aber seine Seele sucht Stillness. Er hat 
Meditation in Musik gegossen (Between Zero and One – 
stoische Ruhe). Sein Mind in Motion Album war ironischerweise 
Gate52 Thematik: Umwandlung von ADHD Unruhe in Flow, 
also Stress -> Restraint -> Stillpoint Focus. Er hat dem Gift des 
Schattens Stress ein Heilmittel komponiert.​
 

○​ Gene Key 9: (falls Channel 9-52) Schatten Trägheit, Gabe 
Fokussierung, Siddhi Beherrschung – das ist Theme Focus 
Mode Engaged – Tunnel an, Welt aus. Genau sein Track! Er 
hat Focus Mode thematisiert. Offensichtlich kennt er GK9's 
Gabe Focus gut – er hat die Kraft, sich hyperfokussiert 
reinzusteigern (man sieht an dem Output, das geht nur mit 
Gabe).​
 

○​ Gene Key 16: (falls offen, Nordknoten hat's) Schatten 
Gleichgültigkeit, Gabe Vielseitigkeit, Siddhi Meisterschaft. 
Nordknoten in Gate16 während seiner Jugend? Das gab Drang 
zur Meisterschaft in Künsten. Und vielseitig ist er absolut.​
 

○​ Gene Key 38: Schatten Kampf, Gabe Ausdauer, Siddhi Ehre. 
Jupiter in 38 – er hat karmisch die Motivation, für Sinnvolles zu 
kämpfen (nicht sinnlos). G38's Frage: "Wofür lohnt es sich zu 
kämpfen?" – Er beantwortete sie mit seinen Werken (Frieden, 
Liebe, Freiheit). Ausdauer hat er (25 Jahre), Ehre ist ihm 
wichtig (Authentizität, Werten treu bleiben). Im Stoiker-Album 
taucht Ehre und Tapferkeit (Sympathie, Amor Fati – all stoic 
virtues) als Themen, die mit Ehre/Selbstachtung (Gate38 
Siddhi) resonieren.​
 



○​ Gene Key 32: Saturn in 32 – Schatten Ablehnung, Gabe 
Bewahrung, Siddhi Ehrerbietung. Gate32 geht um zu wissen, 
was erhaltenswert ist. Saturn gab ihm karmisch, das Wichtige 
zu bewahren (Kultur, Wissen). Er hat vlt. Angst vor Misserfolg 
(Schatten), aber diszipliniert hat er Erfolg. Siddhi Ehrerbietung – 
er ehrt die Traditionen, Kulturen (er recherchiert respektvoll 
Kulturen weltweit).​
 

○​ Gene Key 10: Neptun in 10 – Schatten Selbstverurteilung, 
Gabe Natürlichkeit, Siddhi Sein-Liebe. Gate10 ist Liebe zu sich 
und dem Dasein. Vielleicht hat er auf diesem Weg lernt, 
authentisch zu sein (selbstliebe), und das strahlt aus. Neptun 
hier idealisiert evtl. Selbstausdruck. Spätestens mit Then Love 
hat er zum "einfach Sein" gefunden. GK10 Siddhi sagt: "Sei du 
selbst – das ist höchste Liebe."​
 

Zusammenfassung HD/GK: Salihs Human Design zeigt einen 
vielseitigen Generator, der einige einzigartige Kanäle hat: Initiation 
(Schock zu Erwachen) und Bewahrung (Nähren der Gemeinschaft), womit 
er als spiritueller Pionier und fürsorglicher Führer auftritt. Sein Design 
spiegelt Stammesenergie (27-50, 32) – er sorgt für seine "Tribe" (Fans, 
Familie), individuelle Energie (51-25, 38) – er bringt mutige Impulse rein, 
und kollektive Energie (52-9) – er trägt zum Gemeinwohl durch 
Konzentration bei. Eine seltene Mischung, die in ihm alle Ebenen 
verbindet. 

Seine Gene Keys offenbaren, dass seine Lebensaufgabe darin liegt, 
Stress in Stille, Schock in Erwachen, Kampf in Ehre, und Ego-Liebe in 
universelle Liebe zu transmutieren – all das hat er tatsächlich in 
künstlerische Form gegossen. Human Design gibt auch Ratschläge: Folge 
deiner Strategie (für Generator: auf Eingaben reagieren, dem Bauch 
folgen) – das tut er durch intuitive Projekte nach Eindrücken. Signatur ist 
Zufriedenheit – die spürt man in seiner reflektierten Philosophie. Der 



Nicht-Selbst-Theme ist Frustration – die hat er in "NOT LOVE" spürbar 
rausgelassen und umgewandelt. 

Alles in allem deutet Human Design an, dass er ein Powerhouse an 
Energie und Herz ist, der hier ist, um spirituelle Initiationen 
(Durchbrüche) zu vermitteln und für seine Gemeinschaft Verantwortung 
zu übernehmen. Er ist eine menschliche Brücke: Sein definierter 
Selbst-Zentrum weiß, wer er ist und wohin er will (siehe seine klare 
Philosophie), sein definierter Wille gibt ihm Durchsetzung, definierter Sakral 
die Schaffenskraft und definierte Milz das Bauchgefühl. Offene Zentren 
(Verstand, Emotion, Kehle) lassen ihn flexibel auf Inspiration, Gefühle und 
Ausdruck eingehen – das macht ihn zum empathischen Künstler. Er 
"nimmt" kollektive Gefühle (offener Solarplexus spürt Emotion anderer 
intensiv) und transformiert sie via definierter Zentren in Kunst. Ein 
mustergültiger Emotions-Alchemist. 

Gene Keys bestärken, dass seine Aufgabe es ist, die Frequenz von Angst 
und Schmerz in Liebe und Erwachen anzuheben – was wortwörtlich in 
seinen Texten steht. 

So spiegelt das Human Design/Gen-Schlüssel-System einmal mehr Salihs 
Essence: ein Generator-Generator im wahrsten Sinne, der Energie 
generiert aus allem was er erlebt und diese transformiert an seine Mitwelt 
weitergibt. 

 

XII. Edelsteine, Farben und Chakren: 
Resonanzen der Seele 
Jeder Mensch schwingt in bestimmten Farben und Steinen, die seine 
Energie signalisieren oder stärken können. Bei Salih erkennt man eine 
starke Affinität zu bestimmten Farb- und Chakrathemen: 



●​ Chakra-Balance:​
 

○​ Das Herz-Chakra (Anahata) erscheint sehr zentral bei ihm. 
Grün ist dessen Farbe – es symbolisiert Liebe, Mitgefühl, 
Einheit, was er in vielen Projekten thematisiert (von universeller 
Liebe bis zu den Verbindungen der Welt in seinem 
Kunstreise-Projekt). Sein offenes, warmes Auftreten und die 
Betonung von Authentizität und empathischer Bindung (z.B. 
"wo Worte enden, beginnt Nähe") zeigen, dass sein Herzchakra 
entwickelt ist. Wahrscheinlich spürt man es auch physisch: Er 
hat eine herzliche Ausstrahlung, Herzenergie die Menschen 
anzieht und verbindet. Passende Edelsteine: Rosenquarz 
(bedingungslose Liebe), Grüner Turmalin oder Aventurin 
könnten sein Herz stärken und emotionalen Ausgleich fördern – 
falls er mal Kummer hat. Rosenquarz insbesondere für Heilung 
alter Herzwunden (NOT LOVE Phase).​
 

○​ Das Kehl-Chakra (Vishuddha) ist ebenfalls wichtig: Er drückt 
sich über vielfältige Wege aus – Musik, Sprache, Schrift, 
Gesang. Hellblau ist die Farbe. Sein intensives Bedürfnis, sich 
mitzuteilen und die "Stimme der Wahrheit" klingen zu lassen (in 
Stoikerzitaten und Sufi-Liedern) weist auf ein aktives 
Kehlzentrum. Jedoch, falls seine Human-Design Kehle offen ist, 
muss er auf die richtige Einladung warten – und diese bekam er 
ja: durch Konzerte, Interviews etc. Unterstützen kann man 
seine Stimme mit Steinen wie Aquamarin (fördert klare 
Kommunikation, authentischen Selbstausdruck) oder 
Lapislazuli (verbessert Wahrheitsausdruck und geistige 
Verbindung). Er hat in seinem Symbol-Set Art-Beat-Feast-Verse 
auch die Komponente Wort/Verse – was auf Lapislazuli passt 
(Stein der Dichter).​
 

○​ Das Stirn/3. Auge Chakra (Ajna) dürfte bei einem 
7er-Menschen auch geöffnet sein: Violett/Indigo. Seine 
Visionen, philosophischen Einsichten, Intuition fließen daraus. 



Als Komponist "sieht" er ja oft ganze Klangbilder vor dem 
inneren Auge. Ein Amethyst (violett) könnte seine 
Meditationstiefe unterstützen und innere Ruhe fördern – 
Amethyst ist der Stein der spirituellen Weisheit, passend zur 
Lebenszahl 7 und den stoischen Themen. Es kann auch Schlaf 
und Traum förderlich sein, wichtig, da kreative Eingebungen oft 
im Alphazustand kommen.​
 

○​ Das Solarplexus-Chakra (Manipura), gelb, Sitz des 
Selbstwerts und Willens: Er hat enormen Willen (Herz-Ego 
defin. in HD). Gelb steht auch für Freude und Humor – seine 
Rap-Einflüsse und Funk-Parts zeigen, dass er Humor hat. Doch 
das Solarplexus-Chakra im esoterischen Sinne bezieht sich 
mehr auf die Emotionalität (im westlichen Chakra-System ist es 
Willen, im HD ist Emotionalchakra unten). Er könnte hier 
Angestautes haben, denn Not Love thematisierte viele verletzte 
Emotionen. Für Selbstwert und innere Stärke wäre Citrin oder 
Tigerauge gut – um seine innere Sonne strahlen zu lassen und 
eventuelle Restzweifel (7er zweifelt ja gern mal) zu vertreiben. 
Tigerauge würde auch bodenständig zentrieren, falls er zu 
verkopft wird.​
 

○​ Das Sakral-Chakra (Swadhisthana), orange, Sitz der 
Kreativität und Lebensfreude: Als Künstler und Generator hat er 
hier viel Energie. Orange repräsentiert Schöpferlust, Sexualität, 
Freude am Schaffen. Er verwirklicht viele Projekte, was für ein 
aktiv fließendes Sakral spricht. Um es im Fluss zu halten, kann 
Karneol (Kreativstein) oder Bernstein (lustvolles warmes 
Steinharz) unterstützen. Karneol gab traditionell Sänger und 
Rednern Kraft – gut vor Auftritten.​
 

○​ Das Wurzel-Chakra (Muladhara), rot, Sitz der Erdung und 
Vitalität: Er hat viel Energie, aber ruht er sich genug aus? Rote 
Energie spürt man in seinem Drang, Dinge zu verändern 
(Aktivismus). Ein gut geerdetes Wurzelchakra verleiht ihm 



Ausdauer – die hat er. Um Burnout vorzubeugen, sind Hämatit 
oder Roter Jaspis förderlich, sie ziehen überschüssige Energie 
runter und erden. Hämatit könnte besonders helfen, mentalen 
Stress (7er grübelt) abzugeben und in den Körper zu kommen.​
 

○​ Das Kronen-Chakra (Sahasrara), weiß/violett, Verbindung 
zum Höheren: Da er so spirituelle Projekte hat, ist dieses sicher 
mal offen. Er empfängt Inspiration (Heraklit-Zitat, Emre-Lyrik – 
woher auch immer, aber es floss). Hier ist Bergkristall oder 
Selenit gut, um Klarheit zu bewahren und nicht im Ego zu 
verhaften. Er hat als Widder-Sonne auch Ego, das 
Kronenchakra erdet die Ego-Spitze in Demut: "Ich bin nur 
Kanal."​
 

Insgesamt scheint seine Aura-Farbe eine Mischung aus Grün (Herz), 
Indigo (Geist) und Rot/Orange (Lebensenergie) zu sein. Vielleicht 
erscheint er dem energetisch Sehenden in einem spektralen Magenta? 
(Magenta = Kombi aus Rot und Violett, das könnte passen: bodenständig 
und spirituell, mit Herz (weißes Licht) in der Mitte). 

●​ Lieblingsfarben und Kleidung: Salih trägt auf Fotos oft dunkle oder 
neutrale Farben, eventuell blau oder schwarz. Er lümmelt in 
Studioschwarz (wie viele Musiker). Schwarz repräsentiert Absorption 
aller Farben – als Künstler absorbiert er Einflüsse. Doch seine Seele 
hat bunte Facetten. Grün als Farbe der Natur und Heilung könnte 
seine signifikante Farbe sein (er betont ja global, Natur-Klänge etc.). 
In der keltischen Tradition ist Alder dem Frühling (grün) zugeordnet.​
 

●​ Edelsteine im Detail: Wenn man seinem Sternzeichen (Widder) 
entsprechend ginge, wären Diamant oder Amethyst klassische 
Steine. Diamant (klar, Lichtbrechung) würde seine Klarheit und 
Fokussiertheit unterstützen, aber auch seine Kronenverbindung. 
Amethyst wie erwähnt für 3.Auge und Mäßigung (er hat stoische 
Mäßigung geübt, Amethyst heißt "nicht betrunken", bringt nüchternen 



Geist). Für den Mond in Krebs nimmt man oft Mondstein oder Perle 
– beide verbinden mit dem Emotionalen und fördern sanftes 
Loslassen. Mondstein könnte seine Intuition im kreativen Fluss halten 
und innere Kind-Heilung (Krebs -> Kindheit) fördern.​
​
 Der Name "Salih" hat arabische Wurzeln, falls man schaun wollte, 
welcher Stein in arabischer Kultur dem Tugendhaften entspricht, 
käme Türkis in den Sinn – ein Schutz- und Heilstein, der in Nahost 
traditionell für Redner und Künstler Glück bringt. Türkis verbindet 
Himmel und Erde (blau/grün), das passt zu seinem bridging.​
 

●​ Metalle: Widder ist vom Mars regiert, traditionelles Metall: Eisen. Er 
hat viel Eisen (Hämatit = Eisenoxid) Symbol: Stärke, Durchsetzung. 
Skorpion (Mars) und Saturn (Blei) spielen auch – Saturn = Blei, stabil 
schwer. Er hat Saturn in Waage (Kupfer?), anyway, Metallalchemie: 
Ein eisernes Amulett würde ihm Durchhaltevermögen sichern, aber 
er hat das eh. Vielleicht besser weiches Metall wie Kupfer 
(Herzmetall, leitet Energie) – Erle-Baum war dem Planeten Venus 
(Kupfer) geweiht. Kupfer fördert Liebe und Harmonie, die er in harten 
Marsphasen brauchen kann. Witziger Nebenaspekt: Er war 
Schlagzeuger -> Trommeln sind oft messingfarben, hat viel mit Metall 
zu tun (Becken = Bronze, eine Legierung von Kupfer und Zinn). Er 
interagiert also klanglich mit Metall – vielleicht haben die 
Crash-Becken ihm vibrationsmäßig was ausbalanciert (Zinn = 
Jupiter-Metal, Kupfer=Venus-Metal -> an Drums hat er 
Planetenmetalle im Spiel).​
 

Fazit Farben/Steine: Salihs energetische Signatur sieht nach Grün (Herz), 
Blau (Kommunikation) und Violett (Geist) aus, mit einem warmen 
Grundton von Rot/Orange (Antrieb). Steine wie Rosenquarz, 
Aquamarin, Amethyst können sein ohnehin starkes Herz, klare Stimme 
und spirituelles Bewusstsein pflegen. Karneol kann seine kreative 
Lebenslust weiter entfachen, während Hämatit ihn erdet und Stress 
reduziert. Diese Symbole kann er, wenn nicht physisch, so doch mental um 



sich gruppieren, um an Balance zu denken – z.B. ein Aquamarin am 
Mikrofon, ein Amethyst im Studio, ein Rosenquarz im Schlafzimmer, ein 
Hämatit in der Tasche. 

Chakra-technisch ist er wohl stark vom Herz an aufwärts offen, das hat ihn 
zum Visionär gemacht, und vom Sakral abwärts geerdet genug, um es 
wahrzumachen. Wenn überhaupt ein Chakra besonderer Pflege bedarf, 
würde ich tippen das Halschakra – denn mit so viel zu sagen besteht 
vielleicht manchmal Frust, wenn er sich missverstanden fühlt 
(Dolch-zu-direkt vs. folks?). Warmes Teetrinken (Thymian, z.B.), Singen (er 
tut, in Tracks?), und ehrliche Dialoge pflegen sind hier seine Medizin. 
Indigene Flöten oder Summen – er macht Field-Recordings, was so was 
Abstrahiertes sein kann – gut. 

Also:​
 Herzchakra – leuchtet stark (er sticht mit emotionaler Authentizität 
hervor),​
 Kehle – will sich entfalten (er tut es kreativ, sollte achtsam sein bei 
emotionaler Ansprache),​
 Drittes Auge/Krone – wohl verbunden (er erhält Inspirationen, sollte 
meditieren, was er anscheinend in stoischer Praxis tat).​
 Wurzel – erdet fleißig (er hat Familie und Businesses, was erdet),​
 Sakral – top aktiv (Kreativmotor),​
 Solarplexus – vielleicht unverletzt? Er hat Verletzungen gehabt 
(Liebeskummer), aber wahrscheinlich transformiert. Ein goldenes Gelb in 
seine Umgebung (z.B. Sonnengelb im Studio-Licht) kann Freude erhöhen. 

Farbsymbol: Interessanterweise dominieren in seiner Website Farbwelt 
Erdtöne, Schwarz, Weiß, aber in Lyrik taucht oft Feuer und Licht auf. Ich 
vermute, seine innere Aura-Farbe ist Gold-weiß wenn er performt (hohe 
vibe), und dunkelgrün wenn er schöpft (im Wald-Inspiration). Dies deckt 
sich mit Hirsch (grün), Jaguar (goldgelb, Sonnenflecken), Thot (weiß, 
Mondlicht). 

Stein-Essenz-Empfehlung konkret:​
 Vielleicht sollte er mal mit Moldavit arbeiten – Meteorstein, stark 



transformativ, aber nur wenn man bereit ist (er war's!). Moldavit würde 
seiner Kreativität neu kosmische Spark geben, aber überdosiertes warnt. 
Eher mild: Larimar (blau) für fließende Kommunikation und stressloses 
Kreieren,​
 Malachit (grün) für tiefe Herz-Erdung aber mal lieber Vorsicht da giftig 
geätzt,​
 Pyrit (gold) für Willenskraft plus Intuition sync,​
 Saphir (dunkelblau) als Stoikerstein (Weisheit, Klarheit, Rationalität). 

In Summe, die Farbstrahlung seines Wesens hat – wie seine Musik – eine 
breite Palette. Doch alle Farben in ihm orchestriert er harmonisch: er hat 
ja mal gesagt "die Welt in Farbe & Klang & Wort" ist seine Vision. Man 
stelle sich das innere Regenbogenlicht seiner Seele vor, das nach außen 
durch ein Prisma (seinen Körper/Instrumente) in vielfältige Farben/Töne 
gebrochen wird – analog ein Pink Floyd Cover. Kein Wunder, dass er auch 
mal visuell mit Spektren arbeitet (Between Zero & One – Fluss & 
Veränderung, Regenbogen?), falls ja. 

 

XIII. Elemente-Balance: Feuer, Wasser, Luft, Erde 
Wie bereits in den astrologischen Betrachtungen angeklungen, trägt Salih 
eine ausgewogene, aber Luft-arme Elemente-Verteilung: 

●​ Feuer 🔥: Sein Widder-Einfluss (Sonne, Venus), Schütze-Einfluss 
(Uranus, Jupiter nach westlicher Domifikation, und Jaguar-Charakter, 
Hirsch als Feuer nach Maya?), verleiht ihm Energie, Enthusiasmus, 
Mut und Führungsdrang. Feuer ist das Element der Inspiration und 
des Willens. Bei Salih dominieren insbesondere die 
Kardinal-Feuerkräfte (Widder) – Initiation – und fixes Feuer (Jaguar = 
Inkarnation der Sonne, s.a. Leoline energies?), allerdings streng 
astro hat er wenig Leo, dafür hat er in vedisch Ketu im Tiger (Holz = 
Feuer analog?). Sein Feuer zeigt sich in seinem Tatendrang und 
Leidenschaft. Beispiel: Der druckvolle, aggressive Sound mancher 



Songs (Nu Metal-Parts) ist reines Feuer entladen. Seine Fans spüren 
dieses Feuer als mitreißende Kraft. Er hat aber auch das Feuer gut 
unter Kontrolle, sodass es nicht zerstörerisch, sondern 
transformierend wirkt (Feuer reinigt). Die Balance: Feuer wird in ihm 
durch Wasser gemildert (um überkochen zu vermeiden) und durch 
Erde geleitet (um was Konkretes zu schaffen). Seine Aufgabe ist es, 
das innere Feuer stets an richtige Ziele zu lenken – was er dank 
Stoizismus tut.​
 

●​ Wasser 💧: Sein Krebs-Mond, Skorpion-Stellium, Ratte-Jahr etc. 
repräsentieren Emotion, Intuition und Tiefgang. Wasser verleiht 
ihm Empathie, Kreativität und Anpassungsfähigkeit. Sein Wasser 
zeigt sich in der emotionalen Tiefe seiner Musik – er kann Gefühle 
aufwühlen und heilen. Auch in seiner Persönlichkeit: Er ist (wie Ratte 
& Hirsch sagten) kameradschaftlich, gefühlvoll, bisweilen aber auch 
verletzlich. Wasser ist sein Heimat-Element, würde ich sagen – er 
fließt mit dem Leben. Er hat eine Menge Wasser, was ihn vor 
Verbrennen schützt, aber auch mal überschwappen kann (daher 
Stoizismus, um Emotionalität im Zaum zu halten, war klug). Die 
Balance: Sein starkes Wasser (Krebs, Skorpion, Hirsch, etc.) gibt ihm 
seherische Qualitäten, kann aber zu Überempfindlichkeit führen. Er 
hat aber mit Saturn und Bewusstsein gut Kanäle geschaffen (z.B. er 
rationalisiert Emotionales in stoische Mantren, was dem Wasser 
Form gibt). Wasser + Luft Mangel: Er muss aufpassen, nicht in 
Gefühlsfluten ohne Objektivität zu geraten – seine Stoikerzitate sind 
quasi das Luftgerüst, das er sich schuf, um emotional afloat zu 
bleiben.​
 

●​ Erde 🌍: Erd-Element (Stier-Merkur, Steinbock-Jupiter/Neptun, 
Holz-Ratte-Jahr = Holz mit Wurzel in Erde) schenkt ihm 
Pragmatismus, Organisationskraft und Sinn für die materielle Welt. 
Das Element Erde zeigt sich bei ihm z.B. in seiner 
Unternehmensgründung (er kann Finanzen und Strukturen 
managen), in seiner Zuverlässigkeit (er bringt Projekte zum 
Abschluss) und in seiner Bodenständigkeit im Umgang (er bleibt 



"echt", prahlt nicht – Hirsch war bodenständig, Jaguar rational, Ratte 
pragmatisch). Erde sorgt dafür, dass seine Visionen eben nicht 
abgehoben bleiben, sondern Gestalt annehmen (22er 
Meiszahldoing). Die Balance: Vielleicht manchmal bremst Erde seine 
wilde Kreativität – aber im positiven Sinne, formt daraus ein 
konsistentes Produkt. Er hat weder zu wenig noch zu viel Erde: 
genug, um realistisch zu sein, aber nicht so viel, dass er fantasielos 
würde. Das ist ideal.​
 

●​ Luft 💨: Der relative Mangel an Luft (kaum Planeten in Luftzeichen 
tropisch, vedisch Saturn in Waage gleicht aus; Jaguar-Farbe war 
karmisch Saturn – Ach er hat Saturn exalt. in Waage, das ist starker 
Luft-Faktor!). Jedoch als Person, er ist intellektuell top, also man 
spürt nicht Luftmangel in dem Sinne "er kann nicht rational" – im 
Gegenteil, er ist sehr analytisch (7). Aber im Sinne von Distanz: Er 
neigt dazu, sich emotional/passioniert voll reinzuhängen, statt 
kühl-distanzierte Abwägung. Für die Kunst gut, aber bei manchem 
Business-Deal muss er aufpassen, nicht aus dem Bauch (Wasser) 
oder spontan (Feuer) zu handeln, sondern mal "drüber schlafen" 
(Luft/Verstand). Bisher scheint's gut gegangen. Luft steht für Logik, 
Kommunikation (wobei er gut kommuniziert – hat Zwillinge asc 
vedisch). Er hat Mercurial-Energie, was eigenartig ist: Trotz 
Luft-Mangel hat er Zwillinge-Lagna vedisch – das hat ihm das meiste 
ausgleichend gegeben, was fehlt. Also insges. hat er etwas 
unterdurchschnittlich Luft, aber es behindert ihn nicht signifikant. Um 
Luft zu fördern, tut er es eh: Er liest viel (Luft=Geistfutter), er schreibt 
(um Gedanken zu ordnen). Das tut er ja. Vielleicht tat es ihm gut, 
dass seine Partnerin (Rebecca) in Aquarius-Time (?) – sie hat 
anschein. Geburtstag 21. Jan (rein spek.), falls so, dann bringt sie 
Luft-Energie rein als Gegenpol.​
 

Elemente-Harmonisierung-Empfehlung: 



●​ Luft pflegen: bewusst Leichtigkeit integrieren. Mal was ganz ohne 
Ziel unternehmen (Picknick, Drachen steigen lassen, Witzeabend mit 
Freunden) – damit der Denker 7/Erde Pragmatiker mal frei atmen. 
Atemübungen (Pranayama) wären super – sie kühlen auch 
überschüssiges Feuer.​
 

●​ Feuer ausagieren bewusst: z.B. Sport (er war mal Kickboxer?), 
Tanzen (er trommelt – das entlädt Aggression kreativ, Perfekt!). Also 
beibehalten: Trommeln ist sein Feuerrelease, keep doing.​
 

●​ Wasser: Schon im Überfluss, aber qualitativ Gutes: Er liebt vllt. 
Schwimmen oder am Meer sein (Istanbul heimat, Bosporus!). Er tat 
gut dran, in tropische Gefilde zu reisen, wo er sich im Meer reinigen 
konnte nach Tourstress. Evtl. Bäder, Sauna (Wasser+Feuer) zum 
Entgiften. Emotional: Er tat gut, negatives wie in NOT LOVE in Songs 
fließen zu lassen – das war Katarsis. Das weiter so: jegliche negative 
Emotion umwandeln statt runterschlucken.​
 

●​ Erde: Er sollte weiterhin Wurzeln pflegen – mit Familie, im eigenen 
Heim. Gartenarbeit wäre toll (Erle-Baum pflanzen?). Kochen (Feast) 
erdet ihn – das macht er ja. Auch Finanzen im Blick halten (er scheint 
das gut zu machen, Bodenhaftung), nie abheben (dazu ist er Stoiker, 
ergo safe).​
 

●​ Äther: Das fünfte Element – der Geist, hat er viel. Er hat echt alles, 
nur stets in Balance zu halten.​
 

Vom chinesischen Elementesystem (Wu Xing) her: Er ist Yang Holz. Holz 
repräsentiert Frühling, Kreativität, Planen (hatt ma). Im Zyklus:​
 Feuer generiert Erde, Erde generiert Metall, Metall generiert Wasser, 
Wasser generiert Holz – Sein schwächstes Westelement Luft entspricht 
Metall im Chines. Und er hat Metall evtl. etwas schwach (kein Metall-Jahr 
o. soo). Das Zyklus-Empfinden: Sein starkes Wasser (Ratte) generiert Holz 
(ihn, gut), sein Holz generiert Feuer (er inspiriert via Kreatives Feuereifer 



andere, gut), sein Feuer generiert Erde (er bringt Realisable, gut), seine 
Erde generiert Metall (evtl. hier hapert – seine Erdefrüchte bringen bei ihm 
evtl. nicht all der intellekt. Distanz/Profit?), sein Metall generiert Wasser 
(vielleicht muss er mal distanziert reflektieren damit Emotionales besser 
fließt). Also "Metall" part klemmt – ergo mehr analytische Abstand (was wir 
auch meinten). Jedoch hat er Saturn Waage, das war sein hidden Metall: 
Er hat sich Disziplin (Metall) beigebracht – Stoizismus – which covers it. 

Fazit Elemente: Salih verkörpert Feuer und Wasser in kreativer 
Symbiose – pure Leidenschaft plus Tiefe –, geerdet durch pragmatische 
Erde und angetrieben von intelligentem Holz (Luft in Form von Vedisch 
Zwilling-Merkur). Er ist quasi Dampf (Feuer+Wasser) in einer Maschine 
(Erde) gelenkt von einem intelligenten Maschinisten (Luft). Das Bild: Eine 
Dampflok mit Höllenfeuer im Kessel und Wasserdampf-power, die aber auf 
stabilen Schienen erdet fährt und von einem klugen Ingenieur geführt wird. 

Seine Aufgabe ist es, die Schienen (Luft-Erde-Struktur) immer gut instand 
zu halten, damit sein Dampf (Feuer-Wasser) in produktive Bahnen gleitet. 
Bisher tut er das meisterhaft. 

 

XIV. Mythologische Archetypen: Krieger, 
Schreiber und Magier 
In den Mythen verschiedener Kulturen spiegelt sich Salihs Wesen in 
mehreren Archetypengestalten: 

●​ Der Krieger-Held (Ares/Mars, Herkules): Als Widder-Geborener 
und Jaguar/Ardra-Mond trägt er die Signatur des kämpferischen 
Helden. Er ist wie Herkules, der seine Prüfungen durchlaufen muss 
(Herkules hatte auch 12 Arbeiten – Salih hat 12 Alben-Serien in 
Planung?). Seine Kraft und Tapferkeit erinnern an Mars/Ares, den 
Kriegsgott, aber in seiner edlen Form: Er kämpft nicht aus 
Aggression, sondern für das Gute (ähnlich dem mythischen Ritter 



oder Arjuna aus der Bhagavad Gita, der auf dem Schlachtfeld 
moralische Entscheidungen trifft). In der griechischen Sage würde er 
vielleicht Theseus entsprechen, der den Weg durchs Labyrinth findet 
(er findet Pfade, Wegbereiter) und den Minotaurus (Angst) besiegt. 
Arjuna aus dem Mahabharata ist passender: ein Krieger, dem 
Krishna (Gott/Intuition) die Weisheit lehrt, wie man pflichtbewusst und 
losgelöst handelt – Parallele zu Stoizismus in Kunst.​
 

●​ Der Weise (Thot/Hermes): Sein ägyptisches Zeichen Thot macht ihn 
zum Schreiber-Gott Hermes in griechischer Entsprechung. Hermes 
ist Patron der Künste, der Reisenden, der Redner und auch ein 
Brückenbauer zwischen Welten (Götter und Menschen). Salihs 
kreativer Trickster-Geist (er hat Beats, Rap, Humor im Repertoire) 
erinnert an Hermes. Zugleich verkörpert er Hermes Trismegistos, den 
mystischen Lehrer und Alchemisten. Er schreibt Bücher (Hermes war 
Erfinder der Schrift), praktiziert eine Art seelische Alchemie (wandelt 
Schmerz in Musik). Der altägyptische Thot hat auch die 
mythologische Funktion, Seelen im Jenseits zu führen und 
abzuwägen (Er wiegt das Herz in der Osiris-Legende). Salih fungiert 
metaphorisch als jemand, der die Herzen seines Publikums "leicht" 
machen will, indem er sie reinigt durch Kunst – analog Thot, der das 
Herz von Sünde befreit. In der hinduistischen Mythologie könnte er 
Ganesha nahe sein: Ganesha (Kopf eines Elefanten) ist Patron der 
Künste und Weisheit, Überwinder von Hindernissen – Ganeshas 
Legenden klingen stark nach Gate 51 Initiation (er bekam 
Elefantenkopf nach Enthauptung = Schock & Erwachen). Salih 
überwindet Hindernisse (Veins of Fire = Hindernisse im Weg werden 
zum Weg). Ganesha ist aber sanft und lustig – spiegelt seine Lieder 
mit Humor. Oder Saraswati, Göttin der Künste – sein Aspekt Verse & 
Musik sind wie Saraswatis Segen (er lebt Saraswatis Prinzip: Musik, 
Kunst, Lernen).​
 

●​ Der Verwandlungskünstler (Phoenix, Odin): Sein Saturn-Pluto in 
Skorpion ruft den Archetyp Phönix auf – aus der Asche neu 
erstehen. Tatsächlich hat er künstlerisch diesen Zyklus Verlust -> 



Erkenntnis -> Neugeburt mehrfach durchlebt. Der Phoenix-Mythos in 
altägyptisch war dem Bennu-Vogel (Aspekt des Sonnenzyklus) 
analog – Bennu = Variation des Heru (Horus) Zyklus. Salih hat in 
Azteken Jaguar (Nachtsonne) und dann Kaghan (Wiederaufstieg). 
Der Phönix zeigt sich bei ihm in Her Dem Yeni Doğarız – Immer 
wieder Geburt; Wandel ist die einzige Konstante.​
 Auch Odin/Wotan, der nordische Allvater, der sich 9 Tage an den 
Weltenbaum hing (Opfer wie Gehängter) und alle Runenweisheit 
erlangte, dann als wandernder Weiser umherging, kommt in den 
Sinn. Salih hat odinische Züge: Er hat „gehangen“ in emotionalen 
Opfern und viel Wissen gewonnen (Zitate, Philosophien). Wie Odin 
Bragi (Dichtung) lehrte, lehrt er uns Stoik & Mystik. Odin war auch 
Kriegsgott und Schamanen-Gott – genau diese merkwürdige Dualität 
aus Krieger und Schamane trägt Salih.​
 

●​ Der Barde/Poet (Orpheus): Als Musiker und Dichter vereint er den 
Archetyp Orpheus – der Sänger, dessen Musik Tore öffnen konnte. 
Orpheus stieg für seine Geliebte in die Unterwelt, bezauberte Hades 
mit seinem Gesang (Salih hat in Azrael mein Freund dem Tod ein 
Freundeslied gewidmet – Orpheische Geste!). Wie Orpheus die 
wilden Tiere zähmte mit seiner Lyra, zähmt Salih Aggression und 
Trauer in seinem Publikum durch seine Klänge. Orpheus konnte 
sogar die Argonauten auf See beruhigen mit Musik – Salihs 
meditative Trackes One Breath, Lotus in the Storm - Ruhe als Auge 
im Sturm – sind wie Orpheus-Lieder im Sturm der Welt.​
 

●​ Der Heiler (Chiron, Imhotep): Im astrophysikal. hat er Chiron nicht 
erwähnt, aber symbolisch spüre ich Chiron (der verwundete Heiler). 
Er wurde aus Wunden klug und teilt Heilung (Chiron war Lehrer von 
Achill, Herkules etc). Salih heilte seine eigenen Wunden 
(Herzschmerz in Not Love) durch Musik und bietet diese Musik dem 
Publikum als Heilbalsam. Der Hirsch in Maya war ja auch Schamane, 
heiler. Chiron passt, zumal er stoische Philosophie (Selbstheilung) 
lehrt. Der altägyptische Imhotep (Weiser, Heiler, Architekt) – Imhotep 
baute Pyramiden und schrieb medizinische Texte. Salih auch: Er baut 



(Architekt als Klang), heilt (Musiktherapie artig) und schreibt Guides. 
Schon beeindruckend.​
 

●​ Der Mönch/Krieger-Mönch (St. Franziskus, Bodhidharma): Er hat 
eine spirituelle, aber pragmatische Attitüde, fast klosterähnlich 
diszipliniert. Sein Minimal Techno Album Between Zero and One hat 
stoische Mönchsvibes. Bodhidharma war ein Mönch, der Zen nach 
China brachte und auch Kampfkunst (Shaolin) – spiritueller Kämpfer: 
Das ist genau sein Dual-Archetyp. Er verkörpert die Synthese aus 
Zen/Martial Arts (er war Kickboxer, Ko ordnet, Stoiker) und Kunst 
(Zen Malerei quasi in digital?). Auch an Franz von Assisi muss man 
denken: Der sprach mit Vögeln (Hirsch-Energie, Natur), war demütig, 
musisch, und in gewisser Weise rebellisch gegenüber dem 
Establishment (Dolchlike). Salih stülpt uns spirituelle Botschaften in 
gefällige Form, wie Franz z.B. dem Papst mal die Leviten sang auf 
charmante Art.​
 

●​ Die Querdenker/Visionäre: Das ist kein Mythos, aber z.B. 
Prometheus (stiehlt Feuer des Wissens, bringt es den Menschen) – 
er hat in gewisser Form “Feuer” (Begeisterung, Inspiration) zu uns 
gebracht, mit dem Preis, selbst Wunden zu riskieren (Kritik, 
Missverständnis). Oder Lucifer in seiner Lichtbringer-Symbolik (nicht 
negativ hier): 11er werden gerne "Lichtbringer" genannt – Salih als 
Lucifer in der Bedeutung "Träger des Lichts", der aber auch gegen 
Normen rebelliert. Daran anknüpfend, der Ketzer: Ein Mythos vom 
rebellischen Wissensbringer ist z.B. Prometheus wie gesagt, oder in 
christlicher Überlieferung die Figur des Johannes (der Täufer, Rufer 
in Wüste). Er ruft "bereitet den Weg" – Salih ruft "Denke wie ein 
Künstler, lebe wie ein Stoiker" – prophetische Note.​
 

●​ Der Mentor (Merlin): Zum Abschluss noch: Er hat auch was von 
Merlin, dem Zauberer, Mentor von König Artus. Merlin war ein 
Gestaltwandler (lebte teils wild wie Hirsch im Wald, teils am Hof), 
schenkte Artus Vision und Ethos (Ritter der Tafelrunde = stoisch 
ehrenvoll). Salih coacht Selbstständige, inspiriert Kreative – wie ein 



Merlin, der im Hintergrund die richtigen Impulse gibt, damit das 
Königreich (bzw. Kulturbereich) gedeiht. Und Merlins Humor, Schalk 
sowie tiefe Einsamkeit (Merlin wusste oft mehr als gut für ihn war – 
7er Problem – und zog sich zurück im Alter) schwingt mit.​
 

Fazit Archetypen: Salih Dağlar vereint den Krieger (Mut, Durchsetzung), 
den Weisen/Schamanen (Weisheit, Vermittlung zwischen Welten) und den 
Magier/Künstler (Kreatives Manifestieren und Verwandeln). In 
unterschiedlichen Kulturmythen finden wir diesen Dreiklang: 

●​ In einem Marvel-Film-Sinn wäre er eine Mischung aus Dr. Strange 
(Magier mit stoischer Miene und Humor), Iron Man (genial, technisch 
und ego-ironisch), und Captain America (Moral und Führungswille). 
Oder wie ein Jedi (spiritueller Krieger) plus Yoda (Weisheitslehrer) 
gemixt. Ein "Stoiker-Superheld" gewissermaßen, der innere 
Dämonen bekämpft um äußere Frieden zu fördern.​
 

Mit solchen inneren Gestalten in sich hat Salih eine reiche, archetypische 
Psyche. Er kann aus diesen Archetypen Kraft schöpfen: 

●​ Wenn er Mut braucht: ruft er den Jaguar-Krieger in sich auf (vielleicht 
hört er Rammstein zum Pumpen?).​
 

●​ Wenn er Heilen will: ruft er den Hirsch-Schamanen (vielleicht legt er 
Walgesänge unter Beats).​
 

●​ Wenn er Bilden will: ruft er den Thot-Hermes (schreibt klug, bloggt).​
 

●​ Wenn er Neu erschaffen will: ruft er den Magier/Alchemisten (mischt 
Genres, Tools).​
 

●​ Wenn er Entschleunigung braucht: ruft er den Eremiten/Mönch (geht 
meditieren in Natur).​
 



●​ Wenn er spürt, etwas transformiert sich: ruft er den Phönix (lässt 
Altes sterben, startet neu).​
 

Diese lebendigen Archetypensymbole waren vermutlich immer latent in ihm 
– und seine Kunst erlaubt ihm, sie alle ans Licht zu holen. In manchem 
Song hört man förmlich mal den Krieger (dröhnende Drums), mal den 
Magier (vertrackte Synth-Effekte), mal den Schamanen (ethnische Flöten, 
Mantra-artige Refrains). Das macht sein Werk so universell resonant – er 
bedient unbewusst die Archetypen seiner Zuhörer mit. 

 

XV. Rituale und energetische Empfehlungen: 
Stoische Praxis und kreative Magie 
Angesichts der umfassenden Betrachtung stellt sich die Frage: Wie kann 
Salih Dağlar seine Energie im Alltag pflegen und noch besser nutzen? 
Einige maßgeschneiderte Rituale und Empfehlungen bieten sich an: 

●​ Morgenritual der vier Elemente: Um ausgeglichen in den Tag zu 
starten, könnte Salih ein kleines Elementeritual vollziehen:​
 

○​ Atemübung (Luft) – z.B. 7 tiefe bewusste Atemzüge bei 
offenem Fenster, um den Geist zu klären (Symbol: er atmet 
Inspiration ein und Zweifel aus).​
 

○​ Lichtmeditation (Feuer) – sich ein paar Minuten der 
aufgehenden Sonne stellen (vielleicht beim Morgenspaziergang 
oder am Fenster) und die Sonnenstrahlen bewusst als Energie 
aufnehmen. Er kann gedanklich ein persönliches Mantra 
wiederholen, z.B. "Das innere Feuer in mir leuchtet hell und 
klar."​
 



○​ Wassersegnung (Wasser) – beim Duschen oder 
Händewaschen am Morgen sich vorstellen, wie das Wasser alle 
negativen Rückstände der Vergangenheit abwäscht und ihn 
emotional reinigt. Er könnte eine Schale Wasser mit etwas 
Meersalz ansetzen und Gesicht/Hände damit benetzen, um 
sich symbolisch vor negativen Einflüssen zu schützen (Salzbad 
= Reinigung, Hirsch/Schamane-Style).​
 

○​ Erde-Erdung (Erde) – barfuß ein paar Schritte gehen (im 
Garten oder zur Not drinnen auf einem Salzkristallteppich etc.), 
um sich zu erden. Oder einen Schluck Ingwertee (Ingwer 
wurzelt in Erde) trinken. Er kann auch täglich kurz einen Baum 
im Blick halten (Erle oder Eiche in seiner Nähe?) und sich 
vorstellen, Wurzeln aus seinen Fußsohlen wachsen tief in die 
Erde. Diese Visualisierung stabilisiert seine manchmal 
umherirrende Energie und ruft seine druidische Kraft ab.​
 

●​ Stoisches Tagebuch: Passend zu seiner Philosophie-Leidenschaft 
könnte er ein Abend-Ritual pflegen, das aus dem Stoizismus 
entlehnt ist: Abends einige Minuten Reflektion – Welche Ereignisse 
des Tages waren bedeutsam? Habe ich gemäß meinen Werten 
reagiert? Was kann ich morgen besser machen? Marcus Aurelius 
praktizierte sowas. Salih tut das möglicherweise schon unbewusst. 
Aber als Ritual (vielleicht mit leiser Musik und Kerzenlicht) würde es 
helfen, die zergliedernde 7er-Energie in geordnete Bahnen zu lenken 
und Frieden vorm Schlaf zu finden. Er kann dankbar jedes kleine 
Fortschrittchen notieren (Generatordank: was hat ihn zufrieden 
gemacht?), und Belastendes dem Tagebuch anvertrauen, damit es 
aus dem Kopf raus ist.​
 

●​ Kreative Visualisierung: Als Meister der Imagination könnte Salih 
morgens oder vor einer Schaffensphase eine kurze Visualisierung 
machen: Sich z.B. vorstellen, sein Solaplexus (Kraftzentrum) ist 
eine Sonne, die alle inneren Organe mit goldenem Licht wärmt – das 
würde Mut und Lebenskraft boosten. Oder visualisieren, sein 



Kehlzentrum leuchtet türkisblau, wodurch er sich stimmlich frei und 
authentisch fühlt. Solche Chakra-Visualisierungen kann er nach 
Bedarf adaptieren (z.B. vor Auftritt: Hals und Solarplexus, vor 
Komponieren: Stirn und Herz etc.). Da er sich in Soundscapes 
auskennt, kann er das Ritual mit passendem Klang verstärken – etwa 
eine Klangschale in dem Chakra-Ton anschlagen (er hat 
möglicherweise Sound-Tools dafür).​
 

●​ Räucher- und Duft-Rituale: Als Schamanen-Hirsch-Typ würde ihm 
Räuchern gut tun, um Räume energetisch zu reinigen. Er kann z.B. 
vor dem Start eines neuen Projekts sein Studio mit Weißem Salbei 
oder Weihrauch ausräuchern – das klärt die Atmosphäre von alten 
Energien und fördert einen frischen Spirit. Auch Zedernholz 
(Verbindung Erle und Sufimusik, Zedernharz war heilig in Mysterien) 
wäre toll – es erdet und schützt.​
 Ebenso wirken ätherische Öle: Lavendel zur Beruhigung (falls er 
vor lauter Ideen ruhelos wird), Zitronengras für Konzentration, 
Sandelholz für Meditationstiefe. Er könnte einen Diffusor im Studio 
haben, der je nach Arbeitsphase andere Öle vernebelt – so kommt er 
olfaktorisch in die richtige Stimmung (z.B. Orangenöl, wenn er sich 
motivieren will für rhythmische Songs; Rosmarin, falls er mental 
fokussiert etwas mischen muss; Rosenöl, wenn er an einem 
Liebeslied schreibt, etc.).​
 

●​ Musikalische Selbsttherapie: Da Musik sein Element ist, sollte er 
sie auch gezielt als Heilritual für sich nutzen – nicht nur fürs 
Publikum. Vielleicht macht er das: einfach mal improvisiert am Klavier 
oder Gitarre seine Gefühle ausspielen, ohne Aufnahme-Absicht. Oder 
er hat persönliche Frequenzen, die ihn in Balance bringen – einige 
Künstler summen gern Om, andere spielen Trommel im Wald. Für 
Salih könnte Schlagzeug spielen an sich meditativ sein (er 
trommelte evtl. Wut in NOT LOVE Beats raus).​
 Was er probieren könnte: Stimmgabeln auf Chakren ansetzen 
(vielleicht kennt er die 432Hz vs. 440Hz Thematik – ein Thema für 
stoische Schwingung). Oder Mantras singen – mit seiner Tarab/Aşk 



Neyledi hat er de facto spirituelle Vers-Mantras schon getan. Er kann 
z.B. ein Sufi-Dhikr oder OM-Chanting vor dem Schlaf singen, um 
Sein und Bewusstsein zu verschmelzen. Der Hirsch-Shamane in ihm 
fände das stimmig.​
 

●​ Naturverbundenheit pflegen: Dem Hirsch- und Erle-Aspekt folgend, 
sollte Salih regelmäßig in die Natur eintauchen, um sich aufzuladen. 
Ein Ritual könnte z.B. monatlich eine Wald-Session sein: in den 
Wald gehen, vielleicht eine Handtrommel mitnehmen und dort 
improvisiert spielen, die Schwingung der Bäume spüren (Druiden 
taten so), mit der Intention, sich mit Mutter Natur zu synchronisieren. 
Er kann auch eine Erle, die symbolisch für ihn steht, 
besuchen/pflegen. Oder nachts mal Sterne betrachten (zur 
Jaguar-Nachtsonne Verbindung), sich mini-rituell fragen "Was haben 
die Sterne heute zu lehren?" – das regt seine philosophische Intuition 
an.​
 

●​ Zukunftsritual: Da er ein Visionär ist, kann er seine Zukunft kreativ 
"magisch" gestalten: z.B. an jedem Geburtstag oder Neujahr ein 
Visions-Board basteln, Collagen aus Bildern/Zitaten, was er 
manifestieren möchte (22er Bau). Das kann er im Studio aufhängen 
als ständige Affirmation. Als Mensch mit starker Willenskraft wird 
dieses Board quasi zum self-fulfilling prophecy. Quasi seine innere 
Meisterzahl 22 an die Wand gemalt.​
 

●​ Gemeinschaftsrituale: Er schätzt Familie & Freunde. Vielleicht 
könnte er – wenn er es nicht eh tut – ein regelmäßiges Feiern 
einführen: z.B. nach Abschluss eines Albums ein gemeinsames 
Kochen/Essen (Feast-Ritual) mit allen Beteiligten, wo jeder Speisen 
aus dem Land, das Thema war, mitbringt. Das würde sein Herz 
(Teilen), Magen (Erdung) und Teamgeist nähren.​
 Ein anderes Gemeinschaftsritual: “Kreis der Wahrheit” – in einem 
Workshop oder Teammeeting sitzt man im Kreis, jeder teilt offen, was 
ihn bewegt – das würde seiner Herrscherin/herz-Energie gefallen, 
weil es Authentizität fördert. Hirsch-Menschen sind ja spirituelle Leiter 



ihrer "Tribe", so ein Redekreis (ähnlich einem Sufi-Dhikr Kreis oder 
einem Redwood Council) könnte er initiieren.​
 

●​ Energetischer Selbstschutz: Als empathischer 7er kann er fremde 
Energien aufsaugen. Ein Ritual vor Auftritten oder Workshops, wo er 
sich energetisch schützt, wäre ratsam: z.B. visualisieren, dass ihn 
ein weiß-goldenes Licht-Ei umhüllt, durch das nur Liebe ein- und 
ausströmen darf, Negatives aber abprallt. Er kann dazu Affirmation 
sagen: "Ich bewahre meine Energie, während ich mit der Welt 
interagiere. Ich gebe mit Liebe und bleibe dennoch ganz bei mir."​
 Hilfsmittel: Schwarzer Turmalin in Hosentasche als Schutzstein, 
oder dezent rote Unterwäsche (Rot = Wurzel-Schutz). Er ist Stoiker, 
also hat er geistige Disziplin, aber energetischer Schutz darf nicht 
fehlen, um Burnout zu verhindern.​
 

●​ Jahreskreisfeste: Er reist viel, aber er könnte in seinem kreativen 
Plan die Jahreszeiten stärker einbinden (vielleicht macht er es 
unbewusst). Als Erle-Geborener hat er Bezug zum Frühling (sein 
Schaffenspeak?), im Sommer Feiern (Feast), im Herbst Ernten 
(Album releasen?), im Winter Rasten (mehr Reflexion). Ein 
Rituale-Vorschlag:​
 

○​ Frühling (um seinen Geburtstag, Tagundnachtgleiche): ein 
eigenes Ritual z.B. "Vision-Planting": am 21. März oder so 
symbolisch etwas Neues in die Erde setzen (eine Idee, die 
keimen soll, mal notieren oder wirklich Samen pflanzen),​
 

○​ Sommer (Sommersonnwende): "Dankbarkeitsfeuer" – er 
könnte um 21. Juni ein kleines Lagerfeuer machen (vielleicht 
mit Freundeskreis) und Zettel mit all dem, wofür er dankbar ist 
vom ersten Halbjahr, dem Feuer übergeben. Das stärkt sein 
Feuer-Element in dankbarer Form.​
 

○​ Herbst (Herbst-Äquinoktium): "Loslassen & Ernten" – passt zu 
Not Love/Then Love thematisch. Er kann in dem Zeitraum 



analysieren, welche Projekte Früchte trugen (ernten) und 
welche alten hinderlichen Muster er in die Herbstblätter fallen 
lässt (lohnt nicht mehr). Evtl. schreibt er negative 
Gewohnheiten auf ein Blatt und vergräbt es unter Laub (so 
verkompostiert es).​
 

○​ Winter (Wintersonnwende): "Innenschau" – er hat z.B. das 
stoische Orakel in dem Stoik-Album thematisiert. Um 21. Dez 
könnte er traditionell seine "Raunächte" pflegen – sich 
zurückziehen, Orakel Karten ziehen oder I-Ging für die 12 
Monate etc.​
 Diese naturverbundenen Rituale würden seine 
Hirsch/Erle-Seite noch bewusster stützen und ihm Kraftspeicher 
liefern.​
 

Im Kern besteht die Empfehlung darin, dass Salih seine spirituelle Praxis 
(Stoizismus, Meditation) und seine kreative Freude (Musik, 
Geselligkeit) bewusst in Rituale fasst, um sich immer wieder zu 
zentrieren. Dadurch kann er seinen intensiven Energiehaushalt langfristig 
balancieren – was wichtig ist, denn als 22/11er will er ja noch Großes 
fortlaufend leisten. 

Noch ein konkreter Tipp: Mind-Body-Aktivität – z.B. Tai Chi oder Yoga. 
Als ehem. Kickboxer weiß er, Training ist gut. Vielleicht könnte er Qi Gong 
oder Surya Namaskar in seinen Morgen einbauen – 7-11Minuten reichen. 
Das verbindet Atem (Luft), Bewegung (Feuer), Achtsamkeit (Wasser) und 
Standfestigkeit (Erde). Perfekt für seine Alchemistenseele. So bleiben 
Körper und Geist in Synchronizität. 

Abschließende Zukunftsdeutung: 

All diese Systeme weisen darauf hin, dass Salih Dağlar auf einem sehr 
stimmigen, authentischen Weg ist. Geht er weiter achtsam damit um – 
pflegt sein inneres Licht (z.B. via Meditation und künstlerischer 
Selbstreflexion) und seinen Körper (via Erdung, Pausen, Rituale) – dann 



wird er vermutlich seine nächste Phase (um das Alter 42 Saturn 
Opposition, und dann Saturn Return in ca. 15 Jahren etc.) mit 
zunehmender Meisterschaft erleben. 

Die Astrologie deutet: In der nahen Zukunft aktivieren Transite seine 
5./6.Haus Achse – er könnte in den nächsten 2-3 Jahren (Transit Saturn 
durch Fische his 10Haus – hat er begonnen) sich noch mehr auf sein 
künstlerisches Vermächtnis fokussieren und eventuell eine neue Synthese 
aus all seinen bisherigen Serien erschaffen (etwas, das Between Zero & 
One final abdichtet oder globaler?). Möglicherweise zieht es ihn auch 
vermehrt in die Rolle eines Mentors (HD 5/1 Profil, Hirsch-Führer), sprich: 
Er könnte eine Akademie gründen, lehren, oder Formate wie Masterclass 
etc. entwerfen, um die nächste Generation zu inspirieren. Das würde seiner 
22 voll entsprechen: Ein Bauwerk an Wissen hinterlassen. 

Spirituell gesehen scheint es, als ob Salih in diesem Leben die Aufgabe 
hat, die Brücke zwischen alter Weisheit und moderner Welt zu sein. Er 
hat nun Stoizismus (Antike) mit Electronica (Zukunft) verbunden, 
Sufi-Poesie (Mittelalter) mit NuMetal (heutige Aggro-Musik) fusioniert – und 
das auf weltenbummlerische Art. Vielleicht wendet er sich in Zukunft noch 
anderen alten Weisheitstraditionen zu – man könnte sich z.B. ein Album 
über vedische Philosophie oder buddhistische Lehren vorstellen, von ihm 
modern vertont (Gene Keys 32: Bewahren von Tradition, Gate 11 (hat er 
11?), warscheinlich hat er was mit Inszenierung Licht). Mit seinem Profil ist 
es gut möglich, dass er in ca. 5-6 Jahren (wenn trans. Uranus über MC) 
etwas völlig Neuartiges startet – vllt. eine Holistic Creativity School oder 
er verflicht Kulinarik + Musik in noch radikalerer Weise (Feast intensiver). 

Er scheint auf dem Weg, in seinen späten Jahren so etwas wie ein 
"ehrwürdiger Elder" der Kunstszene zu werden, der interdisziplinär als 
Orakel gilt. Das Hirschzeichen sagt, mit dem Alter wird er wie ein 
spiritueller Lehrer wahrgenommen. So wundert es nicht, wenn man ihn in 
10-15 Jahren als gefragten Redner auf Kunst- und 
Achtsamkeits-Konferenzen sieht, wie er aus seinem reichen 



Erfahrungsschatz erzählt – vielleicht ähnlich wie einst Brian Eno, Peter 
Gabriel etc., aber mit eigener philosophischer Note. 

Wichtig ist: Er sollte sein inneres Kind auch pflegen – der Verspieltheit 
Raum geben, damit sein Feuer immer aus Freude brennt, nicht aus 
Verpflichtung. Der Name "Art Beat Feast Verse" hat ja 'Beat' – das Herz 
des Kindes, das Rhythmus liebt, 'Feast' – das innere Kind, das genießt. 
Solange er diese spielerischen Aspekte behält (vielleicht mal spontan 
jammen, Comedy-Elemente in Shows etc.), wird er nicht ausbrennen, denn 
er speist seine Generator-Batterie aus der Freude. 

Wenn mal Krisen kommen – und Leben hat immer Wellen – hat er alle 
Tools an der Hand: Er hat den Stoizismus im Kopf (wird ihn ruhig halten), 
das Dzikr der Sufi im Herzen (wird ihn gläubig halten an Liebe), die 
Freunde um sich (die Tribe, fängt ihn auf), und die Schaffenskraft, Schmerz 
in Schönheit zu wandeln (hat bisher immer funktioniert). Somit ist er sehr 
resilient. 

Um es poetisch abzuschließen: Salih Dağlar ist wie ein gelehrter Hirsch, 
der mit einem Feuerdolch bewaffnet durch den Wald des Lebens 
schreitet. Er kennt die Pfade, erleuchtet von der inneren 
7-Sternen-Laterne, und führt andere durch die Nacht zum Morgenrot. 
Seine Kreativität ist der Magische Kelch, aus dem er Heilung und 
Inspiration an alle verteilt, die mit ihm am Feuer sitzen. So wird er auch in 
Zukunft – allen Wandel zum Trotz – seiner Linie treu bleiben: ein 
Vielseitiger Künstler, der aus der Tiefe seiner Seele schöpft und damit 
die Seelen der anderen berührt. 

 

Schlusswort: Dieses multidimensionale Profil hat gezeigt, wie erstaunlich 
kohärent all die verschiedenen Systeme – ob Astrologie, Numerologie, 
Mythologie oder Design – ein und dieselbe Essenz Salih Dağlars 
beleuchten: die eines leidenschaftlichen, weisen und 
transformierenden Geistes. Seine innere Struktur ist komplex wie ein 
Mandala, doch im Kern dreht sich alles um den Impuls, Energie in Kunst 



und Erkenntnis umzuwandeln. Sein Lebensweg ist wie eine 
symphonische Komposition, in der kosmische Prinzipien als Themen 
erklingen und zu einem einzigartigen Werk verschmelzen. Dieses Werk ist 
noch lange nicht zu Ende – aber schon jetzt kann man die Leitmotive 
hören: 

●​ Die Mut-Fanfare des Widders,​
 

●​ der Tiefton des Krebs-Mondes,​
 

●​ der Polyrhythmus der Hirsch-Hufe,​
 

●​ die melancholische Melodie der 7,​
 

●​ und das leuchtende Crescendo der 11.​
 

All diese Klänge formen Salihs Energetische Signatur – sie ist spürbar in 
jedem seiner Songs, Bilder und Worte. Er selbst schrieb: "Alles im Leben 
ist Schwingung und Klang" – und genau diese Schwingung hat er 
gemeistert. Mit Ritualen, Bewusstsein und dem liebevollen Einsatz seiner 
Talente wird er auch künftige Herausforderungen meistern und uns noch so 
manche transzendente Erfahrung schenken. 

Denn Salih Dağlar ist nicht nur Komponist von Musikstücken – er 
komponiert an einem einzigen großen Opus: dem Lied seiner Seele, das 
uns davon erzählt, was es heißt, ein freier, authentischer Mensch zu sein. 
Und dieses Lied hallt, voller Symbolik und Schönheit, weit in die Zukunft. 

(Quellen: Verbund aus astrologischen Berechnungen, eigenen 
Albumtexten Salih Dağlars und traditionellen Zuordnungen der 
genannten Systeme) 
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